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Klavische Leidenschaft
Noma» von Daniel Lesucnr.

Autorisirte Ucbersetzung aus dem Französischen'
von Natalie Itümelin.

In diesem Augenblick trat Semens ein.
Auch er hatte wohl, während sein Herr der „Dritten

Sektion" Vorstand, gelernt mit derartigen Maschinen um¬
zugehen. Er stürzte auf Herrn von Miranoff zu und
ergriff ohne ein Wort zu reden, die Höllenmaschine. Der
Graf ließ ihn gewähren, warf das Messer mit gold-
eingelegtem Griff, dessen Klinge er eben abgebrochen
hatte, auf beit Tisch. Auch er ließ sich gebrochen auf
einen Stuhl sinken und verbarg sein Gesicht in den
Händen.

Hubert blieb unbeweglich stehen — er scheute sich, ihn
anzusprechen. Semens hatte eben das schreckliche Käst¬
chen hinausgetragen . Gelang es ihn: nicht, das Uhr¬
werk rechtzeitig zu zerstören, so entzündete sich mit der
Pünktlichkeit einer Weckeruhr ein viertel vor neun Uhr
das Dynamit und die Explosion fand statt . Der Muschik
wollte diese gefährliche Arbeit ferne von feiner Herrschaft
ausführen.

„ Trotzdem war er sorglos. Mit seinen starken Händen
würde er die Bombe bald unschädlich gemacht haben;
jedenfalls kennte vor der bestimmten Zeit nichts ge¬
schehen, wenn sie vor jeder Erschütterung bewahrt blieb.

Miranoff mußte des Glaubens sein, er befinde sich
ganz allein, denn er rührte sich ebensowenig als Hubert,
und Todtenstille erfüllte den weiten Raum.

Wo sich wohl Nadja befand ? . . . Wem nwchte
Semens sie anvertraut haben ? Hatte nian sie aus dem
Palais entfernt ? . . . Sie mußte ja sterben vor Angst!
Aber wo sie suchen, um ihr Beruhigung zu bringen ? . .

Hubert warf einen Blick auf den Grafen und sah, daß
dieser noch immer in seiner tragischen Unbeweglichkeit
verharrte ; nun entfernte er sich mit unhörbarenSchritten.

Rasch ging er durch den Empfangsraum im Stil
Ludwigs XIV ., den großen Festsaal und das „Quellen¬
zimmer". Von dem Speisesaal aus eilte Hubert immer
geradeaus,̂ denn er sagte sich, daß die Gräfin in einem
der äußersten Flügel untergebracht worden sein müsse,
falls sie sich überhaupt noch in dem Palais befand.

Möglicher Weise hatte Semens sie auch in den Garten
getragen, wo sie jedenfalls noch besinnungslos lag, und
ihre Dienerinnen sich um sie bemühten.

Die Dermuthung traf zu. Im Wintergarten hatte
der Muschik die ohnmächtige junge Gräfin auf einem
Divan niedergelegt. Dieser Wintergarten schloß sich zu
ebener Erde an die Wohnräume an, dehnte sich aber hoch
und breit wie ein Kirchenschiff noch weit hinaus . Als
Hubert eintrat, fand er, daß die Einsamkeit und Stille
die auf dem ganzen Hause lasteten, sich hier noch empfind¬
licher fühlbar machten, als drüben im Speisesaal . In
denn matten Schein der elektrischen Lanipen zeichneten die
fächerförmigen und gefliederten Wedel der stolzen
Palmen und die lanzenförmigen Blätter der Dracänen
ihre Schatten auf die mit weißem Sand bestreuten
schmalen Wege; zwischen ihrem metallisch glänzenden

grünen Blattwerk öffneten große, blutrothe Blüthen ihre
Kelche und ein Springbrunnen ließ seinen Strahl in
zahllosen Perlen — in der tiefen Stille klang es wie
leises Schluchzen — zwischen vielartigen Farnen her¬
niederrieseln.

Hubert wollte eben wieder umkehren, als er die, die
er suchte, auf sich zukommen sah. Frau von Miranoff
war allein. Selbst ihre treue Mascha, die russische
Kammerjuugfer, war aus dem Hause geflohen; auch sie
war angesteckt worden von dem panischen Schrecken, der
außerhalb des Hauses eine angsterfüllte erregte Menge
zusammengesührt hatte. Die Bewohner der benachbarten

.Häu >er sowohl wie die Dienerschaft rechnete auf ein un¬
gewöhnliches Schauspiel: mit entsetzlichem Getöse, in dem
Schein gen Himmel steigender Feuergarben mußten jeden
Augenblick die Mauern des Hauses Zusammenstürzen.

Nadja war nach kurzer Ohnmacht wieder zu sich ge¬
kommen; ein namenloser Schrecken bemächtigte sich ihrer
bei dem Gedanken, unter blutigen Trümmern mit ent¬
stellten Leichen, die sie nicht zu erkennen wagen durfte,
allein zu sein. Die Angst jagte sie auf und verlieh ihren
wankenden Knieen die Kraft, sie zu tragen . Sie wollte
hingehen und sehen, um an dem Anblick schnell zu sterben
— fühlte sie ja doch die wohlthuende Gewißheit, daß ihr
Herz unter dem Uebermaß der Qual brechen würde.

Plötzlich stieß sie einen lauten Schrei aus : Herr von
Brdnaz stand vor ihr.

Und nun kam in der grenzenlosenVerwirrung ihrer
Gedanken und der Aufregung ihrer Nerven die Liebe,
von der sie erfüllt war, zu elementarem Ausbruch.

Weit breitete sie ihre Arnie aus — ihre schönen, von
den in Unordnung gerathenen Perlen bedeckten nackten
Anne — und zog Hubert an ihr Herz, in fast feierlicher
Umarmung, in der Umarmung wilder, unbezwingbarer
Liebe . . .

Auch er umschlang sie — ohne ein Wort , ohne einen
Kuß und drückte mit festgeschlossenenLippen sein Gesicht
in das Haar der jungen Frau . Jede Liebkosung hätte
die Empfindungen dieser Sekunde, die für die beiden die
Unendlichkeit umschloß, gestört.

Langsam löste sie sich von seinem Herzen ; ihre Arme
glitten an denen des jungen Mannes hinab, ihre Hände
suchten und fanden sich und bliebm eine Weile lang fest
verschlungen. Nun trafen sich auch ihre Blicke und sie be¬
trachteten einander stumm, bis Thränen ihre Augen ver¬
schleierten.

Endlich sagte Nadja leise, aber ohne falsche Scham
in entschlossenem Ton : „Wenn Sie gelobtet worden
wären, hätte auch ich nicht weiter gelebt."

„Ach", entgegnete er, „das wäre vielleicht für uns
beide das Beste gewesen, da Sie ja einem Änderen ge¬
hören."

Er vermochte diese Klage nicht zu unterdrücken, denn
ihn konnte— besonders nach dem, was eben vorgegangen
war — der Ehebruch mit seinen Lügen, Erniedrigungen
und Theilungen nicht befriedigen — dazu war das , was
er an Nadjas Herzen empfunden hatte, viel zu schön und
zu tief . . . Und auch sie konnte sich an flüchtigen, mit
ständiger Schande bezahlten Freuden nicht genügen lassen
. . . Er fühlte dies wohl und liebte sie darum nur noch
mehr.

Seine Anspielung auf Herrn von Miranoff schien bifr
junge Frau zu überraschen und zu verwirren. Ihn
Züge veränderten sich Plötzlich; bleich bis an die Lippen,
mit Augen voll Entsetzen wich sie zurück. Was ging in
ihr vor ? Hatte sie die Gefahr vergessen, die ihr Gatte
lief, und kanten ihr mit der Erinnerung auch Gewissens¬
bisse? . . . Oder war es ein anderer Gedanke? . . . Ja,
was hatte sie wohl gedacht und geglaubt, als Hubert sie
allein ausgesucht hatte?

Beide wandten die Blicke ab, die drohten, ihre ge-
heimnißvollen Gedanken zu verrathen . . .

Nadja wagte nicht zu fragen: „Ist er noch amLeben?"
weil sie fürchtete, der Klang ihrer Stinnne könne eine
entsetzliche Hoffnung zum Ausdruck bringen. Hubert da¬
gegen wagte nicht, ihr Nachricht vom Grafen zu geben,
auS Angst, sie könne glauben, er gebe ihrem Schweigen
eine ungeheuerliche Deutung. So blieben sie beide
stumm.

Mit grenzenlosem Weh bezahlteit sie nun die Selig¬
keit ihrer Umarmung, denn sie ahnten den Ekel, den das
Verbrechen erzeugt, so gut wie die Entbehrungen und
Prüfungen der Tugend.

Nadja faßte sich zuerst wieder und sagte: „Wir haben
unsere Pflicht erfüllt und werden dies atlch künftig
thun !"

Als er nicht antwortete, fuhr sie fort : „Sie sehen,
daß wir recht gethan haben . . . mit Sorsia . . . Ach, sie
ist eine treue Freundin . . . Ich habe es ja gewußt . . ^
Sie hat uns doch Alle gerettet, nicht wahr ?"

„Ja , sie war es."
Rasch sagte Frau von Miranoff : „Wir niüssen uns

in Acht nehmen! . . . Man wird die Sache untersuchen!
Wir dürfen aber ihren Namett nicht trennen . . . selbst
nicht, um zu sagen, daß wir ihr unsere Rettung ver¬
danken."

„O, das hieße sie der Rache ihrer Partei preis¬
geben! . . ."

„Verlassen Sic sich auf mich, Nadja . . . Verlassen
Sie sich ganz auf mich, meine Heißgeliebte," sagte der
junge Mann , als er ihre Angst benierkte. „Sie selbst
dürfen von gar nichts wissen . . . von gar nichts, nicht
wahr ?"

Sie rang die Hände und stöhnte: „Ach, es ist ent¬
setzlich. . . entsetzlich. . . entsetzlich."

„Muth ", flüsterte Hubert, „seien Sie stark . . . es
kommt Jemand ."

Es war Sentens , der Mascha vor dem Palais ge-
ftntden hatte und sie tum zu ihrer" Herrin zurück brachte.

Von Gewissensbissen getrieben, >var Mascha eine der
ersten Personen gewesen, die es wagten, in das bedrohte
Gebäude zurückzukehren. Die beiden treuen Dienstboten
wunderten sich nicht, Herrit vott Brenaz bei der Gräfin
zu finden — war es doch nur selbstverständlich, daß er zu
ihr geeilt war , um sie zu beruhigen.

Nun aber erschallten schwere Schritte und Nadja be¬
merkte auf der Schwelle des Wintergartens fremde Ge¬
stalten.

„Was soll das heißen?" fragte sie.
Sentens antwortete ihr russisch.

(Fortsetzung folgt.)

Bischof, Reinigung

jeder Art und Grösse
werden mit besonderer
Einrichtung gereinigt
und aufgedämpft, ge¬
drückte Stellen heben
sich vollständig wieder.

Telephon » » « .
Laden:

€*r . Burgstr . 4.
nahe der ‘Wilholmstrasso.

Fabrik u. Laden:
Walramstr . IO,

Wiesbaden , 8972

W>«. Piel,
amerikan dentist , Rheinstr . 103 , 1 . Et.

Kahn - und llundkranke.

ECiinstl. Zähne,
Kalinzielien schmerzlos

mit (,aeli " as und Chloroform «.

Reparatur an Kautschuk- oder
Goldgebissen in Kürze.

Sprechstunden 9—5, Sonntags 10—4 Uhr.

12275Iniiggnsse Sl.

ä 50 Pf.,
*eii Abonnement billiger.

fläo - Tcleph.Möbeltransport
Wilhelm8!um,Schlachthausstr.is.
Land VD Umzug m der Stadt, über

und per Bahn ohne Umladung. BesteBedienung. Billigste Preise.

Rais. Geflügelzucht.Enten,
hu,8 and zart.
Kadett. " -

Gelegenheitskäufe.
KL Parthie besserer Hamburger und Bremer

Cigarren,
aus Lagerübemahme stammend, zu sehr bill. Preisen abzugeben.

Günstige Gelegenheit für Wiederverhanler.

lleinr . ILensch 9 Cig.-Import, 50. Wilhelmstr.50.

Wanderer-Fahrräder
erhielten allein von sämmtlichen Ausstellern deutscher Fahrräder
auf der Weltausstellung Paris 1900 die höchste Auszeichnung.

„Grand Prix “.
Vertreter : Mechaniker Cäftl *l

Bahnhofstrasse 22 , Ecke Schillerpldtz. 7374

Werthelm n . Main
(Baden).

Lin io Lauda -W,
Lohr-la -W . (Heidelberg -AYüvzburg).

’-W. (Würzburg -Frankfurt ) .
Meter A Meere. Lmpfehlensw. billig, ßommeraufeuihalt . Harri , gesunde Loge an HainJEBpj

u. Tauber ; grossartige Burgruine, nahe Wab
Sch

en .
. JTi.

WALHALLA-
Restaurant und Garten,

unabhängig vorn Theater.
Angenehmster Aufenthalt bei jeder

Witterung.
Diners ä Mk. 1.20 und 1.75,

im Abonnement Mk. 1.— und 1.50.
Soupers ä Mk. 1.20 und 2.50.

Anerkannt vorzügliche bürgerliche
Küche.

Grosse Weinkarte (ca. 170 Nummern).
Ausgezeichnet gepflegte Biere:

Pilsener, Spatenbräu, Wiesbadener
Felsenkeller . 755J

Hauptvertretung
der Spatenbrauerei München.
,& & & & & & & & & & & & *

Eisschränke K
mit Zinkblech und Glasplatten ££

g ausgeschlagen, u
g Eismaschinen, g.
£ Fliegenschränke, &
6 ein- und zweithürig, 9
ß empfiehlt in grösster Auswahl ^

L . D . Jung :, &
ES Ecke Mauritiusplatz,

Telephon 213,
^ Aussteuer-Magazin für Haus-
K und Küche. 8523
8 .

Schiiiic DitkwilrMMiu
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empfiehlt in allen Grössen billigst

Erich Stephan
Aussteuer- Magazin und Küchen- Einrichtungen,

Kleine Bursstrasse, Ecke Häfnergasse.
pp ** Telephon 736 . - WD

H » iron -I . ithiosi -€fcuelle I . Banges . "3£Q
Gegen Gicht und Biieramatiamus.

| Mit natürlicher Kohlensäure verstärkt uayergieieliiiclieä Tafelwasser.
^General-Vertreter; Jfosepl « Huck , Bömerberg 12._

8
8

Jfeu eröffnet ! OÖOQOOOQOg
Dr. Simon’s Wasser- und Lichtheilanstalt

„Tauniisbad 66
Izuisenstr . » 4 Wiesbaden Liuisenstr . 24

Institut für Wasserbehandlung. g
Allgemeine n . lokale l ieht - n . Dampfbäder . g

Medicinalbäder, Heilgymnastik und Massage. g
-Cabinet. Ergänzungskurcn bei Thermalbehaiidluug. g

Cigarren -, Cigaretten -,
Tabacke-u. Ranch-Utenfilien-

Bersteigerung.
Wegen vollständiger Geschäfts -Aufgabe lasse ich, da in meinem

Laden BaHnHosstr. 5 zu wenig Raum , die vorhandenen Bestände , als:
80 Mille Cigarren in versch. bis zu den feinsten Marken,
pa. 40,000 rüss., türk, und ägypt . Cigaretten , Taback, türk.
Feinschnitt , Rauch-Utensilien , als : Cigaretten -Etnis , kurze
Wheig und lange türk. Pfeifen u. dergl . m.,

durch Herr « Auktionator MlotZ hier in dessen
Auktionssaal

LuMrort Neuweilnau
umgeben von herrlichen Waldungen. Ruhige und gesunde Lage.

Im Hotelu. Pension zur schönen Aussicht
schSn« Zimmer und Pension von Mk. 4.— an. bei vorzüglicher Verpflegung. Post uni
Telephon im Hause. Näheres durch den Besser «BullllS JaUZ * F57

Geheimnitz der Jugend könnte man den Alpeublnthen-
Puder vonIllemcnt besser taufen. Ich habe schon alle mögl.Pnder
bei Damen, Künstlerinnen und Schauspielerinnen zur Ver-

MIMMÄ schönerung ihres Teints angewandt. Es wurde mir aber immer von
denselben, ja auch sachverständigenDame», bestätigt und ich habe es nach

it , langer Erfahrung herausgefunde», daß kein anderer Puder Gesicht,
Hals, Hände und Arme so verschöllt, wie obiger Puder. Alle anderen

^ Puder sind entweder zu trocken oder zu fettu.klebrig. Sie verstopfen die
Poren oder Ledermann sieht aus den ersten Schritt, daß mau gepudert ist. Dies fällt beim Alpenpuder
gänzl. weg. Zu haben gelblich, weißu. rosa in eleganten große» Dosen k 3 Mk. in der 849.

Parfümerie -Handlnng von w . 8 „ i - i--»ci >, Spiegelgasse 8.

3 WWraße 3
Nächste« Freitag , den 21 . Juni er., rrud den folgende » Tag , xedesmal
Morgens 9 '/« und Nachmittags 2 /̂- Uhr anfangend , öffentlich merft-
btetend gege« Baarzahlung versteigern.

Die Laden-Einrichtung , bestehend in Schränken , Realen , Theken
und Beleuchtungs -Einrichtung , kommt am letzten Bersteigernngstage
Präeis 3 Uhr Nachmittags zum Ausgebot . F220

B . ILcuenberg,
Cigarreu -Handlung und Cigaretteu -Fabrik.

ärztlich empfohlen , "MU
die Vi Fl . Hk. 1.95, a.—, a.as , 8 5» , 3 , 5.

die -/- Fl . Mk. 1 bis Mk. 3.90.

Liqueure , Spirituosen , Punsche,
Fruchtsäfte , Sudweine

[IJ.PelersXCiSUiL Gustav Koch , Westendstr. r
C3 1 fl a Telepkon -Anxcliluas 318 » .

von 1ßH

Zühmilch und Diämilch
wird glasweise verabreicht im

ZWchertMschen" UeroUl»«di«d»AnAli PôJeimerfttflgc 65.
Prachtvollste Aussicht auf den ganzen TannnS und die Stadt . 8531 -j

w. Urafks Mlchkur-Anstatt.
300000000000000000000000000000000

Mk diese
Mchse nur
einmal
ver¬
wendet,
geht
nie mehr
davon
ad.

Schutzmarke.

iUM -Mse
inblaA-weitzenDosen 5. 10 und 20M.
Gibt rasch und mühelos Zu haben in den meiste«

schönsten Glanz. Geschäften.

*Vertreter: Bergmann in Wiesbaden . 89^

in MdÄ!
bieten sich noch diese Woche in dem Hause

Marktstratze l , 1. St .,
megen fofoilistr WMMg.

Lagerbestand:
Schlafzimmer , Speisezimmer , einz.
Büffets , verschiedene Ausziehtische,
Schränke, Herreu -Schreibbüreaux,
Betten , Waschkommoden, Nacht¬
tische, Kommoden, Küchenschränke,
Kameltaschen-SoPhas,Kleiderstöcke,

Tische, Handtuchgestelle re.
NB. Rücksicht auf den reellen Werth der

Waaren wird nicht genommen und werden
solche zu jedem mir auuehm-
baren Preise verkauft. 9031

Der Verkauf findet statt: Morgens von
10—12 Uhr und Mittags von 4—7 Uhr.

Reelle Gelegenheit!
Große, lerstungsfäh.,auswärtige(süddeutsche)

Rödel-Fahrih
liefert frachtfrei an zahlungsfähige Privat¬

leute und Beamte
Hübel jeglicher Art,

complette Betten,
sowie ganze Ausstattungen gegen monat¬
liche od. vierteljährl. Rateuzahlungellohne
Aufschlag des wirklich reellen Preises
u. gewährt volle Garantie für Solidität
der Waaren.

Offerten werden durch Vorlegung von
Mustern erledigt und sind erbeten unter
C. jf . 33 an den Tagbl.-Verlag. P62

Empfehle mein Lager in
Gallerie » , Portierenstangen , Rosetten,
Zugqnastett , Ronleauxstangen , Selbstroller,
verstellbare Gallerten , Gardinenstangen,
alle Sorten Vorhangeisen , Ring «, Kordel

und Halter.

Messilig-PMreil-8«l»itiirel>
in allen Längen und Stärken,

complet « Bettbaldachine » Gemäldedraht,
Portierenketten , Rinceanx , Amorette « ,
Treppentanhalter zum Einschranben und

Einghpse » .
Messtng-Treppenläuferstangen,

alle Sorten Messt,ig -Treppenschienen,
sowie sämmtliche Artikel für Tapezirer
und Dekorateure . 7521

II . Sätssenguth,
Bleichstkatze2. Telephon No.  792

Bad Schwalbach,
Billa Ernst j,r, ,Z,'L "S
vorm Hause, Kur- und Badhaus sehr nahe.
Moderne Einzelzimmerund Wohnungen mit
großen Balkons und Garten. Bes. W. Er « -,.

Slbsallholz per Centner Mk. 1.29 frei ins
Hans. Joi 'wnii H o 1 f. Bleichste. 89. 8569

Guter billiger Mtttagstffch ist zu haben
l Kirchhofsgaffe7, Mctzgerladen.

Lllsikmrt Mental),
hoher Westerwald, 485 Mir. über dem Meeres¬
spiegel, inmitten herrlicher Laub- u. Nadelwälder,

Hotel Ferger, «»bekanntes Ha»s.
Angenehmer Aufenthalt für Touristenu. Sommer-
nischler, überdeckte Halle, in allen Räumen elektr.
Licht, Hochdruckwasserleitung. Gelegenheitz. Jagd

und Forcllenfischerei. Telephon No. 5.

ttmhotel
lvilhelmrhöhe

bei Cassel.
in unmittelbarer Nähe der Wilhelmshöher
Parkanlagen rc. Acußerst angenehmer Sommer»
'Aufenthalt , gesunde Luft, in geschützter Lag- am
Habichtswald, mit großen schönen Parkanlagen.
Das Hotel ist comfortabel eingerichtet und für
Sommerfrischler und Familien vorzüglich ge¬
eignet. Bei bester Verpflegung äntzerst mäßige
Pensionspreise. Gefl. Anfragen an F57

p . Birey , Knrhotel 'Withelmshöhe.
13. Uaig 'ea-’s

Fraiieiis ^ hiitüEo
Aerztlich als bequemster, unscliädlichster,

absolut zuverlässiger hygienischer Frauenschutz
anerkannt , von vielen Frauenärzten , Universitäts¬
lehrern etc. nachweisl. verordnet.— Tausende
v. Anerkennungen zur Einsicht ! — 1 Dtz.
Mk. 2 —, 2 Dtz. Mk. 3.50, 3 Dtz. Mk. 5.—,
Porto 20 Pf. (ß ag 2051) F121

H . Viiger , Chem. Laboratorium,
H erlitt X .. Friedrichstr . 131c,

Ein wahrer Schatz
f. alle durch jugendliche Verirrungen Erkri
ist das berühmte Werk:

Br . Hetau ’g ScUistliewalira
81. Aufl. Mit 27 Abbild. Preis 3 Ä

Lese es Jeder, der au den Folgen so
Laster leidet. Tausende verdanken d
selbe» ihre Wiederherstellung,
bezieh, d. d. Verlagsmagazin in Lech
Neumarkt 21 , sowied. jede Buchhand!

Telepliott SIT . Teleptmn 514.

Salmiak-Terpentin-Seifeu-Piiher
macht die Wäsche blendend vreiss,

spart Zeit und Mühe. 3908
(4  lastav Erlsel , Seifeu-Fabrik,

Ur . Burgstr . 1 « , Metageransne 8 9.
Uustav jacobi ’s Touristen-Hllhnfir- Pflaster gegen Hühneraugen,

Iiuunuk Haut . In Rollen ä 76 Pj.
<111(TAIl Erfolg schnellu. sicher. In allen Apo-
»UgDI . t{je{ell  z„ haben. Haupt-Depot Wies¬

baden Vietoria -Apotheke, Nheinstr. Man ver¬
lange Jacob !’» Touristenpflaster mit der Schutz-
marke Hübnchen.
(In allen Kaarmal o (v- hellblond bis ichwarz,Haarfarb.) WUUVMt auch jveibu. grau.

als Unterlage bei hoh. Frisuren, m Pack, ä 10 Gr.
25 Pf. (Fris. u. Wiederverk. erh. entspr.Rab.) cmpf.
W. Sulzbach, Pars, u. Coiff., Spiegel«. 8. i8o9

Schanketn . Re« , Barren und Teppich.
'gestellt - cmvk. D . Ucbnt , Roonstraße8. 8840
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Heiler fremde
der nach Wiesbaden kommt, sei es zn kürzerem oder dauerndem
Aufenthalte, sei darauf aufmerksam gemacht, daß das „Wies¬
badener Tagblatt " — gegründet*852 — die älteste,
beliebteste, billigste und dabei umfangreichste Zeitung
Wiesbadens ist(täglich2 Ausgaben, Sonntags und Montags je
eine, Preis 80 Pfg . monatlich ) und sich eingebürgert hat wie
kein anderes Blatt , von Haus zu ljaus , von Familie zu Familie.

Neben einem sehr reichhaltigen redaktionellen Theile
bietet das „Wiesbadener Tagblatt " einen Anxcigenlheil von
unübertroffener Ausdehnung, da das „Wiesbadener Tagblatt"
allgenreines Inferlionsorgan der Wiesbadener Ge-
fchäflsivelt ist, aber auch zu anderen Veröffentlichungen aller
Art, besonders zu den Familien - Nachrichten (Geburts-,
verlobungs -, kjeiraths- und Todes-Anzeigen) und dem NrbeitS-
marlrt, von Jedermann benutzt wird. Die für das Fremden-
publikuni und neuzuziehende Einwohner Wiesbadens wichtigen
öffentlichen Bellarrntmachungender Stadt Wiesbaden
werden im „Wiesbadener Tagblatt " ausgenommen. Dieselben
können unentgeltlich eingesehen werden in den mehrfach
aufgelegten Exemplaren des „Wiesbadener Tagblatt" in
der Schalterhalle des Verlags Langgaffe 27. Einzelne
Tasblatt -Nummern kosten8 pfg . Man

-chonmrt auf das

/ ? *
im Verlag Langgaffe 27, in den zahlreichen Ausgabestellen in
allen Theilen der Stadt und bei allen kaiserlichen Postämtern.

Das „Wiesbadener Tagblatt " wird von Königlichen,
cvluntnualständifchen, städtischen und anderen Skaats-
und Eivilbehörden , insbesondere von der Kgl. Staats¬
anwaltschaft und den Kgl. Gerichten zu Publikationen benutzt.

Die Frrmdenliste , die Programme der Curhaus-
Conrrrte , die Ankündigungen der hiestgen Theater
(darunter die ausführlichen Zettel des Hoftheaters und des
Residenz-Theaters), die auswärtigen Familien -Nachrichlen , die
Bekanntmachungen aus dem Vereinsleben und alles Andere,
über das der Fremde und Einheimische unterrichtet zu sein wünscht
(Fremdenführer, Tages-vcranstaltungen, Vereins-Nachrichten,
Wetterberichte, Verkehrs-Nachrichten), findet sich im „Wiesbadener
Tagblatt ". ;'c, . J,
J Gratisbeilagen des„Wiesbadener Tagblatt"sind:„Unter¬
haltende Blätter ", alle *4 Tage erscheinend, die „Illustrierte
Kinderxeitung", „Alt-Naffau" , Blätter für alte naffauische
Geschichte und Aulturgeschichte, die ,,^ aus- und landwirthschaftlichs
Rundschau", zwei „Taschenfahrxläne", der, „Tagblatt-Aalender",
die „verloosungsliste", sowie „Amtliche Anzeigen des Wies¬
badener Tagblajt ", enthaltend Bekanntmachungen hiesiger und
auswärtiger Behörden, dreimal wöchentlich.

Schachfreunde seien auf die Rubrik „Schach", Organ
des Wiesbadener Schachvereins, verwiesen, welche das größte
Interesse der Anhänger des Schachspiels findet und jeden Sonntag
erscheint. •; •*' > ■ E '" .'-"“A .8
' Bei der einheimischen Bevölkerung bedarf das „wies-
badener Tagblatt " keiner weiteren Empfehlung, dort ist es feit
fast einem halben Jahrhundert überall zu finden

Unter den Eichen.
Telephon-Anschluss 550.

Endstation der elektrischen Bahn.
Empfehle meine neu eingerichteten

Lokalitäten) Sälchen, 120 Personen
fassend, eignet sich sehr zur Abhaltung
ron Festlichkeiten, Den Vereinen be¬
sonders'empfohlen. % - *£ ? 7094
Diner y. 12—2'/s. Souper v. 6 Uhr ab.

; KmU Kitter;

Mhes Llmdbroil
P®* garautirt keinem Roggenmehl hergestellt

- ' ' ß in der
Brod - und Fein - Bäckerei

W . x êhr , Sedanstr. 14,
Bäckerei mit Maschinenbetrieb. 844«

^ Täglich frisch
geschlachtetes Geflügel
auf dem Markte. 9046

Bottmilch in jed. Quantum su Hab., in das
m» geliefert, sowie glasw. Ausschank Aarstr. 17.

'llnvL kyMm auck Langg. ö gemacht werden^

Gutes

«dermal«,

Bratenfett abzugeben
Hotel Nonnenhof.

Gutes Bratenfett
abzngeben „ Restaurant Engel"._

eGartenkies,
lberblane » und gelbe» , sowie RheinkieS

n schöner Maare empfiehlt zu den billigsten Preisen
W . A . Schmidt,

28. Moritzstratze 28. — Telephon Ro. 22«.
Proben stehe» zu Diensten. 6517

llrrstluile
Ein« m bester Kurlage seit
mehreren Jahren betriebene
Pension ist mit Mobiliar

käuflich zu übernehmen und kann dar Haus auf
mehrere Jahre unter günstige» Bedingungen ver-
miethct werden. Nähere Auskunft ertheilt die
Jmmob .-Agentur Von Job . Cbr . Glücklich.
Wilhelmstraße 50. 5585

6-jähr. eleg. braun. Wallach,
fehlerfrei, 1.70 m Band, 1- und
3-spänn. gefahr. ». gcritt, z. verkauf.
Photograph, auf Wunsch. 1900 Mk.
FraEurt a/M., Niddastr. 12.  9087

Doppelpony» flotter Gänger, zu verkaufen.
Näh, im Tagbl.-Verlqg._ 8986

Hund. Ä “ " ""
Atelier fiüuD , Wellrkstrabe 0.

Schottischer Schäferhund, reine Raffe, zu
verkaufen Kaiser-Friedrich-Ring 17, Part. _

Ein schönes schwarzes
Schäfchen

9066

Junge Hasen,
!othen Augen, abzug. Näh. Tagbl.-Verl. 9038

Lachtauben sPärchen) Adelheidstraße 96, P.
Prachtvoll sprechender Papagei
mit Käfig wegen Abreise bill. zu

verkaufen Rheinstraße 54, 1 St.
Antik, achteckig, gold. Schinuckkästche» (18 Kar.)

in. Miniaturbild sof. verk. Rieblstr. 4, 1 r . 8906
Gelr. Herrc ikl. b. avzua. Hermannstr. 15, 3°J.

Peile AmL-Hmden1 Pit,
Kinder-Hemden 30, Nachtjacke» 1 Mk., Beinkleider
1 Mk., Mädchen-Hosen, geschloffen, 80 Pf . 9138

<äu«-̂ enli (‘iin , Schloßplalz.
Druckschürze» St . 90 Ps.
Hansschürzen zu 70 Pf.

Kleiderschürzen, Trägerschürzen zn 80 Pf ., Hänger-
schürzen 40 Pf ., Zierschürzen 20 Pf . , 9139

Schloßplaß.
Tütt-Bettdeckc» , extra groß, 6 Lllk. 9140

Schloßplaß.
/ZS14- weiße Damast -Bettveznge

äIPI ? zu 3.50 Mk. 9141
Crus -̂ etiHeim , Schloßplafl.

>?I ^^ -O- Eravatten Stück 20 Pf . 9142
firiiers -enlieim . Schioßplatz.

Große Vorhänge Paar 2 Älk. 9148
KiHseeniiciiii , Schloßplaß.

^ Damen - Strümpfe,
engl. lang. Paar 20 Pf.

Ci n n - tan . Schloßplaß . 9144

Mer-MeHtchkii,KL ."LL
Kopfkissen,

gut gefüllt, 2 Mk , Deckbetten,, gut gefüllt, 9 Mk..
Strohmatratzen5.50 Mk., Seegrasmatratzen, drci-
theil., 17 Mk., Sprungrahmen 22.50 Mk., Holz-
bettstellen 15 Mk. 9146

C4ii{;gi,nl !ei » i , Schloßplaß-

200$t ierten-liadjtljeiiien,
Umlegekragen, Tasche, buntes Bördcheu, Stück
2.65 Mk. Schloßplaß « 9147

Getragene Sommerhnte und sonstige
Toilette -Gegknstände für Damen sehr billig
abzugeben. Eiuzusehenv. 12—2 Uhr oder Abends
nach8 Uhr. Näh. im Tagbl.-Verlag. 8872

Bersch. Damen -Kleider und Blonsen
billig zu verk. Grabenstraß « 9 , 1 r. 8790

Gelegenheitskarrf.
Wegen vorgerückter Saison einen Posten

Herrn-Slnznge nach Maß, prima Stoffe, jeder
Anzug nur 45 Mack. Jahnstraße 12. Feinste
Neferinizen zur Verfngniig. 8074

Großes OeLgemiilde,.
Wald, bedeut. Kunstwerk, sehr wertbvoll, ist Reise
halber für 200 M. zu verkaufen. Offerten unter
eo. v . 434 an den Tagbl.-Berlag.

Decimal- und Tafeiwaâeü
enchf. bill. so. ficiössner , Wellritzstr. 6. 8723

Ein (f. Piano b. zu vk. Gr . Buraflr . 17. 28,ch
PM- Zu verkaufen ein schönes Gells . Preis

600 Alk. Bismarckring9, 3.
MW- Möbel -Verkauf . "ML

Moritzstraße 60 , Part., sind folgende Möocl
billig zu verk., nls : 1 hochfeine Schlasziunncr-
Einrichtung , statt 1200 Mark »50 Mark,
lack, und pol. Bette», 1 Nußb.-Büffet 120 Mark,
Verticow von 30 bis 75 Mark, Kleider- n. Küchcu-
schränkc, 1 dreisitz. Kamellaschcn-Divat, , Pfeiler - u.
Sophaspiegel, Waschkommodenu.Nachttische,Sopha
u. Ausziehtische, Stühle , 3 Teppiche, Galleriecn,
Gardinen n. verschiedene andere Gegenstände.

Gut gearbeitete Möbel, uicist Handarbeit, wegen
Ersparniß derLadenmiethc sehr bill. zu verk. : vollst.
Betten(pol. u. lack.) 50- 150 Mk., Bettst. (pol. II.
lack.) 17- 50 Mk., Kleiderschränke(1- u. 2-thür .)
21- 50 Mk. Berticows(pol.) 34 bis 60 Mk., Koni,
(pol.) 26- 35 Rlk.. liüchenschränke 28- 38 Mk.,
Sprnngr. 18—25 Mk., Matratzcuiu Seegras , Wolle,
Afriku. Haar 10- 50 Wlt, Deckbetten 12—30 Mk.,
Sophas u. Auszuglische(pol.) 15—25 Mk., Sopha «,
Divans und Ottoniaiien 25—70 Mk., Küchen- und
Zimmertische6—11 Pik., alle Sorten Stühle,
Spiegel, Waschkommoden, Nachttische, Küchenbrcttcr
ü. s.w. Fraukenstraßc19, Vdb. P . u . Htb. P . 8918

2 Bett. »i. Spar . b. z. vk. Hermannstr. 32, 2 r.
Neues Vett mit h. Haupt u. 1 Fahucnschitd

bill. zu verk. Räb. Hermannstraße 21, 1 r. 8590

Möbel nud Betten,
Roßhaar- n. Seegrasmatrayen, Deckbettenn. Kissen,
Tischeu. Stühle , lack. n. pol. Bettstellen, Wasch- u.
Kleiderschr., Verticow«,Kommoden, Spiegel, säuiuitl.
Polstermöbel sind billigst geg. baar u. Ratenzahlung
zu verkaufen. Auch werden alle Tapezirerarbeilen
gut besorgt. 5586

Anton ILeiclier 'Wwe . , Adelhcidsir . 46.
Sehr gut erhaltene breite Bettstelle mit

Sprungrahmen und 4-thcil. neuer Matratze, ein
Eiarderobeständer, 2 eiserne Tischchen, auch für
Balkon oder Garten geeignet, billig zu verkaufen
Rieblstraße 16, 3 r.

Neuer kl. Plüschdivan(oliv) 90, dreisitz. Divan
(gemust. Rips) 75. Divan (Rips ) 65 Mk. Michels-
berg9 bei KUtlxtrdi . 8948

Sch. Ottomane (neu) billig Wellritzitr. 11, P.

Kameltaschen-Sopha,
neu, cvcnt. auch ein gebrauchtes, u. 2 Sessel, billig
zu verkaufen Kirchgoffe 13, 2 St . 8744

Ein Kamettaslhen -Sopha und 2 Sessel,
neu, sehr billig zu verk. Näd. Tagbl.-Verl. 9137

Walramstraße 5 ist ein Sopha zu verkaufen.
Näh. 1. Et. l. 9109

Eleg. Plüsch-Garnitur billig zu verlausen
Seerobenstraße 27, Gartenb. 1 r.

Wegen Mangel an Raum b. zu v.: 1 Mah.-
Cylinder-Büreau, mehrere Ausziehtische, 1 großer

. Spiegel mit Trümeau, 1 2-thür. Eisschrank, mehrere
Betten, 1 Kommode, 1 1-thür. Kleiderschrank,

' verschiedene Tische und Stühle. Mctzgergasse 25.
Bcrticow zu verk. Röderstr.19, Werkst. 9085

Fortzngs halber znverkausea
1. eleganter Pruukschrnnk, 1 Paneclsopha mit
Spicgclaufsatz, 1 Trümeau, 1 großer Salouteppich,
2 große Oelbildcr mit Goldrahmen, 1 Sophaspiegel
mit Goldrnhnien, 2 eiserne Bettstellen mit Spiral-
sedern Herderstraße 9,  2 links.

Caflaschrauk , ei» großeru. ei» kleiner, billig
zu verkaufen Fricdrichstrnße  13, P . 9030

Cassaschr., Kleider- n. Kuchenschr., Kommode,
Canape, Betten, Tischeu. Stühle, Bugelofon m.
-Eisen, 3 Garienbänke, Schreibpult, Zimmcrcloset,
Robrbankb. abzng. Kl. Sckwalbacherstr. 14, P . l.

Ein - und zweithiirige Kleider- und
Küchenschränke, Bettstellen. Wasch- und andere
Kommoden, Berticows, alle Arten Tische, Braud-
lifte, Anrichte, Nachttische, Kücheubr., Knchenstühlc
zu vk. b. Schreiner  Timm , Schachtstr. 25. 2257

„Bier pol. bcflere Kleiderschränke, 2 Spiegcl-
schränke, einige Betten, Alles neu, billig zu verk.
Seerobenstraße 13. Mn «,rer.

Gut erh. Küchenschrank und dito Kinder»
Sitzwagen billig zu verk. Goldgasse 17,1 . 9162

Eissüiränke b. z. vk. Karlsir. 40, 1 l. 8461
Großer Goldrahmen -Spiegel , 95 cm br.,

175 cm hoch, billig zit verk. Tauunsstraße 37, 2,
von 12 bis 4 Uhr anzusehen. _

Eine schöne gut erh. Laden- Einrichtung tiebst
2 gcbr. Betten bill. zu verkaufen Blüäxrstr. 6, 1 l.

Ein gut erhaltener Lavenschrank billig
z» verkaufen Weißenburgstraße4. 9168

Eine Singer -Maschine b. z. vk. Schöne
Aussicht zwischen8 u. 10, Mcier's Gartenhänschcli,

Nene Nähmaschine (Singer) für Hand- u.
Fußbetr. billig zu verk. Rieblstr. 2, 2 St . l. 8212

Bier gebr. Reisekosser, darunter ein Amerik.
Koffer zu verk. Grabenstraße9, Kofferladen. 8789

Stervrsatts halber zu verkaufen r 1 wenig
gcbr. Halbverdcck mit abnehmb. Bock, 1 einsp.
Chaisengeschirr , 1 SchlittctH 1 gebr. ein- und
zweisp. Mnhrwagen , 1 gebr. Schneppkarren.
1 eis. Wendepftug , mehrere Bienenvölker mit
dazu nöthigen Gerätbschaften, auch einzeln. Näh.
Dotzheimerstraße 69. 8814

Ein g. Break, eineI. geh. Fcderrolle, ein neuer
Metzgerkarrenb. zit verk. Dotzdeimerstr. 74. 8323

Gut erh. Break , viersitz. u. ein gcbr. Haib-
verdcck preisw. z» verk. Schwalbachersir 57. 8452

2 landwirthschastliche Wagen,
1 eis. Kastenwagen, aiff Eisenrüdcrn lausend.

mit einigen Metern Eisenschienen,
1 Drehscheibe,
1 Göpelmerk,
2 große Holzbütten, für Trcber-Transport u.

dcrgl. geeignet,
1 Gartcuhütte,

Alles in gebrauchter.!, aber noch gutem Zustande,
zu verkaufe». Näh. im Tagbl.-Berlag. 9167

Bersch. Hand - , Schreiner - , Flaschen -,
Gärtner -, Stoß - und Echnppkarrcnbillig zu
vertanseii Jabustraße 2, 1 I. 9153

Wegen Abreise
ein wenig gebrauchter Kranken -Fahrstuhl billig
zu verknusen Hotel Kaiserbad, Wilhelmstraße.

Krankenwagen,
nur kurz gebraucht, zu verk. Luisenstraßc39. Siu»

Gut erhaltener Kinderwagen und Bavh-
korb billig zu verkansen. Näh. Walramstr. 13, 1.

E. scb. Svorrw. zu vk. WcUritzstr. 37, B. 2 r.
Ein weißer, fast neuer Sportwagen billig,

zu verkausen Orauicnslraße 12, im Laden. Auch
ist daselbst ein Nickelofen zu verkaufen. 9099

Wenig gebr. Darueu -Fahrrad (Wanderer) b.
zu verkaufen Bitta Roos , Somieubergerstr. 12,1,

Damen -Rad , »cn, für 100 Mk. zu Vers.
Karlstraße 40, 1 I._ 8311

M«e§
(ra-^ i.HnC§ Fabrikat, und ein gut erhaltenes

Hmll-TMMll»,
vreisw ürdia zu verkausen Kirchgasse 10, P . 9165

Daruen -Fahrrad zn vk. Goldgasse 10. 0410
'Ein sehr gut crbaltencs Damen -Rad äußerst

billig zu verkaufen Dotzheiinerstrcche 17, Stb . Pt.
Engl , chalvrenner wegen Abreise zn ver-

kaufe»  Iahnst !aße 24, .tztb._
Gut erhalt. Fahrr . bill. zu verk.

Bcrtrainllraße 22, Part , Auzus. 1—3._
Gut erhaltenes Rad (Straßenrcnner) billig

zn verkaufen. Näh. Lnisenstraße 31, Part.
Ein 8-pf. Deutzer Gasmotor (No. 200/32)

nud ein 8-pf. Mannheimer , stehen beide noch
im Betriebe(crsterer seit Ende 1896), preiswürdig
abzugeben. Näb. im Tagbl.-Berlag,_ 9072

Ein gebr. Benzin -Motor , 4-psd., ist villig
zu verkaufen . Näh. im Tagbl.-Berlag. 8568

Tr .-Herd (gebr.) zn vk. Albrcchtstr. 31. 8729
Verkaufe2 fast neue Kochherde u. 1amerik.

Füllofen . W . »4rnl«l. Nambach, Villa Zicio.

Gaskocher
neuesten Shstcins sehr billig zu vk. Marktstraße 23,
1, vis-ä-vis dem H. Einhorn._

Kessel, lr., zu vk. Scharnhorststr. 5, L. 9114

Berkanfshäuschen
aus 5polz und Gias, elegant, billig verkäuflich
Wilbclmstraße 54. 9103

Spicgclschcivr, 2,26x1,65 , mit Rahmen
und Staubcrker, Reflektor, 1,83x 0,48, billig
zu verkaufen. 9033

Friedr . Einer , Neugasse 14.
w~v Ein eisernes zweifiügel. Gitterthor»

3,20x1,35 , zu verkaufen Adlerstraße 27.  9041
Mantelosen- u. Feldbraud,

'VAl*H| lL llllj m. guter Abfahrt, ab Fabrik
oder auch franco Baustelle, zu verkaufen. 5523
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20 . In Ni 1901. LSiesbadener Tagvlatt ( Morgen -Attsgabe ) . Verlag : Langgane S7. »0 . Jahrgang . Sko. 281,
Eine Wendeltreppe (Eisen) und ein

Kugclkasieebreuner s. kill, äbzugeben Biebrich,
Rathhausüraße 19, F167

Zn verkaufen
wegen Mangel an Raum vier schöne Granat-
bäume Goethestraße8.

Mistbeet-Erde
karrenweise billig zu verkaufe». Näh. bei 4316
> y Gärtner » atz , verlängerte Nicolasstr.

MMW«
Immobilien ?» verkaufe«.

Billa Dambachthal3« «. 43
mit großen Gärten , hochfeiner Ausstattung,
vorzügliche Lage und Umgebung, neu erbaut,
an den Dambachthalanlageu, mit oder ohne
Stallung und Pslanzenhäuser zu verkaufen.
Näheres beim Besitzer Max Hart »« » », »»,
Schützeuftraße 10. 3957

*♦♦ « « ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦
♦ In der Kühe dos Kurhauses i
t Villa 10  Zimmern I
0  zu verkaufen. Elektrische Lichtanlage im ♦

ganzen Hause. Stallung für 2 Pferde,
Remise für 2 ‘Wagen. 6804
3 . Meier , Agentur, Taunusstr . SH.

Das Hans Römerberg 29 ist zu verkaufen. Eiu-
zuseheu  Samstag und Sonntag . 8087

BTO h Die prachtvolle Besitzung Kapellen-
, straße 59 (Villa Felix) mit Central¬

heizung, elektr. Lidst, wundervollem Garten,
Pavillon ii.  Wegzugs halber zu verkaufen durch
3 . Jmmobilien-Agentur, Luifeu-
platz 1, 1. 7615

Eine der elegantesten Villenbesttzunge»
ist sofort zu verkaufen. Näh. 3760

Baubüreau Saalgasse 1.

u. Laden zu verk. Off.Eckhaus mit Wirthschaft
unter » . W. ssri an de» Tagbl'.-Verlag erb.

Rentables Etagenhaus in guter Lage (Oelstein-
FaQalie), in jed . Etage 2 Wohn. v. 3 u. 4 Z.
nebst Zubeb., Bad, heisse u. kalte Leit., ist aus
erster Hand z. Taxwerth mit 10,000 Mk. Anz.
sogleich zu verkaufen. (Lage südl. Stadttheil.)
Näh. r . « . Itlick , Bahnhofstr. 20. 8273

Pensions -Villa in allerbester Lage
(am Kurhaus) wegen Wegzug zu verkaufen,
eventl. nnt 10 Zimmern Möbel. Die Villa
ist z. Zt . ganz vermiethet. Näh. durch
Neisebüreau Seiaottenfel « & c » . ,
Theater-Colounade 36 37. 8947

Hans zu verkaufen, sehr geeignet ftir kl. Hotel-
betrieo mit Restaurant, Wiener Cafö x ., Vorzugs.
Kurtage. Näheres im Tagbl.-Vcrlag. 8926

Kleine Villa , 7 Zimmerx , feineu. ebene Lage,
Veränderung halber für 80,000 Mk « zu verk.
durch 3 . in,and , Luisenplatz 1, 1. 8827

N. 4-st. Geb. ui. Mtlb.. Stall , o. Werkst, zu verk.
Off. II. M . mr. Mj.  104 « Taqbl.-Verl. 7883

♦ « ♦ « ♦♦♦♦♦♦♦♦ »♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

| Iferothal ZV
> Villa wogen Wegzugs zu verkaufen. 6750
ch 3 . Meie , Agentur, Taunnsstr . 36.

K>oetiiouien oderz» oermielheii.
Villa (Niainzerstraße) sogleich zu vermietheil.
Preis 3500 M., Kaufpreisforderung68,000 M.,
8—9 Zimmer u. Zubeh. Näh. l*. « . «Hielt,
Bahuhofstraße 20. 8674

Neues Eckhaus m. schön. 5-Z.-L8oh». u. Eckladcii,
für jedes Geschäft geeignet, Nemiiengeb., Thor-
sahrt. Alles billig verm., über 6 pCt . rentirend,
zu verk. Off. u. »5. 1*. 3 » o Tagbl.-Berlag.

Herrschaft!. *» ,>“neu erbaut, geleg.
in vornehmster gesunder ruhiger Lage, mit
9 großen Zimmern, 4 Mansarden n. allem
Zubehör mit modernstem Comfort versehe»,
beziehbar vom 1. September ab. Näh.

Fritz Müller . Helliuiiudstraße35, P-

»ut 2 n. 3 Z. im Stock,
Werkstatte, f. 63,000 Mk.

mit kl. Anzahlung zu verkaufen durch
uralt , Bleichstratze 8, 2.

Neues elegantes Etagenhaus am Ring, doppelt
5 Z. im Stock, nachweislich 4000 Mk. Ueber-
fchuß, zu verk. durch fliraft , Bleichste . 2, 2.

Zu verkaufen oder zu vermietheu:
Kleine Villa mit schönster Aussicht auf Nhein-

ga», enthaltend 6 Zimmer , Küche x ., große
Mansarde», freundl. Garten. Haltestelle der
elektr. Bahn vor der Thür . Nachricht im Bank¬
geschäft Wilhelmstraße9. 6570

| ItagenvilBaerji ♦
^ mit 3 Wohnungen für 85,000 Mk. zu verk. ^
<p 3 . Meier , Agentur, Tauniisstr . ÄS. H>
♦ « ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ $ ♦♦♦♦♦
Villa , d. schönste im iiiiitl. Neroihal, Sonnenseite,

gr. Obstgarten, Preiswerth zu verkaufen durch
3 « ii . 8*| | . Uraft , Bleichstrabe 2 , 2.

Villa , hochfein, neu , Kurpark, 16 Zim .,
Garte « , sofort vezirhb. , 20,000 Mk. unt.
NnschaffuugSpreis zu verk. durch

Kraft , Bleichstrabe 2, 2.
Schöne Billa

in bester Lage ist für 100,000 Mk. z» verkaufen.
Offerten erbeten unter 11. 11. 1». 107 S au de»
Tagbl.-Vcrlag.

Billa
„ . . .,-Reuterstrabe 2 zu vcrkauscn. Näh.
Nicolasstraße 5, Baubüreau. 9105

Haus mit gutgehender Metzgerei zu verkaufen.
Offerten u. 1 .393  an den Tagbl.-Vcrlag.

N . Eckhaus mit Stallung , südlicher Stadttheil,
für alle Geschäfte passend, vorzügl. für Metzger,
Flaschenbierhäudler , da ohne Concurrcnz,
mit einem Ucberschnß von 2000 Mk . Anzahl.
8 - 10,000 Mk. »traft , Bleichstraße2, 2.

Kleines Landhaus Krankheit halber gleich zu
verkaufen. Näh. im Tagbl.-Vcrlag 9134Eltville.

In bester Geschäftslage neu erbautes Eckhaus
mit großen Schaufenstern , für jedes Laden¬
geschäft geeignet , preismürdig zu verkauf,«.
Näh. »I . Lottermnnn , Luxemburgstraßc1.

Bauplätze,
an verläng. Bertramstraße gelegen, zu verkaufe».

Näh. Baubüreau Id. Iiildner , Dotzheimer-
straßc 41.

Bauplatz , Ecke der Uork- und Gueisenaustraße,
die Straßenkosten sind bereits hinterlegt, zu ver-
kauien. Näh. Kaiser-Friedrich- Ring 24, Bau-
büreau. 7633

Bauplatz
Plattcrstraße , Nähe Nuhbergstraßc, mit herrliches

Aussicht nach Neroberg x ., preistverth zu der.
kaufen. Gefl. Offerten unter I*. W . 1« « 5
an den Tagbl.-Vcrlag. 7395

Ein eingezäunter Garten 11t. schönem Garten¬
haus, ca . 2 Morg . , sehr schöneu. gute Lage,
dicht au der Stadt , mit projectirten
durchlaufenden Straßen , ist zu verkaufen
durch i »» a » li , Luisenplatz 1, 1. 882z

Immobilie »; ;n lrnuferr gesucht.

Rentables Haus
gesucht. Innere Stadt . Ohne Vermittler. Off.

unter 41. O . ÄS !» n» beit Tagbl.-Verlag. J
'" cht so groß, für Wirthschaft
passend, zu kanscu gesucht. Offertcii

unter 3 . S . 333 a» den Tagbl.-Verlag.
iMK . Hans mit Stallung nicht

üb . 100,000 Mk. zu kaufen
gcstlcht. Offerte, ! nur voin Besitzer unter
a. 'a\ ass an den Tagbl .-Verlag.
Mit gutem Ncstkauf de 0500 Mk. 5«/»

und jährlicher Abtragung , ans hics.
Hans, wird klein. Object — evtl, auch
außerhalb — mit Wirthschaft ob. kl.
Geschäft ic. zu erweibeu nesucht. 9157

tt.  Kugel , Adolphstraße 3.

Tabes-Anzeige
Am Dieusiag, den 18. Juit !, Mittags 1 Uhr, verschied nach kurzem, mit Geduld

eiiragenem Leiden in Folge Luugeueiitzündung, vorher mit den heil. Sterbcsakrnmcntcn
versehen, mein lieber Gatte, unser guter Vater, Schwieger- und Großvater,

Herr CttvE
früher Mufik -Dirertov.

im 71. Lebensjahre.
Um stille Theilnahme Litten

Marie Kinzig , gm. vo » Za,vorder.
Ferdinand Kinzig,
Eleonore D'Aois , gcb. Kinzig,
Josef D'Avis , Hotelbesitzer,
und drei Enkel.

Oiesbadru , ziem -Uorlr , Eoblenz , 18. Juni 1901.

Die Beerdigung findet vom Krankenhanjc der barmbcrziqen Brüder (Kirchhofs-
Iveg) in Eoblenz am Donnerstag, den 20. Juni , Nachmittags 3 Uhr, ans statt.

Die Exegnien werde» am 21. Juni , Morgens 9 Uhr. in der Pfarrkirche zum
heil. Herze» Jesu (St . Barbara ) abgehalteu. 9164

fremden -yerzegehngss vom 19. Juni 8901.
, Adler . .

Moll, Frau Kabr. Barmen
Moll, Fr), Barmen
Wegner. Kiel
Hetcher, 2 Fr). Köln

Malialior -Hotel.
Teichmann, Kfm. Elberfeld
Mada, Kfm., m. Frau.

Hamburg
Lobanoff, Dr. med.

-X Küdesheim
klagen, Kfm. Königsberg
I.indner, Secrelär, w. Frau.

•*/  Erfurt
Schwarzer Bock.

Wiesentha), A„ Fr. Rent.,
m.Tocht. Charlottenburg

Heetfeld, W., Frau . Rath
Haberland, J ., Frau Ober¬

lehrer . Lüdenscheid
Ransokoff, C., Kfm.

^ v.,jr Düsseldorf
Seidenfaden, C., Notar.

- , . Velbert
iVol ff,F.,Stadtr .Heidelberg
Meyjes-Bruinier, 8., Frau.

, Zutphen
ßruinier , B. Amsterdam

SKwei Bücke.
Gross,A., Fahr. Sonneberg
Martin,E.,Kfm. Sonuebcrg
Einhorn , E . Olbernhau
Einhorn, IC., Fr ).Olbernhau

Braiibacli.
Seligsohu, Kfm. Köln
Ulrich, Kreis-ThierarzL

Lamater
Zimmermann, Dr. med.

' Berlin
!- Kinliorii.

Kahl, Lehrer , m. Fr . Kiel
Müller, Kfm. -r  Köln
Iloffmann, Kfm. Frankfurt
Quadt, Kfm. Berlin
Wendt, Kfm. ■* Berlin
Ilöber, Kfm. y  Chemnitz
Romann, Kfm., m. Farn.

Berlin
Heymann, Kfm. Frankfurt
Krug, Kfm.

Wflstewallersdorf
Pilz, Kfm. Berlin
Schilling, Kfm. Berlin
Feuclitmann, Kfm.

Mannheim
IKisen bak u -Hotel.

Lehmann, Frau , m. Nichte.
Bad Nauheim

Bucliholz, m. Frau.
Bad Nauheim

Schneider, Kfm.
» Saarbrücken

Blum, Kfm. Köln
Grosser, stud. med. -■

, , a . , i I#iozia

Versö, Frau , Tochter.
ilberleld

floefl. onschitz
Englischer Hof.

de Wind, Rent., m. Frau.
Rotterdam

Birnbaum, II., Reg.-Bau¬
meister. Berlin

Seligsohu, R. Berlin
Holtmann, J . Berlin

Krbpriuz.
Wiesenfeldeu, Kfm.

Montabaur
Pfeil, Kfm. Berlin
Ammon, Kfm. Stuttgart
Polen, Kfm., m. Frau.

Aachen
Schönen, Frl. Aachen
Neumann, Kfm. Frankfurt
Hardens, Frl. Dortmund

Mapiiel,
Klochner, Kfm. Köln
Dcrsel. Schlottau
Schönherr. Berlin
Schnitzer. Berlin
Lehmann, Kfm, Schöneberg
Lengert , Kfm., m. Frau.

Krefeld
Bohner, Kfm. Krefeld
Völker, Kfm., m. Frau.

München
Vier Jahreszeiten.

van Coppenollo, Kfm., m.
Frau . Berheim

Courtoy, Dr., w. Frau.
Narnur

Biaiserbad.
ZiDkhan,Kfm. Diedenhofen
Steinmeister, Referendar.

Siegen
Surlemont, Fr . Brüssel
Dufour, M., Fr. Lüttich
Yanderome, K., Hauptm.

Münohcn
liaiserliof.

Schlossherger, Frau Baron,
m. Farn. u. Dienersch.

Budapest
Goepel, C., m. Frau.

New-York
Goepel, R. Ncvr-York
Stettaner . London
Castermann, u). Fr . u.

Dienerschaft. Brüssel
Tauscher -Gadski, J. t Fr .,

w. Dienerschaft.
New-York

Ilood. New-York
fiarpfeo.

Steiger, Kfm. Berlin
Kleff, Kfm., in. Fr. Potsdam
Kern, Kfm. Halle
Steinmetz, Ingen. Leipzig
Gerlach, Ingen. Nürnberg
Scbraelacr. Rent. Nürnberg

Schmalz, Frl. Leipzig
Stahl, Rent., ui. Kr. Dresden

liüluiscker llot '.
v. Kotzau, Rittergutsbe : .

Oberkotzau
Grubner, Kfm. Reichenbach
Hesselbein, Rent. Kiew

( ■oldenc kröne.
Fechter . Frankfurt
Krach, 2 Frl. Uersfeld
Maier, Kfm. Fischbach

Metropole und
Monopol.

Penon, Fr. Rathsherr , m.
Tochter . Ostfriesland

Rees, m. Fr . New-York
Zimmern. New-York
Reiss, Kfm., w. Farn.

Kolmar
Cohn, Fahr. Berlin
Schweikendieck, Director.

Dortmund
IVassauer Hof.

Effertz, Gen.-Director.
Königsborn

Sidney, m. Fr. London
Schmidt, Kommerz.- Rath,

m. Fam. Dessau
Caliscb. Amsterdam
Schneider. London
Lindheim, Fr. New-York
Salomon, Fr. Koblenz

IVaiional.
Auerbach, Kfm., m. Nichte.

Breslau
Rappart - Bemmele, Fr.,

Rent., m. Töcht. Iiaag
flierotlial.

Ernst , Rittmeister, in. Fr.
Warschau

Schieblich, Steuerinspector
a. D. Hoyerswerda

Konnenliof.
Schleier, Kfm. Singen
Bauer, Kfm. Köln
Loeb, Kfm. Strassburg
Dähn, Kfm. Hamburg
Vogt. Dortmund
Vogt, Frl . Solingen
Bitter, Frl. Solingen
Ditrtzenbacb. Buenos-Areo
Därtzenbacb , 2 Frl.

Buenos-Areo
Malzfeld, Gutsbes.

Friedricbsfeld
Malzfeld, Fr).

Friedricbsfeld
Hitschier, Kfm. Elberfeld
Kretschmer, Kfm. Breslau
Leopold, Kim. Breslau
Afessum. ^ Utrecht
ran Mayer. Vliesingen
Dietz, Kfm. Oppenheim
Heimaju). Kfm-' Köln

Pariser Eluf.
Raebel, Fr ., m. Becl.

Brandenburg
Gottmann, Fr. Eisenach
Grumbt. Reichenbach
Best, in. Fr . Osthoftn
U1 ich,SS Frl. Charlottenhurg
Taupel, w. Fr. Hamburg
Klinger, Kfm. Adorf

I *riilzfr BBof.
Nembacb. Saarbrücken
1heuermeister . Leipzig
Bremser, Architekt, m. Fr.

Frankfurt
BBr. I' lessner ’s

Eiurliniis.
Arnhold, Kfm. London
Zedelius, Frl. London
Zedelius, 2 Hm. London
Burchardi, Kfm., Dr. Berlin

SBur neuen B' ost.
Heidger, m. Fr. Hatzenport
Friedrich, Kfm.

Freudensiadt
Drublowitz, Kfm. Lemberg
Bauer, Kfm. Hoiweiler
Stahr . Berlin
I ’ roinenntle » IBotel.
v. Hagen, m. Fr. Oirligs
Meyer. New-York
Bach. Herford
Lilienfeld, Kfm. Köln

Kur guten Quelle.
Weisenau. Moskau
Nies, Kfm. Wien
Wagner, Kfm. Emmerich

Bluellcnkuf.
Reith, Dr. med. München
Meusel, Kfm. Berlin
Gerspacher, Kfm. Berlin
Meusel, Kim. Berlin
Wilsner, Rent. Warschau
v. Koslowski, Stud.

Warschau
Schober, Kfm. Frankfurt
Jäninchen, Fr . Leipzig
Schneider. Mannheim
Hirschwann. Breslau

Qnisisana,
Bülow, Leut. Ludwigslust
Schering, Fr . Berlin

Itcickapont.
Stenius, m. Fr. Finnland
Druxes, Kfm. Düsseldorf
Ouben, Kfm., m. Fr. Zetel

Rhein -Motel.
Adler, Dr.,m. Fr. Frankfurt
Kritzler. Amsterdam
Cohen, Fahr . Haarlem
Worth, m. Fr. Holbeach
MacKimion.m.Fam. London
Worth , m. Fr. Holbeach
Peckitt ,w.Fam. Easi ugwold
Case. Easiugwold
Slater. w. Fr. m England

Fechter. London
Mandinlle, Frl . Amerika
Kramer , m. Fr. Amerika
Brabe, Rittergutsbes.

Schlesien
üaase , Dr. med., m. Fam.

Hannover
Fischer jun.. Kfm. Bingen
Ziegenhirt,Verl.-Buchh., m.

Fr. Leipzig
Buch, Kfm. Leipzig
Reichenberg, Kfm. Leipzig

Blotel
zum Etlieinstein.

Wuhlert, Uutsbes.
Zehlendorf

Lewerenz, Fr., Rent. Berlin
Krünz, Fr ., Rent. Berlin

llümerbnd.
Fiebig, Fr. Berlin
Zimmermaun, Zahlmeister-

Aspirant. Stuttgart
Blümel, Kfm. Berlin
Schnaidt, Kfm., m. Fr.

Ludwigsburg
Btnae,

Copchiü, M.A.,m.Fr. Kersal
Zweig, E„ l )r. zur. Wien
Guilleaume, Fr.,Commerz.-

liatb . Bonn
Scull, I). Philadelphia

Weisses Bloss.
Flurscbütz. Chemnitz
Hochstetten, Pfarrer.

Eurfnrt
Becher, Fr. Leipzig
Thiel, Fr . Kassel
Kippert , m. Fr . Hanau
Alsleben, m. Fr. Berlin

kcliwun,
Nitzclnade),Apcthekenbe 3.

Pegau
Reiubacb, Frl., Duisburg.

Duisburg
Bruckmann, Frl . Duisburg
Cederscbiöhl, m. Fr.

Stockholm
von Zschäck, Frl. Gera
Roepf, Kfm. Minden

Spiegel.
Linderer . Stuttgart
Armbrusten,Kfm.Tübingen

Tau liüuser.
Reinehr, Klm.Wolfenbüttcl
Loewe, Kfm, Wesel
Max, Kfm. Neuwied
Scbulte.Buchdruckereihes.,

m. Fr. Bottrop
Lang, Ober.-Iugen.

Düsseldorf
Röple, Rent., m. Fr.

Langerwebe
Wolf, Kfm. Bonn

Taunus -Blotcl.
Seburtb. Prof. Karlsruhe

Hulliiiann, Gutsbc,.
Oedenburg

Maier,Kfm., m.Fr .Hamburg
Berger, Kim. Berlin
Notz, Kfm. Ncuchatcl
Lehnen, in. Fr . Berlin
Werdmüller von Elgg, Rent.

Amsterdam
Werdmüller von Elgg-

Dekken, Fr., Rent.
Rotterdam

Werdmüller von Elug-
Dekkeu, Frl . Rotterdam

Nuel, m. Fr . Lüttich
liebrend, Kfm. Greifenberg
Spruyt , Rent., m. Fr.

Aalkmoor
Spruyt, Rent., m. f r.

Rotterdam
Westphal , Pastor , m. Fr.

Wesmeuich
Schramm,Kfm.,m. Fr. Berlin
Garnhagen, Kfm. Elberfeld

Victoria.
Bonneau, Dr. med., m. Fr.

Nantes
Wegner, Fahr ., tn. Fr . u.

Tochter. Elberfeld
Nebel, Fr. Koblenz
Meinerz, m. Fr. Holland
Ebeler , in. Fr. Haag
Jackmaun, m. Fiau.

England
Jackmann , Frl. Flugland
lloffmaun, Hauptmann.

Kopenhagen
Permin , Kfm. Kopenhagen
Härliu, Fabrikbes ., in. Er.

Gra^denz
Hoerdc, Ingen. Wien

Vogel.
Evers. Essen
Limbacbcr, ro. Frau.

Frankfurt
Krüger, Fr. Leipzig
Hammer. Mauze
v. Bistrat k,.Offizier. Dietz
Limper, Kfm. Berlin
Wcisshelt, m. Frau.

Freiburg
Liepnmnn, Gutsbes., in. Fr.

Brunau
Brun, Kfm. Berlin
Wiessier, Arnstrelen

Wein ».
Furncmont. Brüssel
Graliowsky, m. Frau.

Homburg
Haupt. Leipzig
Mciuers, Frl . Lehe
Böiger, Fil . Hannover
In I ^riviiiliUuserni

Villa Erika.
Wogram , Cb., Rent, . m.

Prau . * ' Pari»

Christi. Hospiz,
l.incke, Kj  i. l hppoldiswaldä
v. Stoch, Fr. Baron. Soden

Evang. Hospiz.
Strobm, m. Fr. Meiderich
von Gloy, Fr). Reval
Wahl. Frl . Reval
Dressier, Fr ., m. Tochter.

Barmen
Kapelienstrasse8, 1.

Brauer, A., Fr. Gen.-Arzt,
g' b.Olde.Wilhelmshaven

Pension IVlarga.
Arntgeu, A., Frl.. Rent. jHannover
Schneider, E . Davos-Piata

Pension IVlon-Repos.
Kaiser , Fr. tnannheiw
Kaiser, J„ Fr . Neuenburg
Horchers , J ., Frl. Leer

Villa Primavera,
de Friderici .Fr . Petersburg

Pension Schumacher. ^
tialUBr, A., Ingen. OerebroI

Villa Siesta.
Johansson , II., Fr., Rent,|Moskau

Villa Speranza.
Bahr , A., Fr., in. Tochterl

Altona
Stiftstrasse 8.

Wieneroett , J . Warschau
Stiftstrasse 12.

Lowecke, M., Fr . Berlin
Taunusstrasse33,35. J

Vellenzer, J, , Kfm. Lorch-
Pension Vera.

Bender, !'., m. Tocht. Berlin
Bender, M„ Frl. Berlin
Crone, A., Fr. Hannover
Laucnsteiu.A.,Fr.Hannover

Pension Windsor.
Krüger,A ,lt' nt.,in.Fr .Riga

Atugeiilieilunstnlt
für Arme,

Baum, Amalie.
Kloppenhei:

Vorndran, Marie.
Amöneburi

Lehrberger , Marie.
Uödelhci®

Kaiser, Lina. HohensteiH
Wirth, Carl. Rinzenberg
Bär, Emil. Sonnenberg
Jakobi , Wilhelm. J

üörrscbcw
Bechberger , Anna. / ,Gomback
Engel, Gustav.

WallrabenSte«
Bauer, Karl. Flörsheil
Ohlenacbläger, Franz, f

H*cbvpst
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Möbel
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E
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Preise.
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* Hausbesitzer und neue Vaupolizei-
o I on u n g. Nachdem der Entwurf der neuen Bau¬
ordnung bereits die verschiedensten Wünsche ans Tageslicht ge¬
fördert hat, dürfte es gerecht erscheinen, die Frage auch einmal
vom Standpunkte der Haus- und Grundbesitzer zu beleuchten,
um deren wohlerworbenes Eigenthum es sich handelt, und dies
um so mehr, als verschiedene Petitionen derselben an den Ma¬
gistrat Berücksichtigung bis jetzt nicht gefunden haben. Aus
anderer Leute Leder Riemen zu schneiden, soll ziemlich leicht sein.
In einem Rechtsstaate sollte man jedoch glauben, daß diese Ope¬
ration nicht ohne Einwilligung respektive ohne Entschädigung
des Eigentümers ausgeführt werden kann. Wie hier in Wies¬
baden verfahren wird, beweist die einfache Thatsache, daß z. V.
in dem von der Wilhelm-, Frankfurter-, Viktoria-, Lessing-
straße und der Eisenbahn begrenzten Villenviertel 100 Grund¬
besitzer wohnen, von denen 64 — also mehr als die Hälfte —
Mich die neue Bauordnung gezwungen werden, bei etwaigen
baulichen Veränderungen ihren jetzigen Bau ohne Entschädigung
chm eÄi Bedeutendes zu verkleinern. Unter diesen Bauten be¬
findet sich das „Hotel Viktoria", Ecke der Wilhelm- und Rhein¬
straße, das bei einem Neu- oder Umbau die jetzt bebaute Fläche
um 2000 Quadratmeter verkleinern muß, und dabei nicht mehr
als zwei Stockwerke bauen darf. Gering gerechnet, erwächst dem
Besitzer daraus ein Schaden von 3- bis 400,000 Mk., zu dem
dann, falls Brandschaden die Ursache wäre, noch der eventuelle
Verlust der Feuerajsekuranz hinzuzurechnen ist, da die Ver¬
sicherungssumme nur im Verhältniß des Wiederaufbaues aus¬
bezahlt wird. Bei dieser Sachlage darf wohl der Wunsch aus¬
gesprochen werden, daß der Magistrat die jetzt für dies Viertel
festgesetzte Bestimmung der ^ -Bebauung auf mindestens% er¬
mäßigt, und auch bei den übrigen Stadtvierteln ähnlichen be¬
rechtigten Wünschen Rechnung trägt. Es kann nun erwidert
werden, der Magistrat komme dem Berechtigten bereits durch
Aufrechthaltung des alten § 60 entgegen. Diese Erwiderung
würde aber auf vollständiger Unkenntniß der Thatsachen be-
ruhen. Der § 60 sagt bekanntlich: „Sofern ein erheblicher Miß-
tand entsteht, der eine unverhältnißmäßige Schädigung wirth-

-christlicher Einzelintereffen bedingt, ist der Bezirksausschuß be¬
ugt, von einzelnen Vorschriften zu befreien". Es steht also in
>em Belieben des Bezirksausschusses, respektive des Ministers
als höchster Instanz, ob der Dispens sich überhaupt auf die zu
bebauende Fläche beziehen kann. Der Minister hat aber bereits
zweimal dahin entschieden, daß ein Dispens in der Bebauungs-
släche schon deswegen nicht zuzulaffen sei, weil dann viele Rekla¬
mationen erhoben würden. Nach dem Grundsatz: „Gleiches Recht
für Alle in der Stadt wie im Staat ", kann diese Entscheidung
nur gebilligt werden. Es ist dann aber um so unbegreiflicher,
wie der Magistrat den Fortbestand dieses so dehnbarenZ 60

gut heißen kann, da derselbe ihm selbst eine sehr schwere Ver¬
antwortung auferlegt. Wird cs bei etwaigen Ausnahmen in
unserer mit „Virrerchen" so gesegneten Stadt nicht stets heißen,
daß Privatinteressen dahinter stecken, und daß Dieser oder Jener
die Bauerlaubniß nur erhalten hat, weil er einen Onkel oder
Vetter im Stadtrathe hat, während der „Hargeloffene" schutz¬
los ist. Der Magistrat sollte deswegen selbst wünschen, daß ein
solcher Kautschukparagraph beseitigt wird. Die Unhaltbarkeit
dieses Paragraphen kann aber noch auf schlagendere Weise be¬
wiesen werden. Der „Englische Hof" in der engen Spiegelgasse
wurde bis zum Himmel aufgeführt fast zur selben Zeit, als der
Wollweber-Hirsch'sche Neubau in der Bärenstraße trotz viel ge¬
ringerer Höhe und trotz größerer Straßenbreite wieder stock¬
weise abgetragen werden mußte. In der Mainzerstraße, die
Seitens der Stadt verbreitert werden sollte, erklärte der eine
Regierungsexpcrte die Straße für absolut einwandsfrei, und
einige Zeit später hielt sie ein anderer Regierungsexperte für so
hochgradig ungesund, daß sie schleunigst umgebaut werden solle.
Wie kann bei so widersprechenden Urtheilen selbst derNegierungs-
behörden und bei dem dehnbaren Ausdruck„unverhältnißmäßige
Schädigung" jemals eine unparteiische, einwandsfreie Ent¬
scheidung gefunden werden!! Es erscheint daher auch aus diesem
Grunde durchaus berechtigt, diesen Paragraphen zu streichen und
die Grenzen der Bebauung von vornherein so festzusetzen, daß
sie den jetzt bestehenden thatsächlichen Verhältnissen nicht mehr
als absolut nothwendig zu nahe treten. Dr. Ziemssen.

* Antwort auf das Eingesandt zur Bauordnung  in
Nr. 277 des „Tagblatts". Wie nothwendig es ist, die Frage
des Häuseranstrichs in der neuen Bauordnung zur Lösung zu
bringen, beweisen gerade die Artikel 267 und 273 des „Tag¬
blatts". Es handelt sich nicht um den Anstrich der Gebäude-
faffaden selbst, den jeder vernünftig Denkende mit Schönheits¬
sinn nur billigen wird, sondern um die Bestimmung des Zeit¬
punktes, wann derartige Arbeiten vorgenommenwerden sollen
Hätten die Besitzer der bezeichneten vier Häuser, wie es ihre
Pflicht und Schuldigkeit war, vorher eine Anfrage an die vielen
Bewohner über den Zeitpunkt und etwaige Wünsche gerichtet,
wäre kein Appell an die Bauordnung erfolgt.

* Wenn Jemand es unternimmt, etwas aus einer fremden
Sprache zu übertragen, die er nur nach der Grammatik kennt,
kommen oft seltsame Dinge heraus. So heißt es in der nach
dem Englischen bearbeiteten, in deutschen Blättern die Runde
machenden Notiz über „Rauchen und Charakter ", wenn
Jemand beim Stopfen seiner Pfeife mit seinem Tabak leicht¬
fertig umgehe, so lasse das darauf schließen, daß er „ed el -
müthig gegen einen Fehler"  sei . Wie so? Darin
liegt doch kein Sinn. Wie mag das im Englischen gelautet
haben? Aha! „Generous to a fault !" Das ergiebt schüler¬
haft — wirklich übersetzt: „Edelmüthig gegen einen Fehler", be¬
deutet aber ganz was Anderes, nämlich: „Freigebig bis zum
Fehler" oder in geläufiges Deutsch übertragen: ver¬
schwenderisch . E . S.

* Den „Verschönerung s-V er ei n Wiesbaden ",'
tvelcher so vieles Gute und Schöne schafft, möchten diese Zeilen
auf folgenden Ucbclsiand  aufmerksam machen: „Die schön
angelegte Straße von der Bierfladterstraße zumWa r t i hu r ni
— jetzt„Wartestrahe" oder(wie sie sich auf dem Straßenschild
schreibt) „Wartersi raße" benannt, ist bei Regenwetter vom
Fußgängersteige der Bierstadterstraßedes antidiluvianischen
Schmutzes wegen, der hier auf dieser Straße heimisch ist, nur
mit Wasserstiefeln zu erreichen; bei trockenem Wetter ist der
Staub — die Gemeinde Bierstadt verzichtet auf den Luxus
eines Sprengwagens— eine recht unliebsame Zugabe zum Be¬
such des schönen Aussichtspunktes. Schreiber dieses — ein
eifriger Besucher des Wartthurms — bittet nun den „Ver¬
schönerungs-Verein", zu dessen Kaffe er auch alljährlich sein
Scherflein beiträgt, einen, wenn auch nur meterbreiten erhöhten
Uebergang auf der Viersiadlerstraße zur Wartthurmallee Her¬
stellen zu lassen. Des Dankes aller Wartthurmpilger kann sich
der Verein versichert halten!" bl.

* Wie gemeldet, beabsichtigt die Accise-Deputation, dem
Magistrat die Zurllckverlegung des Andreas¬
marktes  nach der Rheinstraße zu empfehlen. Bestätigt sich
dies, dann möchte ich der Behörde den Vorschlag machen, den
Markt doch auf den neu angelegten Turnplatz„Unter den Eichen"
zu verlegen. Dadurch wird erstens keine Störung im Straßen¬
verkehr stattfinden und zweitens würden die ewigen Klagen der
Anwohner wegfall-n. II. E.

Min faferire# nur äJS» STÄ
wäüijie, Vertrauen verdienende Angabe» besitzen. Dabei
sehen wir auf die Oualikät der Leser, ob dieselben in dem
Grade kanMhig sind, daß sie von unseren Empfehlungen auch
Gebrauch machen können. — So sagt sich die kaufmännisch
calrulirende Geschäftswelt und Sm»  ff
findet ihre Rechnung dabei, lver ApÄ-KDvMbt
annoncirt, ist nach der augcdenteten Richtung durch genaue
Mittheilung der Zahl der Abonnenten — z. Zt. mehr als
ts,o <K» und zwar in der kaufkräftigen Bevölkerung
Wiesbadens und der Umgegend — völlig ruverläMg
orientirt. Die Mehrzahl der Kaufienle Wiesbadens
sowohl als auch viele von außerhalb, welche hier Kund¬
schaft besitzen oder erwerben wollen, benutzen daher zu ihren
Linpfehlungen ,mr das „Tagblatt " , wo die Ver-
brritnng die grösste und ziuerknrässinfle, der Inserkions-
S ? m der Erfolg lieber.

des Wiesbadener ' Tagblatts , das für den männlichen nnd weiblichen Dienstverkehr in
Wiesbaden allgemein benutzte Organ, erscheint am Vorabend eines jeden Ausgabetags im Verlag,
Kanggaste 27,  Von 5 Uhr an Merk auf , das Stück8 Pfg., von6 Uhr an außerdem
nrrentgeMiche Einsichtnahme. Der Arbeitsmarkt enthält alle Dienstgesuche und Dicnst-

— - " - - - " angebote, welche in der nächsterscheinenden Ausgabe des Wiesbadener Tagblatts zur Anzeige gelangen.
— Bei schriftlichen Offerten empfiehlt es sich, nicht Original-Zeugnisse, sondern deren Abschriften beizufügen; für Wiedererlangung etwa beigelegter Original-Zeugnisse oder
sonstiger Urkunden übernehmen wir keinerlei Gewähr. — Offerten, welche innerhalb vier Wochen nicht abgeholt worden sind, werden uneröffnet vernichtet. ' j) er  ^ erCâ
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Die besten Preise zahlt llraciinmnn.
Metzgergasse2, für getr. Herrn- it. Damenkleider,
Möbel, ganze Nach!., Gold- u. Silbersach., Pfand-
scheiue re. Auf Best, komme ins Haus.  8735

A.Geizhals, MchgerMc 25,
kaust fortw. getr. Kleider, Schuhwerk, Möbel,
Betten. Goldu. Silber. A. Best, k. i. H. 7604

Elise Barmann,
Ich kaufe getr. Herren- und Damen-Kleider,

Gold, Silber, Möbel, Schuhe und bezahle gute
Preise. Aus Bestellung komme ine Haus._

Fra « Klein , A
8a?U mehr wre jeder Häudler fürg. Herren- u.
Daaieiikleider, sowie Möbel, Bette», g. Nachlässe.
N. Schiffer, Metzgcrgliffe 14,
kauft getr. Herren- u. Damen- Kleider, Schuhe u.
Möbel. Pet Postkarte komme piiiiltl' in« Hau».

fvau Hartmann,M-gasse 15,
kaust zu anständigen Preisen getr. Herren- und
Damenkleider, Pfandscheine, Gold- u. Silbersachen
Möbel, Betten tt. dergl. Bet Bestellung komme
ms Haus. 7156

Fra« Ramtel , (Mdg, 10,
tmift: Getragene Herren- n. Damen-Kleider,

Schuhwerk, Möbel, Betten,
„® 0,ö> Silber ic. u. zah lt gut.DU" Auf Bestell, komnie  in's Haus, «tn 5517

und Damenklelder,
Betten, Gold- und

Silbersache«, Brillanten, Bilder, Sllter-
i$rt M, rÜ£ P/audschtine, sowie ganze Hinter¬
lassenschaften kauft stets zu hohen PreisenSöge» Kaffe j

™ “ :«^ ,° .senau ’ Metzgergaffe iS.
Bestellung komme pünktlich ins

Kaus. - _ 9032
Gut erhaltener Gewehrschrank

J u kaufen gesucht. Von wem?
,Mt der Tagbl,-Verlag. - 9130

Möbel aller Art,
einzelne Stucke, ganze Wohnnugs-Cinricht.,
Nachlässe, Waarenlager re. kaufe ich stets
bei sofortiger Baarzaylnng. 5518

A . IS erneuter,
_ Albrechtstrasie46.

Photographischer Apparat
mit Nllem Zubehör für einen Jungen zu kaufen
gesucht. Offerten mit Preisangabe und Größe
unter V. M. «J. looo im Dagbl.-Vcrlag
iniderzulegen._ 8575

flltohflft 7i n. kauft Rheiugauer Wein-
WrW f1, effig-Fabrik,Schiersteini.Rhg. 8687
Einige Hundert Meter Feldbahnschiencn

gesucht. J . Schaai », Grabenstraße 3.  9070
Gelagertes Slhornyolz

kaufen gesucht Wcilstraße 16.
im Stamm zu

8976
Papier « . alte Bücherz.Eiustampsen kaust

F <ieh, , Lehrstraße1, 3 St. I. Aus Wunsch
komme ins Haus, bitte nur  eine Karte.

Badewanne , gut erhalten, zuk. ges. Off.
mit Preis an ff1. Ebner,  Adclhcidstraße96.

Große HmidchiMc
» _ Ein kräftiger Zughund zu kaufen

gesucht. Näh. bei Heinrich Erke ), Gärt-
titrti, Wellritzthal. 9148

Gesucht weitze Spitzhündin, hitzig. Näli.
im Tagbl.-Verlag. 9160

Capitalien ?« rrrrteihen.
Hypotheken ",

Meyer 8ulzberger , Sensal,
Bahnhof,trasi« 16. Telephon No. 524.

«0 —100,600 Mk. auf gute 1. Hypoth.
unter günst. Bedingg. anSznl., auch
getheilt. Off. N. « « »» » a. d.
Tagbl .-Berl. 8720

3000 und 4000 Mk. hypothekarisch auszuleihen.
ra. Linz , Mauergaffe 12. 8912

Auszuleihen
wünschem, 230,000 Mk. , auch in getheilt«»

Beträgen, auf1. u. 2. Hypotheken. Off.
unteru . w . ei . so : : n. d. Tagbl.-Verlag.

50—80,000 Mk. auf gute 1. Hypoth. zu
bi«. Zinss . per gleich od. auch später
(zw. jetzt «. Okt.) ans,ul . Off. « .
i«. fc. aas a. d. Tagbl.-Berl . 8882

12—18,000 Mark auf 2. Hypothek per1. Juli
anszuleihen. Offerten unter .9. v . 388 an
den Tagbl.-Verlag.

25- 40,000 Mk. aus gute 2. Hypoth. zu
mäff. Zinss . auszul . , auch getheilt. Off.
n. A. « iss a. d. Tagbl .-Berl . 8719
Zu 40/0 anszuleihen

50,000 Mk. per Juli uns «8,000 Mk. per
Oktober bis 50% der Taxe. Offerten erb. unt.
B . MT. 84 # au den Tagbl.-Verlag.

50.000 Mk. oder 2 x 25,000 Mk. auszu¬
leihen. Meldungen erb. unter Chiffre
T . i aas an den Tagbl . -Verlag . 8891

35.000 Mk. leihe znr 1. Stelle ans . Off.
« . o . 1 as # an d. Tagbl .-Bert . 8893

8- 12,000 Mk. auf gute 1. Hypoth., auch
auf's Land auszul . Off. n. I». w. a « 8
a. d. Tagbl.-Berl. 8935

20—25,90 « Mk.
ans erste oder gute zweite Hypothek auszuleihen.

Offerten mit genauen Angabenu. 25. 1 S« I
haiiptpostlagernd. 8902

Guter Restkaufschilling bis 20,000 Mk. zu
kaufen gesucht. Anerbietungen n. Chiffre
35. I 343 an den Tagbl .-Berl . 8895

AA AAll Mk. auf1. od. gute 2. Hypoth.
VVpVW (auch getheilt) auf Jnli auszn-

leitzen durch Kraft , Bleichstraße2, 2.
9—10,000 Mk. auf g. 2. Hypothek auf glcick, od.

perl . Juli auszul. Offerten unt. V. 43»
an den Tagbl.-Verlag. 9161

Capitalie » zu teils»« gesucht.
Auf prima Geschäftshaus Mk« 125,000 .—, die

Hälfte der feldgcrichtl. Taxe, per1. Oktober er.
zu leihen gesucht. Offerten unter «e. ■*. 313
an den Tagbl.-Verlag.

30,000 Mk. 1. Hypothek. Taxe 84,000 Mk.. zn
5"/» gesucht. Offerten unter b . V. 083 au
den Taabl.'VerIaa. 1502

80—70,000 Mk. geg. prima 1. Hypoth.
ans ein neues rcutabl. Geschäfts- « .
Wohnhaus in guter besserer Lage von
sehr vermög. Manne « . prompt.'Zinsz.
ges. Gef. Off. «. 8. ff.. 3 », rt. d.
Tagbl.-Berl. 8898

Auf Prima 1. Hypothek
werden 80—90,000 Mk. per Oktober oder
auch früher z» leihen gesucht. Offerte» unter
IS. 81. 316 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

30—40,000 Mk. geg. prima 2. Hypoth. zu
6—57-°/» ans ein »ochs., sehr rcntabl.
bcfferes Wohnhaus in sehr guter feiner
Lage v. sehr vermög. Manne u. prompt.
Zinsz. ges. Gef. Off. ti. he. i,.  33 « a.
d. Tagbl.-Berl. 8897

20- 25,000 Mk., auch bis 28,000 Mk., geg.
sehr gute 2. Hypoth. nachd. Landesbank
zu 5 °/» auf ein sehr rcntabl. gutes
Geschäftshaus, »iahe der Langgaffe, ges.
Gest. Offerte» unter i". i, . aas an den
Tagbl.-Verlag. 8896

ÄSgck? Hypothek werden 40 bisl i  fll - 50,000 SUiut zu», 1. Jan.
1902 zu leihe» ges»cht. Gcfl. Offerten unter
c . T . 3SS an den Tagbl.-Verlag.

8—10,000 Mk. ans gutes Object bis */, der
Taxe zn 6 % gesucht. Offerten unter
®. A. 5B. los ; an dr» Tagbl.-Berl. 8433

Ca. 50,000 Mk. p. Herbst auf Pr. 2. Hypothek
auf mehrere Jahre zu cediren gesucht. Gefl. Off.
n. II . H*. Ha. B031 an d. Tagbl.-Verl. 8857

3—5000 Mk. auf gute Nachhypoth. z«t
6V-—6 °/« auf ein gutes, reutavl. Hans
nahe d. Taunnsstr. ges. Gef. Off. n.
c . nf. aas a. d. Tagbl.-Berl. 8934'

40.000 Mk. gegen doppelte Sicherheit zn
40- % bei '/«-jähriger Zinszahlung gesucht.
Offerten unter*. T. 3» I an  b. Tagbl.-Verl.
Prima 2. Hypotheken

ivünsche ich auf zwei hiesige Häuser im Betrag
von 20- und 40,000 Mk. anfz>>»ehmen. —
Offerten unter s . io. s . iu «s an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

25.000 B!k. ans gute2. Hypothek auf hochrent.
Geschäftshaus gejucht. Off. u. 1' . HE. 348
an de» Tagbl.-Verlag.

7AAA 2. Hypothek von pünktlich
s VW Zinszahler aus sosort gef,

OL. u. It . T . 38 5 an den Tagbl-Bcri. Silk
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Victoriastraße 16, z-LLÄ
»nmöbl . Zimmer zu vermiethen._ _ _j

Auf Vorzug!. 2. Hypothek
wünsche ich 20 —30,000 Mark geliehen zu crh.
Ich bitte , Offerten unter M . 245 an den
Tagbl .-Berlag zu richten.

K kLKK gegen dreifach- Sicherheit auf
vaww wal * sofort gesucht. Offerten u.

LS. V . SOS» au den Tagbl .-Vertng erbeten.

V« der iss zurück.
©t *. Del inst.

Cittlfo gegen Blutstockung . Frau «» >« » ! .
NlÜtjk KSltt a. Rh., Sterngaffe 41 bei

Frau HAlschcur , vorn 2.

Thätiger Theilhaber für kauf»».
Leitung e. Gesch. z. Fabrik, e. Cons.-Art.
der Kaubrauche v. tcchn. Leiter ges. Ei »!.
50,000 Wü Gar . mind . Verz. 15 °i» p . ».
Off . erd. u. J . aas a. d. Tagbl .-Verl.

Welche Dame möchte in eine bessere Conditorei
als eintretcn ? Ein¬
sage tvird selbstverständlich sicher gestellt. Off . unt.
jtü.  ff *. 32 ( an den Tagbl .-Verlag erbeten.

lBetheilignug!
Jung , gebild. Ehepaar , welches gcschäftl. das

nze Jahr größere Sommer - und Winterbadeortc
, reist, sucht zum Verkauf von ausländ . Schmnck-
waaren rc. nnadhäng . Herrn od. Dame als Thcil-
haber . Erforderlich 1200 Mk. baar . Sehr hoher
Gcwiim , angenehme Stellung bei familiärem An-
chlutz. Gest. Off. unter A . *B. *«. postlagernd
"oftamt Schützenhoistraße ._

ga
bei

». lucr . Unter« «hme» (nicht
Pension ) eine thät . Theilu.

Mit 1500 Mark. Gest. Anerb. erb. unter
HU. V . 32 « an de» Tagbl .-Verlag . _

Hunt Vertriebe hübscher
Damen - Coufections-
Reuhriten guteingcführte

reelle Daute » gesucht. Offerten mit Angabe
seitheriger Tbütigkcit unter a». 8 . 3880 an
DSudulk sä« «»« , Dresden . (De.4212) F110
' Eine lucht. Geschäftsfrau sucht eine Filiale zu
übernehmen , gleichviel welcher Branche (Manufactnr
misgcschl.). Auch in der Umgegend Wiesbadens.
Offerten U. W.  T . » 8 » an den Tagbl .-Verlag.

Sch . Prtvaty . (Ncbenstr. d. Tanntisstr .) v. Bes.
n.-Lerh . h. z. v. Off . » . 4 » « Postamt 4. 9154

Ju seiner Fremdenpensivn
<Kurlage) können einige Damen und Herren thril-
nebmen an sehr gutem Mittags - und Abend-
tisch . Preis mäßig. Offerten unter A . V . 4i»
an den Tagbl .-Verlag ._ _

Welche Engl , wäre geneigt , mit 3 jg.
deutschen Mädchen in sreundschastl« Ver¬
kehr zu treten zum Anötausch der Sprache« .
Gef . Off, u . Chiffre V. IT. •* >« Tagbl .-Verl.

Neu hergerichtelcs

Bereiussälchen mit Clavier
noch einige Tage in der Woche frei. 8592

Restauration „ Zum Vater Jahn ",
Röderstraße 3. _

Best. p. Poftk . an Karl Kraft . Westcndstr. 19,
genügt . Wenn Rohr - u. Strohstühlc neu zu flechten,
bitte ich, meiner zu ged., wenn a. erblindet , sickere
dcsh. d. nur g., m. best. Rohr aefl. Arb . zu. Das
Leiden ist ohne Arbeit doppelt schwer. Stühle tu.
h. mir mittelst e. Führers f. abgeh, u . znrllckgebr

Ellerrdsgengasse 6
>en Rohr - u . Strohstühle geflochten, repwerden Rohr - u. Strohstühle j

und polirt. _
, « parat

5524
Schöne Stickfteitte und Detkkies für Garten-

wege abzu holen Parkstraße 59._

CoMme — 3 aqucttcs
(SchNörLerkieider)

Werden nach Maß angesertigt . 8984

6 . Krauter, Damenschneider,
Necostraffe B3 , 2  St«

Perfccte Schneiderm empfiehlt ftch in u. außer
Hause. Sckwalbacherstraße 10, Hth ». Part , l.
Wiener Damen -Schneiderei empfiehlt sich

für englische und Sport - Costüme, sowie chice
Htraßen -Toiletten . .--Sitz garantirt . Aendernngen
m». Art weiden angenommen. Schillerplatz 3, 2,
Daielbkt wird auch ein Lehrmädchen ausgenommen

Persccie Schneiderin empfiehlt sich int An-
fertigen v. Costümen j. Art . N. Frankcnstr . 19, 3.

Eine Näherin empfiehlt sich zum Anfertigen
Von Wüiche, sowie z. Ausbeffcrn der Kleider (per
Tag Mk, 1,50). Aorkstr . 13 (Blüchcrplah ), B . M.

Schneiderin empf. sich. Hermannstr . 17, 1 l.
Tüchtige Schneidert« empf.

_ sich in und außer dem Hanse.
Lmsenslraße 3, Gartcnh Part.

Tüchtige Gchuciverin empfiehlt sich außer
dem Hause . Morihstraße 18, 1._

Nehme u. einige Kunden in u. nutz. d.
Schneiderin A. Mesner , Beriramstr . 13, M . 2 St

Weißnäherit » empfiehlt sich den geehrten
Herrschüstcn in und außer dem Hause. Walram
straße 27, Vorderhaus 1 rechts._

Bügelwäsche wird angenommen auf
Berliner Neu Hcrrnmühlgass « 5» Bdrh . P

Büglerin s. Privalk . Nerostr . 13, Hths . f
Tüchtige Büglerin sucht Pnvattunden

Bertramstratze 22, Hth . 1 l
Ääsche z. Bügeln w. an ». Oranicnstr . 32. 2 l
Beffere Herrschastswäsche wird aul und

oiat.FrtullkustraLe2ti_

ha ^ Wäscherei » . Spannerei
WirL SN - eNs rtMf  Reu : G-gr. 1878.

Den aechrten Herrschaften bringe ich meine
Gardiuen -Wäscherei in empfehlende Erinnernng.
Pro Blatt nur 50 Pfg . Jeder Auftrag wird ans
Wunsch binnen 2 Tagen erledigt.

Frau I, . SSerNiLrd . Blücherstr . 6. Part.
kalte Abreibungen rc.
Empfehle mich bei bist.

Berechnung , ns *. Mctierg . Herrnmüblg . 3, 2 r.
gEgp“ Masseur wünscht in seiner Branche

Beschäftigung, auch als Krankcnfahrer . Offerten
unter £3. II . 3 « 8 an den Tagbl .-Verlag . _

Gut cmpfovlene Krauten - u . Wochenvett-
liflrgerin empfiehlt sich. Näh . Castellstraße 2,
2 St . bei Frau Sit» « !,.

Geübte Friseuse sucht noch Kunden . Näh.
Schacktstraße 4, Nachmittags von 2 Uhr ab.

T üchtige Frisenrin juckt noch Damen.
Bahnhofstraße 3, Frisemgeschäft.

Lauten f. Au in . u. Bersckw. bei Fr . a, » »»er,
prakt . Hebamme, Kostheim b, Mainz , Luisenstr . 14.

Gesucht eine Frau znm Mitstillen eines
Kindes per sofort Drudcnstrqße 8, Part . 9115

Geld - Larlehen
erhalten Personen jeden Standes zu 4, 5 und
6 Prozent und annehmbare QuartalSrückza blutigen
d. J . Iiaszti , prot . Crcdit -Agentur , Budapest,
KecSkemekergasse4. Retour -Marke erbeten.

loistl einer strebsamen Dame zur
"Ci? LI llüjl Gründung eines Geschäfts

gegen Sicherheit 5000 Mark ? Anerbieten unter
’gi. » oa hauvtpostlagernd erbeten._

Welch' Hochherzige Person hilft
zahlungssädiger Familie aus

momentaner Notdlaged Gest. Offerten erbeten
unter H , U . a « -ä an den Tagbl .-Verlag.

1» » ^ Ein guter Freund wünscht hier
MäLM mit Jcnmnd vom Böruertzof

bekannt zu werden. Adressen unter 8 . 385
nimmt der Tagbl .-Verlag an._

fNPtrrtill 800 Damen nt. gr . Vermögen
-yillluy . wünschen Heirath. Prospekt

umsonst. Jomnal Charlotte cknrg 2. _

Herraths -Gesuch.
Ein junger tüchtiger Geschästsmann , 25 Jahre

alt , große Kundschaft, sticht ein passendes Mädchen
mit 3- bis 4000 Mk. Vermögen. Nur Diejenigen
wollen sich melden, die sich für ein Milchgeschäft
eignen. Offerten unter sa . T . 38 « an den
Tagbl .-Verlag erbeten. _

rrausm«, evang ., 35 Jahre alt , große
statt». Ersch. , aussehranges . woylh . Fam .,
inselbständ . , leitend . , gut dotirter Stellung
(Bantfach , Rhld . ), welcher seine Urlaubs-
zcitiu Wiesdadettverbriugcu wird , wünscht
bei dieser Gelcgenh . vermäg . prot . Dame
behufs späterer Heirath kennen zu lernen.
Diserete Vermittelung
sehr erwünscht.

Offerten n . ii.  aa . u . asss  an isud.
SH« -.«« . Köln . CK. cpt. 2184) F116

Herraths -Gesuch!
Ein best. Handwerker , eig. Geschäft, 28 I .,

katb., sucht, um sein Gesch. zu vergrößern , eine j.
Dame mit etwas Vermögen. Offert -n imter
Li . V . 398 an den Tagbl .-Verlag. _

Junge Dame in rojaseid. Blonse, Sonntag,
l6 . d.. Zug 8.21 Nachm, ab Wiesbaden , wird
intensiv um nähere Adr . gebeten unter « . T . 388
nn den Tagbl -Verlag . _ _

sind ja recht anffallend
unhöflich geworden. Dazu ist
doch kein Grund . Steht Ihnen
auch schlecht.

Eine Grille SÄS
[lief. Geschäft liege» gelassen. Es wird höfl. geb.,
dies, auf dem Fundbüreau , Friedrichstr ., abzugeben.

Am Sonntag , den 16. Juni , ein

slhoffislliklMiistlhmd entlaufe«.
Derselbe hört auf den Namen „Teck". Auf dem
Halsband ist der Name « . 41. «4o « deci *e,-
emgravirt . Gegen Belohnung Leberbcrg 13 abzul.

861-612 School of Languages,
« ’iilifliudrassc 4.

Spraclilelirinstitut für Erwachsene,
Beste leichteste Methode ; prämiirt auf der Welt¬
ausstellung 1900 mit 2 gold . u . 2 silb . Medaillen.

Oberleitung Prof . M.  M . Merllt * .

Day School for Engiish and
American Boys 5724

conducted by Herr Eritz Homaun assisted
by a stall of efficient Masters . Chief subjects:
herrnan and Eremcli . Pupil « prepared for
Knglish Public School and American College
lintrance Examiiiations . For terms and partioulars
apply at Kntychloa , .Uainierstrasse H

Gesucht Eonveijalion mit einem Engländer,
täglich 3 Stunden . Offerten mit Preisangabe
mit . BT. X . 38 « an den Tagbl .-Berlag erbeten.

llntrrrtcht für schwach begabte oder zuriick-
gebiiebeue Kinder Walramstraße 19, 2 l. Sprechst.
von V-8 - 4 Uhr.  9152

Erfahr . Philol . crlh . Unterricht u. Nachhülfe
in alten u. neuen Spr ., Mathem . Borbrreituna s.
.Eiun -Er . Vorrüül . Enwü Hellmtmdstr . 12. N >

IPeiisioimt W ©rfes
für Schüler höherer Lehranstalten.

Penstou u .Halbp . m. u. o. Arbeitsstundcu
r>. Beaufsichtig, d. Schulaufgab . bis Prima incl.
Beste Erfolge , sogar mit Prim . , seit etwa 10 I .!

Persönlich erth . der U. Unterricht in allen
Dchnl- n. kaufm . Fächer» tt. Sprachen , auch für
Ausländer , hält Slrbeitsstundeu auch f. Nicht¬
pensionäre ab und bereitet erfolgreich auf alle
Klasfeu , Schul - und Militär -Examina vor.

Spanischer
von geborenem Spanier gesucht. Gest. Offerten
mit Preisangabe unter ti.  ttl . 403 an den
Tagbl .-Verlag.

Ober-Primaner der Ob.-Rcalsch. crtheilt
erfolgr . Unterricht . Off . tt. M . a, . a © « 8
an den Tagbl .-Verlaa . 8927

Deutsche Dame , welche lange Jahre in Engl.
u . Frankr . unterr ., erth . grdl . Unterr . zu maß.

reite. Schwalbacherstr . 51,2 . 1587
Engl . Unterricht unv Conversation

bei Wix » t arur . Adelbeidstraße 39, 1.
Wer rasch und gut die

französische Sprache
erlernen , eine reine Aussprache, Gewandtheit in
Conversation und Correspondenz erlangen will,
kann, um dielen Zwcck zu erreichen, Unterricht von
einem Franzosen bekotnmen und schreibe unter
«V . 8i . 412 ait beit Tagbl .-Verlag.

B*arisie « ne donne le^ons de gram , et
conversat . 32 , 2 8t », b. 10 Uhr.

Italienerin iLehrerm)
unterr . in ihrer Mntterspr . (Gram ., Convers ., Lit .)
» . ViezznII . Albrechtstr. 18,2 , Ecke Ad.-A. 1845

Elabierunterrtcht erth. Scharr,
Kgl. Kammer -Älusiker. Friedrichstr . 19 . 5723

Klavierunterr . w. erth . Bismarkring 16. 3l . 8072

8ch« mtenilhl M -r 'S 'AL
crtheilt n. vorz. bewährter Methode . Preis mäßig.
Gest. Off . sub I ' . Rl. » 85 an den Tagbl .-Verlag.

Gesang -Unterricht,
Methode 8 «ockt . » usen , gediegene Tonbildmig
auf Grundlage rationeller Athemgymnastik. An¬
meldung täglich L—4 Uhr Luffenstraße 3, Garten-
bgpz . .,I » iK » rete Von »»«»»« *.

Der Unterricht wird event. auch in französischer
oder englischer Sprache ertheilt . 5407

« Bcklcidungs- »
Akademie.

Frauen und Mädchen,
ivelche Damen -Schnetderei , Maßnehmen , Ztr-
schneiden, sowie Auferttgen von Damen - u.
Ktttder-Garderobc » zur Begründung ihrer
Existenz erlernen wollen, wird Frau Maller-
EjuttoscS, , Lehr - Jttsttiut , bestens empsohle».
Damen wird Gelegenheit geboten, an dem Knrius,
welcher am 1. tt. 15. eines Monats beginnt, theil-
zuuehmeii. Dauer d. Kursus 4 Wochen, doch wird
keine Dame entlassen, ohne vollständig ansgebildet
zu sein. Erfolg garantirt . Directionr Frau
ESoIler - rnittoscli , nur 1 Kleine Burgüraße 1.

LehmstM für DoraenWneiiierei
unv Putz . Unterricht im Maßnehmen, Mustcr-
zeichnen, Zuschueiden u. Anfertigen v. Damen - tt.
Kinderkleid. wird grllndl . u. sorgf. crtheilt . Die
Damen fertigen ihre eign. Costüme an, welche bei
einiger Aufmerksamkeit tadellos werden. Sehr
leichte Methode . Gute Empfehl . Pariser Journale.
Vrospecte gratis tt. frco.

Pntz -Knrsus
zur gründl . Ausbildung , Material gratis . Kursus
15 Vlk. Anmeldungen nimmt entgegen

Harle Weiirbein , Neugaffe 11, 1.

Alwmcnstr . 2 gf -̂ S
Villa Friese , Emserstr. 19, möbl. Zim. 7 b.

15 p. Woche, m. Pens . 21—35 Mk. Gr . Garten.
Haltest , der elektr. Bahn Bahnhöfe —Wald . 2752

Emserstratze 20
möbl. Zimmer mit und ohne Pension . Zimmer
von 6 Mk. an die Woche. 3450

filla lilesia,
Erathstraße 1,

dicht am Kurpark — in seiner schattiger Lage.
Elegant möblirte kühle Zimmer frei.

Prival -Hole! Montreux,
88 Geisbcrgstr . 88 , n. d. Kochbrunnen,
fein möblirte Zimmer . Bäder . Elektr . Licht.
!Ilillig :e Preise (1899 neu erbaut ). 3941

Luisenstr . 22 eleg. möbl . Zim . tag- tt.
wockenw. zu v. Bad i. y . SV » d -, - » e, « t»--ii.

„Billa Beanlieu"
Telephon b45. 1ü . Nerothal 1« . Telephon 545.

P^ T Haus 1. RangeS . “VJ
Zum 1. Juli werden schöne große Salons n.

Schlafzimmer frei. Ei « kleines Zimmer sofort zu
beziehen. Aller Comfort , elektr. Lickt rc. 3866

Stiftstr . 5 , Part .,
freund ). Zimmer mit 1 od . 2 Betten einzeln oder
zus. mit und ohne Pension . Gartenbcnutzung.
On parle franQais . — Engiish spoken.

Sknftou®fluttnsHc. 1, uXltesSi;
möbl. Zimmer mit u. ohne Pension . Pr . mäßig.

Vegetarische Peusion
Mittags- u. Abendtisch. Reform-Küche. Inh

Frau Winter , Blücherstraße 11, P.

♦
Juhä
3749

Zn Anfang Juli wird eine möblirte Etage
von 8—10 Zimmern oder Hans (nichl Stadtmitte)
zu mietben gesucht. Anerb . an

Apotheker a* . Mahhen,
Müblbansen in Tbür . _ -

Eine lmderlose Familie
sucht auf Oktober eine Parterre -Wohnung r

' t Bad . Offerten mit Pr
von

5 - ti Zimmern mit Äad . Offerten mit Preis¬
angabe sind unter l» . sf . » r « im Tagbl .-Verlag
abzugeben._

t -tb Wohnung von 5 Zimmern.
Preis 12- bis 1500 Mark.

AdolphSallec , Adclheidstraße oder deren Nähe.
Adressen sub C . BC. 33 » an den Tagbl .-Verlag.

>1. Zubeh.
Geschäfts!!

von 4—6 (tmuiern, Küche
. .. . — _ . in guter

_läftslage , ans 1. Oktober gesucht . Offerten
mit Preis unter «ü. V . « 85 an den Tagbl .-Verl.

Eine Lvohnnng _
am liebsten int 1. Stock,

Herrsch. 4-5-MMer-MchnW>
Parterre oder höchstens 2 Tr ., Küche u. Miädchet!-
stube in Etage , von zwei kinderlosen Herrschaften
gesucht. Preis p. A. 800 bis 900 Mk. Offerten
Kavellenstraße 2, No . 8.

Zum 1. Okt . od. etwa « früher Wohnung von
4 —5 Zimmern nebst Zubehör gesucht, 2.  Etage.
Erwünscht Sonnenseite tt. Garten . Off. mit Preis¬
angabe unter C . V . 4taa an den Tagbl .-Verlag.

Wohnung von 4—5 Zimmern , Küche
und Zubehör , in guter Lage, ab 1. Oktober zu
miethen gesucht. Gest. Offerten nebst Preisangabe
unter W . I» 385 » an den Tagbl .-Verl . 3899

von drei Zimmern , Küche
— - o und Zubehör , nicht höher

als 2 St ., im Preise bis z« 530 Mk. per 1. Okt.
zu mietben gesucht. Gest. Offerten tt.av . l ' .
an den Tagbl .-Verlag erbeten.

Eine kleine ruhige Familie sucht
» — v für 1. Oktober oder früder drei

Zimmer , Küche und Zubehör im Centrum der
Stadt . Luisen -, Friedrich -, Marktstraße re. Bitte
Offerten mit Angabe der Sttaße u . des Preises u.
U,. B8, 341 an den Tagbl .-Verlag.

Familie , Punkt1.̂ Zahl ^ sucht auf„ . . Okt . eine Part . -Wohnung
von 3 Zimmern . Zu erfr . im Tagbl .-Verl . 3930

Einzelner Herr sucht per 1. Juli Wovnuug,
äußere Stadt , best. Haus , 2—3 Zimmer . Küche u.
Zubehör . — Offerten mit Preisangabe unter
v . ai . » a » an den Tagbl .-Verlag ._ _

sucht möblines Zimmer.
Parterre oder erste Etage
bevorzugt . Offerten unter

X . W. 4109 an den Tagbl .Verlcig ._
Möbt . Zimmer mit separatem Eingang gesucht.

Offerten u . « ■ T . 388 an den Tagbl .-Verlag .
Eine anständige Frau mit zwei Kindern (6 tt.

8 Jahre alt ) sucht einfaches Zimmer mit 2 Betten.
Off. unter B». UI. Hl an d. Tagbl .-Verl . 3948

Zwei leere Zimmer , bezw. klein,
^ Wohnung , Erdgesch. od. 1. St .,

mögl. mit sep. Eingatig , für Baubüreau . in der
Roonstraße od. nächster Nähe gesucht. Angev. mit
Breis unter I» . 8 . 35 « an den Tagbl -Verlag.

Eine gangvare Wirthschast
_ _ auf 1. Oktober oder später zu

mict&eu gesucht. Hauskauf nickt ausgeschlossen.
Offerten unter Hl. T . 38g an den Tagbl .-Verl.

«-« (M s », (hrotzcr luft . beizv. Raum oder
WEW 2 Zimmer , Garten - od. Hintcr-

iiaus , für beff. Kindergarten gesucht. Offerten
unter V . IS . 350 an den Tagbl .-Verlag.

Das

WshMizmtzsels

ürn k Cie.,
Schillerplatz 1 — Telephon 708 ,
empfiehlt sich den Miethern zur kosteu-
freren Beschaffung von

Familiett -Wohuungen»
Geschäftslokaleu,
ulöblirten Zimmerli.

PenjiM Hema. TMMrkße 55.
Auswahl,lch.öuer Zimmer fnü*

VMerr , Hirrrter etc.

Eine tleine Villa
zum Alleinbetvohnen , 1 Barezitttmer»
5 Zimmer , Küche, 2 Mansarden , 2 Keller-
ränme , prachtvoller Garten , znm Preise
von 10 Mk. per Tag zu vermiethen . Näh.
Nerostraße 13, Laden.

Haus mit Garte «.
Die von mir bewohnte

fftlid in Mosbach , Wilsbadener Allee No . 8
(Haltestelle ). mit sehr grobem Obst - und Gemüse¬
garten , wünsche ich ans Geschäftsrücksichtcnander<
toeitig zu vermiethen . Breis nach liebereinkunft.
Nähere » daselbst, oder Oranienstraße 1 in Wies«
baden . 8944



»» . Sayrgans» LSieSvaoener Tagvlatt M̂orgett-« usgave-. rserragr !Langgaff«! 2 « . Jur « 1801 . T - u - rr.
Qfeiff/t hochelegant, mvornehmster gesunder
*711 *11? ruhiger Lage, 12 Minutenv. Kur¬

lau» und Theater entfernt. $a vermiethen.
Adresse im Tagbl.-Verlag. 2607

r
GeschSftslok«1e etc.

gm Hause ASelhridstratze 78 großes Zimmer
mit LagerrLumcn zu Vermietheu. Näheres
Riehlstraße 18. Part. 3937

Bahnhofstratze SÄ »;
vermitthen. Einrichtung zu verkaufen.

Bah uhofftr. S Laden zu vm. Näh. 1 S t. 2644

Frredrichftraße
große Helle Lade«- od. Bürcauränme,
96Ö'Mtr., per1. Oktober oder später z«
vermiethen«Näh. das. bei Rosenihni.
2 St . rechts. 3229

Htllmundstr . 41 sch. Werkstätte sof. z. vm. 3762
Kirchgaffe 81 Laden per sofort oder später zuvermiethen. 3266
Luisenstraße 85 sind Lokalitäten, geeignet für

Flaschenbiechändler, zu verm. 3943
Marktstratze 18 gr. Laden mit 2 Erkern zu vm.

Auskunft bei Waltuch.
Moritzff»aße 15 bei Neyinann eilt gr. Laden

mit2 Schanfeiistern, 8 m lg., 5'/- m brt., 2 Zim.
U. Küche, nebst Lagerraum oder Werkstättc nach
Bedarf, auf 1. Juli 1861 zu verniiethen. 2800

5 Wohnzimmer mit W-rküältc
»VH111 (72 gm) auf 1. Oktober zu v. 3946
Ladeu 4

mit 5 Zimmern, Küche rc. zu vermiethen.
Auskunft Bureau Hotel Block. 2568

Lade» «rit Laden zim«.er nebst3-Z.-Wohng,
im Eentrum der Stadt, foisrt oder später billig
zu vcrmietheu. Näh. im Tagbl.-Verlag. 2731

Wshirnnge».
Mbrechtsnaße 8 3 Zimmer mit Küche, Keller

und Zubehör bis 1. Juli zu vermiethen. 2237
s ^ arnvachthal IS ist eine Parterre-Wohnungvon 4 Zimmern, Veranda und reichlichem

Zubehör sr.m Juli , Preis 560 Mark, zu verm.
Näh. im Verwalterhäuschen. 35l3

14 8 l», 3 Z!m., Küche,
Zubehör. Balkon,

Gas rc. Fortzugs halber per l . Juli zu verm.
Karlstr . »7, Ael-Et., fch. 4-Z.-W. mit Balk. u.

Zub. a. 1. Juli o. sp. z. vm. 31. 2 St . l. 3770
Nerostraße8, Stb., ein eveut. zwei Zimmer u.

Küche au kinderlose Leute sofort oder später
zu vermiethen. 8932€ ranienstraße 49,Hih.Part.,eure Wohnung,3 Zimmer rmd Küche, Wegzugs halbe"r
zu verniiethen. 8855

Kheiustraße 81, 4 St.. 4 gr. Zimmeru. Küche
per L Oft. an ruhige Familie zum Preise von
480 Mk. zu vermietheu. Näh. Part. 8926

Rheinstraße 99 (Sonnenseite) ist die 2. Etage
mit schönem Balkon, 5 große Zimmer, Bade¬
zimmer rc. rc., wegen Versetzung des Miethers
auf gleich oder per 1. Oktober er. zu vermietheu.
Näheres in der Wohnung oder bei dem Eigcn-
thümcr« . Schupp , Taunusstr. 89, 2. 3760

Scharnhorststratze 17 prachtv. 4-Zimmer-
Wohnung, Preis 750 Mk., sof. zu vermietheu.
Näheres No. 15 bei «viel . x5l

Scharnhorststratzc 28 4-Zimmer-Wohnung per
1. Oktober zu vermiethen. Näh Part . r. 3655

Schiersteinerstraße9, »eben Kaiser-Friedrich¬
ring, herrsch»ftl., modern ausgestattete4-Zimmcr-
Wohuungeu zu vermiethen. 2710

^wei Zimmer,
Juli 1901, ev. später, zu vm. Spiegelgasse 4.

Walluferstratze8
sind noch hochherrschaftl. 5-Zimmcr.-Wohn.,
der Neuzeit, entsprechend ousgestattet, auf
gleich oder später zu verni. Näh. daselbst.

Wellritzstr, 45, 2, 3-Z.-Wohnung zu vermiethen.
»»»»»- z»zs>aainistrasie 8, 1, 3 Zimmer

_ •" WVI mit Zubehör wegen Aufgabe
des Haushalts sofort zu vm. Näh. das. 3947

Drei-Zimmer -Wohnung (Vorderhaus) nebst
ör auf1. Juki zu verm. Näh. Dotzheiiner-

^ 18, Mittelbau Part . b. 'Thon . 3441
«sofen. von 2 oder 3 Zimmern im Hinterhaus,

sehr geeignet für Wäscherei, zum1. Oktober zu
vermielhen. Zu ersr. im Taabl.-Berla«. 3S1S

Frontspitz -Wohmmg , 2 Zimmer, Mansarde,
Küche rc., an ruhige ältere Dame oder Ehepaar
m feiueni Hause per 1. Oktober zu 350 Mark
p. I . zu vcruiiclhcn. Fr. Off. u. » V. » SS
an den Tagbl.-Verlag. 3951

Sch. 8-Z.-Wohn. m. Znbeh. a. 1. Okt. an ruh.
k. M. z. v.. P. 600M. N. i. Tagbl-Bcrl. 3950

ß

gclcgrne Mohrmrrseit.
Gierstadt.

Mesbavenerstrüke 8 ist die Parterrewoynung,
o Zim., ftücije und Keller, neu hergerichtet, z.
1* Juli zu vermiethen. Näh. in Wiesbaden,
Gr. Burgstraße 14, im Laden. 3768

Möblirte Mshmmge « .
Doßhsimerstraße 12

Tsä, ’,'* 3™"'
Goethestr» 1 möbl. 4-Zim.-Wohu. zu vm. 2736
Kleine »Wilhelmftr. S,

P., zwischen Bismarck-Denkmalu. Rheinstraßc,
S—6  mobl. Zim. mit Küchev. Okt. zu vm. 3322

Möd!. Zimmer und Mansarde «.
Kchlafstelle« etc.

ton?« * «*r*%[/ 1, gr. fl. möbl. Zim. z. vm.
l!" ' o r„ g. möbl. Z. zu vm. 3758Wbrechtstr. 3 «, Bdh. 1, erh. einr. A. St.u. L.

romn,r *t "? J ®» 3 links, möbl. Zimmer mit
rPKMü.  au herlere Dameu au luruüetben . 3656.

Bahnhofstr. 18 sch. möbl. Zimmer zu vm. 3849
Bleichstratze3, 1 St., sofort gut möbl. Zimmer

mit 1—2 Bettenu. gut bürgerl. Pension. 8677
Bleichstraßev, Part., möbl. Zimmer zu verm.
Bleichste. 24, 2 r., möbl. Zimmer zu verm. 3361
Bleichstr. 33, H. 3, eins. möbl. Z. sof. zu verm.
Blücherstr. 7, 2 r., sch. möbl. Z. b. zu v. 3917
Blücherstr« 11,1 . Et. I., schön möbl. Zim. frei.
Bülowstr . 4, 2 l., möbl. Z. u. Mans. z. v. 3845
Dotzheimerstr. 8, 2, g. möbl. Zim. abzug. 3896
D- tzheimerstratze 10, 2, möbl. Zimmer, eveut.

auch in. Pension, zu verniiethen. 3888
Dotzheimerstr. 24, B. srdl. in. Z. zu v. 3911
Dotzheimerstraße 28, 2. Etage rechts, schönes

großes möbl. Zimnicr auf gleich zu verm. 2810
Dotzheimerstraße 58 ein möbl. Pari-Zimmer

per sofort zu vermielhen. 3385
Eteonorenftr. 7, P., möbl. Zim. zu vm. 3913
Feidstr. 9, V. Frtsp. l., sch. Z. m. Bett zu vm.
Feld strotze 9/11, 1, ein eins. möbl. Zimmer(sep.

Eing.) mit 2 Betten auf 1. Juli zu vm. 8942
Frankenstraße 15, 2 I., möbl. Z. zu vm. 3936
Frankenstr. 18, 2 l., m. Z. z. 1. Juli. 8939
Frankenstr. 24, 2, erh. e. rein!. Arb. K. u. L.
Friedrichstr. 35, SL

elegant mobl. Zimmer mit und ohne Pension,
sowie aogcjchl. Etage mit Küche preiswert!, zu
vm. VorzngSpreije für dauernde Mierher. 2623

Grabenstraße9, 2 links, schön möbl. Zimmer
zu vermielhen. 3988

^ »^ H-tz»L»a«gasse 3, 2, erh. e. jg. allst. Mann
billig Kostu. Logis. 3900

Helenenstraße 27, 2, gut möbl. Zimmer, sep.
Eingang, sogleich, auch au Fremde, zu verm.

Hellmnudstr. 4, Hth. 1, niöbl. Z., 12 Ni., z. v.
Hcümnudftr. 1», 2. erb. jg. M. K. u. L. 3742
HeSmundstr. 20, P., sch. m. Z. a. e. H. 8935
Hellmanöstr. 32, P., schön möbl. Z. zu v. 3836
Herderstraß« 33, Hth. 1 St . l., möbl. Zimmer

in kl. Haushalt mit oder ohne Pension zu verm.
Hcrmannstr. 15, 1 l., möbl. Zimmerb. zu v.
Hermannstraße17 ein mobttrles Zimmer an

ein auch zwei innge Leute preirw. zu v. 8532
Hernrannstr. 19, 2 I., sch. möbl. Z. s. z. v. 8894Sernlannstr.24,1.,erh.j.HerrnK.u.L. 2879ermannstr . 24, 2, erd. jg. M. K. il. L. 3887
Herrngarteufir . 17, 3. gut m. Z. preisw. z. v.
Kapelle,istr. 3,

Schlafz.mmer bauclnd zu vermiethen.
Karlstr, 30, 1, sch. m. Z. nt. u. o. Pens, zu vm.
Karlstraße 37, 2 St. I., möbl.Zimmer mit einem

auch zwei Bellen zu vermiethen. 3754
Karlstraße 37, 2 St . l., möbl.Maus, zuv. 3753
Karlstr. 83, 2. H. 1 r., k. ein s. M. Logis erh.
Karlstraße 39, Hth. 1 St., kömrcu noch ein

bis zweij. Herren Kost und Logis erhalte».
Karlstraße 44, 1. möbl. Zimmer mit Klavier

Pension an geb. Herrn oder Dame zu verm.
Kirchgaffe 21, 1, schön möbliries Wohn- und

Schlafzimnicr zu vermiethen. 3774
Kirchgaffe 45, 2 r., «ns. möbl. Maus, zu verm.
Langgaffe 23, Stb. 1, erh. Ardciler Schlafstelle.
Luisenstr. 14, Slb. P. r., möbl. Zim. zu verm.
Marktstraße 20  neu möbl. Zimmer zu v. 2624
Mauergaffe 3/5 möblirte Zimmer, bessere und

einfache, aus gleich zu vermielhen.
Mauergaffe 8, 3 r., ein sch. möbl. Z. b. z. vm.
Mauergaste 13 möblirle Zimmer an bessere

Herren oder Damen zu veriilieihkli. 8629
Mauritiusplatz 3, 2, zwei ineinandcrgchendc

möbl. Zimmer, auch einzeln, abzugebeu. 8952
Metzgergaffe 18, 1, erh. ein rl. Arb. Log. 8853
Moritzstraße 43, Hth. 1 r.. erhält auständ. jg.

Manu schönes Logis und Kost.
Moritzstraße 50, 1 möbl. Zimmer zu verm.
Nerostraße 15, 1, sof. möbl. Zimmer zu verm.
tjH'Ueroftraße 23 schön möblirte Zimmer miV'*- 1—2 Belten zu vermietheu.
Nerostr. 23, 2 St. r., möbl. Zim. zu bin. 3906
Nerostratze 23, 2 r., möbl. Mans. zu vm. 3858
Reugaffe 12,3 , gii“
Reugaffe 22, B. M., eins. nt. h-izb. M. zu vm.
Slikolasstratze ein bis zlvei sch. möbl. Zimmer,
' grob, luftig, ruhig, W. Pension, billigst bei
gebildeter Dame, A. g. Adresse, sofoit zu ver-
iiiietheu. Näh. im Tagbl.-Verlag. 3683

Oranienstr. 8 , 1, g. m. W.- u. Schlafz. 3912
Orauirustr. 42, Hih. 1 l., möbl. Z. s. z. v. 3895
Bhilippsvergstr. 31, Part, r., üiöbl. Zim. 8769
Rpeiustraße 81, 1, gut möbl. Zim. sof. zu vm.
Riehtstratze 23, Htb. 1 r., finden zwei reinliche

Arbeiter gute Schlafstelle.
Röderallee 16 2 möbl. P.-Zün. sofort zu verm.
§HAöderallee 22 möblirte Zimmer mit u. obne
es » Pianino zu vermiethen. 3526
Röderallee 30, 3, sch. gut möbl. Mans. zu vm.
Römerberg 8, 3, sdl. m. Zim. m. sep. E. zu v.
Schachtstr. 8 erh. allst. Arb. Schlafstelle. 3949®chulverg 19,1. möbl.Zimmer mit Pensionzu vermietheu. 8295
Schttlgaff« 5, 2 St., möbl. Zimmer zu verm.
Schulgafle 6, 1. nwbiirte Zimmer mit einem oder

zwei Betten zu vermiethen. 3781
Schwatvacherstvatze 27 eiu möbl. Mausardezim.

Mit Pension zu Verm. W . Emmerich.
Schwatvacherstr. 53, 1, gut möbl. Z. z„ o. 3663
Schloatbacherstr. 55,1 . möbl. Zim. zu vm. 3694
Sedanftr. 1, 3 l., sch. m. Eckzim. zu verm. 39.8
Sedaustraße 7, 1, schön möbl. Z. z. verm. 3884
Sedaustr. 8, 2 l.. sch. möbl. Zim. zu vm. 3910
Seerobenstr. 11, 1 r., möbl. Zimmera. Herr».
Steiuaaffe 13, 1 l. m. M- an j. M. ML 3945
Stiftstraße 2, 1, sch. möbl. Z., 1 Separtz. 8890
Taunusstr . 5, 1 l., Kochbr., cl. m. Z., B. 3628
Watramstr. 8, 3 St, I., sch. möbl. Z.zu v. 3434
Walramstratze 17» 1, srdl. möbl. Zim. zu vm.
Webergaffe2, 2, fein möbl. Zim. zu vm. 3531
Kleine Webergaff« 13» 2, 2 möblirte Zimmer

mit 2 Betten oillrg zu vermiethen. 3923
Wellritzstr. 48 b. »sahn möbl. Z. zu v. 3886
Wörtystraße 13, Part., schön möblirtcs Zimmer

zu vermiethen. 3620
Aorist ratze 15, 1 r., elegant möbl. Wohn- und

Schlakziinmer mit Balkon zu vermietheu. 3780
Zimmermauustr. 4, P. I., möbl. Maus, zu b.
jinrmermaunstraße10, Part., möbl. Zimmer
(separ. Eingang) gleich zu vermiethen.

Aust. Freiulei» findete. schön möbl. Zim., aus
Wunscha. v. K. Näheres Dotzhcimcrstraßc 13.

Elegant möbl. Zimmer mit Bad, eveut. ganzeWohuuug mit und ohne Pension in feinem
Hause ruhiger Lag» auf gleich zu vermiethen.
Näh. Walluferstr. 8, am Kaiser-Friedrich-Rmg.

Im Hause eines Arztes (nahe Wiesbaden) finden
alleinstehende ältere Damen angenchmes Heim.

IL ar. ll . 3» rni btn Taabl.-Verl. 8692

Möbl. Zim. z. v. Näh. Frankenstr. 10, P. l. 3552
Möbl. Z. u. Mans. bill. Näh.st Tagbl.-Verl. 3870
Freundlich möblirtcs Zimmer mit schöner Aus¬

sicht zu vermiethen. Preis 25—30 Mk. per
Monat. Villa Eos , Wiesbadcuerstraße 52,
Anfangs Sonneuberg.

Lcevc Ziurmer, Maui'nt'drrl.
Kammer« .

Dotzheimerstraße 10, 2, sind zwei »r. leere
Zimmer an besseren Herrn oder Dame mit
Bedienung zu vermietheu. 3171

Frirdrichstratze 14 gr. Zimmer zu verm. 3764
Geisbergstraße 10 1 g. zweifenstr. Frontipitz-

zimmer auf sofort zu vermiethen. 3927
Helcnenstr. 30, 1, leeres Zim. zu verm. 3481
Rheiustraße 64, 1 St ., große Mansarde gegen

täglich zweistündige Arbeit au rin;. Person abz.
Frontsp. gegen Verrichtung Häusl. Arbeiten au

ruhige Lcure zu verm. Näh. Jdsteinerstr.2L 3862

Wemifs«. KtaUunge«. Kchc«ne«,
Keller etc.

Karlstr. 37, 2 L, sch. trockener Keller zu v. 8755
In dem Hanse Moritzstraße 6 ist einWeinkeller

für etwa 30 Glück Wein sogleich zu vermiethen.
Näh. Landesdirecttou, Rheiustraße 36, bei dem
Hausmeister ffell «. F268

Weibliche Urrlorreu, die Stell «ng
7 finde « .

GebildeLe Dame,
von heiterem Gemüth, wird zur Gesellschaft einer

jg. Dame täglich für mehrere Stunden gesucht.
Offerienu. S. 32 1 an den Tagbl.-Verlag.

MaschLtteu-Schreiberin ans
sofort gesucht. Näheres
im Tagbl .-Berlag . 9102

Verkäuferin für Metzgerei gesucht
Querstraße2, Ecke Neiostraße. 8632

Taillen- tt. Nockarbeiterimieil fiudeu dauernde Be-
ichäftigiiug und Lehrmädchen gesucht von Fra»
Marg. vlrebe, Damciischneid., HeUmuudstr. 8, 1. ^

Geübte Nähmädcheii ges. Neugasse 24, 3. 6782
Selbstständige Rock- u. Taillenarbeitcrinneu

werden»och ges. von C. KSes -Ueberecfc.
Wilhelmstraße 12, 1. 860:

Tüchtige
Taillen-Arbeiterinnen

gesucht. 882.
M . mein , Wilhelmftr. 36.

Zwei tüchtige Taillen -Arbelterinnen fieiit.i t
Blaull 'c , Bismarckring 14, 1. 8903

Eine ganz pcrfccte erste Taillen -Arbeiterin,
welche auch im Stande ist, das Atelier zu » ver¬
sehe», wird gesucht. Offerten nebst Gehalis-
Ansprücheu unter S<\ H. fif. au33 an den
Tagbl.-Verlag. 8987
Ttliüen- m§  io ôröeiteriiinen

u. Maschineiläheritt sofort auf dauernd gesucht.
Bahnhofstraße5. 8885

Tüchtige Taillen - nn?s
Mockarheiterinnen

gegen hohen Lohn(Mk. 4—5 per Tag) dauernd
gesucht per sofort , nur erste Kräfte. If58

.13  rast C @. ,
Frankfurt a . M., Goethestraße 15, 1.

Nähmädchen (Wcißzengliüheriu bevorzugt) für
dauernd ges. Gr. Burgstr. 8, Corseigeschüft. 6113

Mädchenz. Nähen ges. Jahnstr. 9, Hih. P . 8883

Dicht, zlueite Arbeitcrin
sucht Bj.  licopuld -lünimclliaiiiz,

Wilhelurstraße . 9163
Taillenarb. auf d. ges. Schwalbacherstr. 27, 2 !.
Stickerin und Lehrmädchen gesucht Tailiius-

straßc 37. 8813
Lehrmädchen gegen sofortige Vergütung gesucht

von»Vitheim iPiitz , Webergosse 37. 7469
V Ein Lehrmädchen gesucht für Damen-
Eonscclion Bertramstraße6, 1 rechts. 8408

Kochrehrfräuleitl
ges. Pension Sanssouci, Souncubecgelstr. 81. 9030

Kochlehrfräulein
ans guter Familie für die fein bürgerliche Küche

ohne gcgcnseitigc Vergütung gesucht. Näh. im
Tagbl.-Verlag. 9127

Gesucht herrschaftl. Köchin
mit guten Zeugnissen. Näh. Tagbl.-Verl. 9107

Fein bürgerl. Köchin
in die Nähe von Ikeuwicd aufs Land gesucht.
Näh. Mbrcchtstraße 16, Laden. 9116

«T * Köchin ÄRW.s.’r
Mädchen gesucht Maliergasse 10, Fsichhandl. 9118
Sauberes fleißiges Allein,nädchen m. mehr¬

jährigen guten Zengniffen gegen hohen
Lohn gesucht Schtichterstr. 13, 2. 9101

für Küche und Hausarbeit
gesucht Nerothal 8. 8327

Eins, sauberes Mädchen ges. Rdeiustr. 45,2. 9048
Zum 1. Juli ein tüchtiges »Mädchen, welches

bürgerl. kochen kann, zu kleiner Familie gesucht
_ SckwalliaLerktraLe 24. Part.

Alleinmädchen sofort gekuLtRöder«-
straße3, 1 l. ,8593

Alleimnädcheu,
durchaus gewandt in alle» Hausarbeiten

per 1. Huli gesucht. Gnte Zeug niste
erford erltch. Biebricherflr. 27, P . 8930

tt/WWr» Ein solides tüchttges Mädchen,
ivelches gut bürgerlich kochen kann

und Hausarbeit gründlich versteht, als Allein¬
mädchen zu zwei Damen gesucht. 8323

aa. stein , Wilhelmstraße 86.
Ein Mädchen gejucht Hellmund-
straße 46, Part, links. 7239

Gesuch: p. 1. Juli in besseren Haushalt Mädchen
für Kücheu. Hausarb. Ncudorferür. 4, 1 Tr.

iMüP s Ein j. Mädchenv. Landea. gl. gef.
Nerostratze 24. 8832

Zg. Dlenstm. od. Monatsm. ges. Museumstr. 1.
Aust, tücht. Mädchen gesucht.

^ Faulbrunnenstr. 12.
Tüchtiges Mädchen sofort gesucht„Nestauraut

Falstaff, Moritzstraße 16.
Hausmädchen,

baS perfect näht , gesucht Taunusitraße 11, 3.
Eiil junges, durchaus zuverläsfiges»Mädchen, das

jede Hausarbeit grüudlich versteht, auch etwas
kochen kann, auf Aufang Juli gesucht. Näheres
Bülowstraße2, Part, rechts. 6064

Tüchtiges Allein“Ä ",„,z
gesucht 1 'auuHüsitr . S 8 , X. 8886

Kuchenmädchen gegen hohen Lohn sucht
Hole». Nouncnhos.

Braves Mädchen für kleine» Haushalt
gesucht Schwalbacherstraße6, Part. 8913
PHP* Allemmäbchen
findet gute Stelle Webergaffe 92. 9040

Tüchttges zuverlässiges»Mädchen per sofort gesucht
Moritzstraße 60,1 links. 9034

für kleinen Haushalt gesucht
Taunusstraße 24, 2. 9015

Ein Dienstmädchen ges. Rheiustraße 84, 1. 9014
Eiu einfaches kräftiges »Mädchen für kleinen

Haush alt gesucht Mauritiusstraßc 10,1. 9023
i-MWW««» Reinl . fl. »Mädchen so ort gesucht

jSf 1 Wilbelmincnstraße 8, 3.
Zuverlässiges Btädchcn, ivelches kochen kanit,

gesucht Aldrechtstraßc4, »Part.
lüüitig, für kl. Haushalt
gesucht Schwalbacherstr.71.

Zuverlässiges Mädchen, welches gut kochen
kan», für die Haushalt, eine» einzelnen alten
Herr» ges. Oranienstr.25, 2, Morg. bis 11 Uhr.
SP“ Ein durchaus reinl. fleißiges »Mädchen
gesucht Kirchgaffe9. 2 r. 8734

Ein anständiges Mädchen für gr. Kinder».
Hausarbeit gesucht Adelheidstraße 68, 2. 9166
V »Hi , Kinderfrau zu einem Kinde,

d Mlv Köchinnen für Hotel, Restaurant u.
Conditorei, Servirmädche» nach Ems u. in
den Rheingau, adrettes Mädch. m. gute» Attesten
als Alleinmädchcn für kleine feine Familie,
Herrschaftsyausmädchen, erste»Büglerin
für Hotei1. R., sowie eine Kaffeeköchin für
prima Stelle sucht«»riinherg »« Rheinisches
Stcllenbür., Goldgaffe 17, Part. Tel. 434.

Hausmädchenz. 1. Juli gesucht
vlWvlw Schwalbacherstr.4,Laden. 9049
Tüchtiges Alleinmädcheu für sofort gesucht.

»Näheres Taulllisstraffe 55, Laden.
Ein sauberes fleißiges Mädchen sofort gesucht, auch

als »Aushülfe. Fricdlichstraße 13.
Ei» Mädchen gesucht Roonstraße 10, Part.
ISST* Gesucht ein tüchttges Mädchen, welches

etwas kochet, kann, Friedrichsiraße4, 1. 9155
pjp - Gesucht ein tüchtiges Hausmädchen, da«

bügeln kann, Friedrichstraß- 4,1. 9156
üllleinmädchcngeincht für kl. kinderl. Haushalt

Kaiscr-Fr.-I!ing 17, Gtb. Part. (Eing. d. Thor).
Ein eins. »Mädchen ges. Fratikenstr. 24, P.

Zwei vrave »Mädchen für Hans- und Kücheu-
ardcit auf sofort gegen hohen Lohn gesucht.
Oeofg Jlblcr , Tannusstraße27, „Sprudel",

Ein eins. will. Mädchen grs. Goelhcstr. 22, P . 9133
Zimmer - und Küchenmädchen nach Mainz,

Restanrations -Köchi« nach Bingen, Allein-
mädchen für hier gesucht.
Beciiei 's Slellenvermittelung, Oranienstr. 4.

s. Dieiisttnädchcil ans gl. ges. »Moritzstr. 22. 9125
Besseres »kllleinmädchen für ältere Dame.

Adr. nachzuiragen int Tagbl.-Verlag. 9136
wird per sofort ein tüchttges

fLtztkIT. junges»Mädchen gegen Hohen
Lohn, ivelches zu Hanse schlafen kann, für kinder¬
losen Haushalt»Manritiusstraße7, 1.

Mädchen sür 1. Hausarbeit bei hohem Lohn sof.
gesucht Wellritzsiraßc 29, »Part.

Ein sauberes fleißiges Mädchen gesucht. Näherei
im Bln menladen»Manrittussiraße9.

Einz. Dame sucht besseres»Allein'
Pw Mädchen, das fein bürgerlich kochen
kann. Oranienstraße 55, 1.

Glätterinnen für gleich gesucht.
Färberei Herrmaan , Emserstraße 4.

Bügel mädch. f. dauernde Besch. Räh. Aarstr. 18,
Perfect? Büglerin gesucht Hartinastraße8, Part,
Perf. Bügl. ges. Oranienstr. 25, Mscherei. !Z985
Eine durchaus persrcte Büglerin gegen bohen Lohn

U. eine angehende»Büglerin gesucht Emscrstr. 75,
T. Büglerin für jährlich gesucht Stcingasse 19.
Waichfra» f. dauernde Besch. Näh. Aarjtraße 18.
piJF“ Eine saubere Frau zum läglichen Coittor-

reinigen gesucht Dotzhciinersttaße 72, Fabrik.
»Monätsfran gesucht Taunusstraße 24, 2. 9132
Eine znvcrlässigeZeitungsträgcrin wird gesucht.

Verlag des Neuen Untery.-Blattes,
Schwalbacherstraße 12. 9135

Wccksran gesucht Blcichstrnße 15a. 9123
z. Brödchentragcn sofort gesncht
Wellritzstraße 26. 8490

Elnfaches Mädchen znr Aurhülse oder ein MonalS«
mädche» gesucht An der Ringkirche 10, P . 8931

Frau oder Mädchen zu verscb. Arbciten gesucht
Emaitlir -Werk, Manergasse 12. >

Alleinstehende Frau oder»Mädchen zur-
Besorgung der Closetts und Wäsche ans sogleich
gesucht Restaurant Bcaustte.

Ordentliche« Laufmädchengesncht. 8162,
Xiudwig- Mess, Webergasse 18.

Laufmädchen, L'LKS
gesncht Schwalbacherstraße6, Laden. 891^Arbeiterinnen
chlehri!«!«»' Haidruckerei. 91
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Lmlg« gebildGc Dame, Waise, evaug., mustk.
(Klavier und Gesaug, Guitarre). Kemitniß desgrauz.u.Engl.,im Vorleseu sehr geübt,sucht

teile als Gesellschafterin in seiner Familie
)>d. bei älterer Dame. Offerte» an D. filcitz,
Jßrtitü . Boppstratze 60.

Reise-
begleiterin

Alleinstehende feingebild Wittwe
eines Arztes , Mitte 30er , sucht
passenden Wirkungskreis , am
liebsten als Reisebegleiterin . —
Offerten unter K . B . 340 an
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Tüchtige Bcrkättfcrin sucht Stellung. Näheres
Oester reich. Feinbäckerei, Friedrichstrabe 37.

fSgj§| §£3si, Ein gut empfohlenes Präulein,
25 Jahre alt, der frauzös. Sprache

mächtig, sucht Stellung. Laden bevorzugt. Gef.
Offerten uqch Lrhrstraße 11.

Fräulein (Thüringcrin) sucht Stellung als Wirth-
fchasteriu bei älterem Herrn. Offerten unter
C.  P . 3B1 n» den Tagbl.-Verlag.

Stelle -Gesuch
Ein Fräulein sucht Stellung als

Haushälterin
zu etilem einzelnen Herrn ans 1. Juli ; am
liebsten »ach Wiesbaden. Offerten unter« . 1094 an F68

Blaascustein & Voller A.-85.,
Karlsruhe.

Faoa a Stelleu-Bür ., Ellenbogeug. 14,
HNNA v Telephon 2383, «mpl. tüchtige

Herrschaftsköchin, Haus- und AUein-
müdcheu mit gute» Zeuguisse«.

Selbstständige Köchin sucht sofort Stelle hier
oderauswärts. Oranienstraße 53, Hinterh.

Tüchtige Wäschebeschlietzerin
sucht sofort Stellung. — Adresse

I.ilitiir Benxlnr , Ellenbogengaffe 11, 2.
Ein besseres Hans- oder Atteinurädchen mit

g. Zeug», sucht Stelle in feinem ruhigem Hause.
Näh. Weilstrabe 10, H. 1 r.

gHHgipto Ein besseres Mädchen, welchesnähen, bügeln und kochen gelernt
hat, sucht Stelle, am liebste» bei einzelnen Damen.
Näh. Röderstraße3, 2 St . l.

Hrckcr's Steilerr-Uerririttlung,
Oranienstraßc4, empfiehlt den geehrten Herr¬
schaften sehr gutes Personal von hieru. ausw.

Ein junges Mädchen ans sehr guter Familie sucht
Stellung als Stütze der Haussrau. Eintritt
kann sofort erfolge». Offertenu. U. B . 810
an de» Tagbl.-Verlag.Arbeitsnachweisf.Frauen,“ ":
Abtli . II A < Kinderfrl., Bonnon, Wärterin .,
Stützen,Haushalt.,Erzieher.,Goselisch.,Pfloger.,
Jungf., Verkauf., weibl. Angestellte, Spraehunt.
B : Sfimmtl.Hotelpersonal f. hier u. ausw.
Ablli . I r Dienstbotenu. Arbeiterinnen. 9007

Junges Mädchen aus sehr guter
Familie sucht Stellung als Erst-

mädchcn oder Stutze der Hausfrau. Offerten n.
C.  U . 300 an den Tagbl.-Verlag erbeten.

Für ein Mädchen von 17 Jahren wird Stellung
gesucht, wo demselben Gelegenheit geboten ist,
sich in der feineren Küche und Haushaltung
auszubildcu. Offerten unter jr. U. 405 an
den Tagbl.-Verlag.

Ein Mädchen,
Hausarbeit versteht, sucht zum 15. Juli gute
Stellung. Näh. Friedrichstrabe8, 3.

Mädchen, das bürgerlich kochen kann und die
Hausarbeit verrichtet, sucht sofort Stelle in
einem gut bürgcrl. Hause. Geschäftshaus nicht
auSgeschl. Mädchenhcim, Oranienstr. 53, Hth.

Jung. anst. Mädchen
m. guten Zeug»., !v. koche» k., suchtz. 1. Juli
Stellung b. cinz. Herrschaft. Offerten erb. u.
c.  w . postlag. Dessau,

mr * Ein braves Mädchen mit sehr guten
Zeugniffen, das kochen kann, sucht Stelle.
Spiegelgasse3, Hths. 1.

Frau Anna Müller , Ellenbogeng. 7, Stb. P .,
empfiehlt adrette gediegene Allein- und Haus-
niädch ett Mit prima2-jährigen Zengniffen.

AMWp«-» Aelt. Mädchen sucht St. zu einzel.
WWW Heini. Schulberg6, 3.
Krankenpflegerin, sehr erfahren, sucht Stell, bei

einer Dame od. Herrn, geht auch mit in« Ausl.
Osferlcn». E . u . 401 an den Tagbl.-Verlag.

Ein Mädchen. MLIW
kann, sucht Stelle als Krankenpflegerin. Näh. d.
Müller '« Biir., Ellcnbogenqasse8. 1. Tel. 714.

Eine persecte Büglerin sucht Beschäftigung in guten
Häusern. Näh. Museumstrahe4. Frau Müller.

Büglerinf. Beschrift. Näh. Tagbl.-Verl. 9067
Tücht. Mädchenf. Besch. (Wasch.). Nerostr. 20. P.
Frau s. Wasch- u. Putzarb. N. Hermannstr. 3, P.
Jg . W. s. v. 9—l/al2 B, Bertramstr. 20, M. D.
E. s. Frau s. Mittags Besch. N. Nerostr. 42, P . l.
Frau sucht Monatsstelle oder Büreau zu putzen.

Blücherplatz6, Mansarde l.
Eine beffere Frau sucht den Tag über Monatsst.

Näh. Karlstrabe8, 3 Tr. links.
Eine gute Schänkamme sucht

WWW angenehme Stellung. Offerten
unter c . II. 407 an den Tagbl.-Verlag.

Männliche Vrrsonen . die Stellung
finden.

sch'^ll und billig Stellung sucht, ver-
lange die Sillgem. Bakanzenliste

für Rorddeutschland. (p: h  ä 1404) f  152
Slolijtianii A Co ., Hannover.
Tüchtige »reisende auf hohe

w  Provision sofort gesucht,
öl. Schüler , Lldlerstr. 18, Bdy. 1 St.

Mineraiwafferfabrik sucht Stadtreisenden.
Off. unter » . V. 120  an den Tagbl.-Verlag.

Mechaniker und Fenerschmied gesucht. 9058
*'•- Merheliineii . Dotzheimerstr. 60.

Techniker,
flotter Zeichner u. Rechner,

zur Anshülfc, auch halbe Tage oder Stunden,
gesucht. Offerten mit Gehaltsansprüchcnunter

T . 35 » an den Tagbl.-Verlag.
Jüngerer Schreiber, wenn möglich mit etwas

Erfahrung in der Pebeus« >>.. Hastpflicht-Vcr-
sicherungs-Branche gesucht. Schrift!. Off. mit
Gehaltsanspr. u. 1,. 4' . » 85 Tagbl.-Verlag.
Jüngerer Schreiber

mit einiger Erfahrung ans ein AnwaltSbürcaii
gesucht. Offerten unter 11. S>. lt 1009 au
den Tagbl.-Verlag. 8961

Einige junge Leute» die über2—3000 Mk. ver¬
füge», können dauerndeu. angenehme Stellung
erhalten durch (E.H.ltl541) F152

w . iioifmann & Co ., Hannover.
Tüchtiger zuverlässiger Mann,

_ der mit allen Büreauarbciten vertr.,
alsbald gesucht. Offerten unter 4V. 8. » 7 3
an den Tagbl.-Verlag.

Jungcr Mann mit schöner Handschrift für
Hotel-Büreau gesucht. Offertenu. » . v . 418
an den Tagbl.-Verlag.

Selbstständige Schlosser ges. Hermannstr. 2. 9122
gä̂ T* Wir suchen gegen gute» Lohn für dauernd

einen Galvaniseur und Schleifer, einen Schmied,
einige tücht. Maschinenschlosser.

Honsel , Schwarz 4t Co .,
Bahnhof Dotzheim.

Tücht. Bauschreiner (Bankarbeiter) gesucht
ierrugartenstrabe9. 8795

chreiner , SW 5S
7 ' Walluferstraße 3.

Dotzheimerstr. 44 wird ein verheiratheter tüchtiger
Banschreiner gegen guten Lohn gesucht. 9104

ZAger tiiitjtigec Steinet
findet sofort dauernde Beschäftigung. F167

Vater & Co „ Nudelfabrik, Biebrich.
Tüchtiger Bauanschläger, sowie Glascr-

grhülfe sofort gesucht. 9069
Dampfschreincrei Bei ». niemer.

Glasergehülfcn auf dauernde Arbeit gesucht.
11>. Belterlel », Schlachthausstr. 12.

Selbstständiger Malergehülfe gesucht. 9021
lleilkert , Scharnhorststraße 28.

E. jung. Tapezirergehülfe, welcher sich geringer
Arb. nnterz., auf dauernd ges. Saalg. 16. 8994

Mehrere erste Schuhmacher finden dauernde
Beschäftigung. Bl, . Well , Wilhelmstr. 2a.

Zwei tüchtige Mffjjndikc
ans feiuste Arbeit per sofort dauernd gesucht. 9113

P . Braun , Wilhelmstrabe 34.
Perfecter tüchtiger RoSarbeiter sofort gesucht.

Bl ». Fuhr , Bad Schwalbach.
Einen Oberkellner für Jahres¬
stellung, einen jüngeren Zimmer¬

kellner, zehn jüngere Küchenchefs zum baldigen
Eintritt, jünger- flotte Saal - u. Restaurant-
Kellnern.Restaur.-Hausb»s.GrUnherg ’«
Rhein. Stellend»» «», Goldgassc 17. Tel. 434.

Suche zum1. Juli nnverheir. cvangel. Gärtner.
Anfangsgeh. 30 Mk. monatl. und freie Station.
Meid. in. Zengn. direct an mich erbeten. 8941
Br . E rlenmeycr , Bendorf (Rhein) .

KWMss , Gartenarbeiter gesucht für aus
Landschaft Schierstemerstr.8d. 8703

Hülfsarbeiter, junger, gesucht. 9013
11. Isselhücher,

Lith. Anstalt, Buch- und Steindruckerei.
Ein braver Junge

mit guter Schulbildung gegen Vergütung auf
das Büreau eines Rechtsanwalts und Notars
gesucht. Offerten unter is . u . 418 an den
Tagbl.-Verlag. 9150

Fleißiger Mann findet lohnende Beschäftigung.
Emaittirwerk, Manergasse 12.
Ein braver Junge kann das

_ Lackirergeschäft gründlich erlernen
bei freier Kost und Logis. Lehrzeit3 Jahre.
Eintritt per 1. Juli oder August. Offerten mit.
O. B . 322 an den Tagbl.°Verlag.

I Für ein hies.Hotel1.Rang,werden ein

KchleWzÄ
— aus guter Familie — unter günstigen
Bedingungen sofort gesucht. Offerte» sub
G. 584 an ilaasenstein A Voller
A.-« ., Wicsbadeu , Adolphsallee7. 8301

Hausbursche von 16—18 Jahren in Flaschenbier-
Handlung sofort gesucht Herrnmühlgasse7, P.

Tücht. Hausburschegesucht. 4 . M. Boti»
Anclirolgrer , Große Burgstrabe 4.

Junger Mann im Alter von 14—15 Jahren als

Ausläufer
gesucht. Haupt- Beschäftigung desselben ist
Adressenschreiben und Briesaurtraaen. Junge
Leute, die sich mit der Zeit zu einem besseren
Posten dcrausarbeiten wollen, ist hier die beste
Gelegenheit gegeben. Genügend freie Zeit, unigortbildungsschulc»zu besuchen,wird gegeben,

fferten unter 4' . P . 320 an de» Tagbl.-Verl.
Ein kräftiger Hausbursche

im Alter von 13—20 Jahren ans sofort gesucht
von der Eisenwaarenhondlung 9073

lieh , Adolf iWeiy'faiidt,
Ecke Weber- n. Saalgasic.

Hausbursche
Suche für gleich einen jttugcreu Hausbursche«

im Alter von 15—18 Jahren. 9159
Britz Becker , Webergasse2, 1.

Ein jg. Laufbursche
geincht. Papeterie I-. BHucli. Weber gaffe 15.
WF “ Junger Laufbursche für sofort gesucht

Stifrstraße 13, Gartenhaus Part.
Ein tüchtiger Kutscher mit gute» Zeugnissen

gesucht Adlerstraße 53, Part.
Tüchtiger studtlund.Filhrkuccht

gesucht. 9091
Eil . Weygamll , Kirchgaffe 34.

Tüchtiger Knecht gegen guten Lohn gesucht.
Br . Bach , Mainzer Landstrabe.

MU- Ei» Man », der fahre» kann, sofort
gesucht Geisbergstrobe 11.

Ein tüchtiger Knecht gesucht Schwalbacherstr. 59.
Fuhrkuecht gesucht Nerostratze 44. 9129
Feldsirastk 15, H., wird ein Knecht gesucht. 9158
Nus - und Eiufahrer für Niugosen gesucht.

Näh. Drudenstrabe 10, Vdh. Part.
Kartoffelhacken im Aecord zu verg. Moritzstraße 5.

Männliche Uersonen. r»ie Stellung
suchen.

Junger Mau » mit Berechtigung z. Eiuj.
sucht Stell , als Commis p. 1, Juli . Gef.
Off. u . w . Bl. 155 an d. Xagbl.-Berl.

35 usclim « M « v.
Coupeur francais für Herren- u. Damen-Kloider,

24 Jahre alt, der gereist u. 1 Jahr in Frank¬
furt a.M. als Stückmacher gearbeitet hat, sucht
Stellung in gröss. Stadt. Off. an <9. Wilfcin,
rue du Centre 68, Verviers, Belgien. F58

Für einen jungen Mann aus guter Familie,
welcher 14 Jahre alt ist und die Ncalschnle
besucht hat, wird eine kaufmännische

Lehrstelle
gesucht, am liebsten eine solche mit doller
Pension. Gefl. Offerten unter P . 8. 305 an
den Tagbl.-Verlag. 9089

Schreinerlrhrling , welcher schon2 I . auf Möbel
gelernt  hat , s. Stelle. Dotzheimerstr. 78, Part.

KMßNs --, Ein znverl. (perh .) Kutschersucht angehende dauernde
Stellung . Offerten unter a . c . sijs  a»
den Tagbl .-Verlag erbeten.

Anryans. Nachmittags4 Uhr: Conccrt. Abends
8 Uhr: Concert.

Kochkrunnen. 7 Uhr: Morgenmusik.
Königliche Schauspiele. Abends7 Uhr: Martba.
Walhatla-Hheater. Abends 8 Uhr: Gastspiel

E. v. Wolzogen's „Ueberbrctt'l".
Neichsyallen-Fheater. Abds.8Uhr: Vorstellung.
Keilsarmee, Frankenstraßc13, AbendsS'Jt  Uhr:

Oeffentliche Versammluiig.

Geöffnet
Aanger' s Knnstsalon, Taum.̂ strabe 6.
Kaiser-Panorama, Manritiusstraße 3.

von Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.
Aoltislesrhalle, Fricdrichstrabe 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Uhr Mittags bis 10 Uhr Abends,
Sonn- und Feiertags von 10 bis1 Uhr und von
3 bis 9'/- Uhr. Eintritt frei.

Krankenkasse für Kranen und Znngsranen.
Meldestelle: Hellmnndstrabe 36, Part.

Dameu-Eluö, Taunusstrabe 6. Geöffnet von
Morgens 10 bis Abends 10 Uhr.

Merein für Auskunft üöer Wohlsahrts-Hin-
richtungen und Aechtssragen. Täglich von
6—7 Uhr Abends im Rathhausc im Büreau des
Arbeitsnachweises(Männer-Abthcilung).

Aröetisiiachweis des Gyrilll. ArSeiter-Iereins:
Schwalbacherstratze 45 bei Schuhinadier Fuchs.

ArSeitsnachmcts nnentgeltlich für Männer ».
Kranen: im Rathhaur von9—121/*». 3—7Uhr.
Männer-Abth. Sonntags von8')-—9'/- Uhr. —
Frauen-Abth. I : für Dienstbotenu.Arbeiterinnen.
Frauen-Abth. II : für höhere Bcrufsarlen und
Hotelpersonal.

gemeinsame Hrtskrankenkasse. Meldestelle:
Luisenstrabe 22.

VC'ti pnji rnt
Miesöadener Männergesang-Ferein. g. M

Probe. Besprediung.
Philharmonie. Abends73/<Uhr: Orchesterprobe.
Lurn-Aereiu. Abends: Fechten. Gesangprobe.
unrn-Hesellschast. Abds. 8—10 Uhr: Kürturnen.
Männer-Hurmierein. Abends8'/- Uhr: Riegen¬

turnen der activen Turner und Zöglinge,
ßhristlicher herein junger Männer . 8s/r Uhr:

Gesellige Zusammenkunft.
Wiesvadener Alhleten-tzluö. 8'/»Uhr: Uebung.
tzhristl. Aröeiter-Aerein. 8'/- Uhr: Gesangprobe.
Itadsayrcluö Kohenzollern. 8'/-—10 Uhr: Ver¬

sammlung.
Wiesbadener Flhein- ». Haunus-Hkub. Abends

8'/, Uhr: Versammlung.
I . H. g . K. Abends9 Uhr: Znsamuienkuust.
Männer-Hnartett Kilaria. 9Uhr: Gesangprobe.
Krieger- «. Militär -Merein. 9Uhr: Gesangprobe.
Wiesbad. Mikitär-Werein. 9 Uhr: Gesangprobe.
Synagogen-Kelangverein. Abds. 9 Uhr: Probe,
tzlnb Hdelmciß. 9 Uhr: Vereinsabendu. Probe.
Zither-glnb. Abends9 Uhr: Gesangprobe.
Iilettanlen -Werein Urania. 9 Uhr: Probe.
Moller' sche Stenographen-Kesellschast. Abends

9 Uhr: Kursus und Hebung.
Krieger- und Militär -Kameradschaft Kaiser

Wilhelm ll . Abend« 9'/« Uhr: Gesangprobe.

Krrjteistermigru
Versteigerung der Grarnutziing von drei städtisdicu

Wiesen im District„Entenpfiihl"; Nachm.4'/- Uhr.
(S . „Amts. Anz. No. 74", S . 2.)

Meteoroloüischr Keollachtmtaen
der Station Wiesbaden.

18. Juni 1901. !7 Uhr
jMo eg
!' 749.51 749.0

2 Uhr
Ra chm.

Barometer*) . . > 749.51749.0 750.8 749.8
ThermometerC. . . 10.4 12.1 10.7 11.0
Dnnnsva»». smi») . 8.1 8.0 8.1 3.1
Rcl. Fenchtigkeil("/») 87 76 85 83
WOndrichtniig. . . ^ W. W. still.Nicdcrschlagsh.(min) ! — — 4.2
Höchste Temperatur 13.0. Niedr. Temper.8.1.

*) Die Barometcrangaben sind ans 0”  C.
Normalschwere reducirt.

9 Uhr
AbdS.>M.Ucl.

Metter -Kericht -
»es „Kttesvadener Tasd >latt " <Z

Mitgetheitt auf Grund der Berichte ter dentschH
^eewarte in Hamburg.(Nechdnick»erboten.)

21. Juni : veränderlich, wolkig mit So""ttllcheW
kühler Regenschauer und Gewitter.

Auf- und Untergang für Könne (s ) «n^
Mond (L).

1901
Juni im Süd.

!UHr Mi». Anfg. !Unterg.!
Uhr Min.jUhr Min.j Anfg. Untere.

Uhr MlugUhr Mtth
21. |12 28 j 4 18 ! 8 88 II 10 7V.j 11 17 N)

Meatör (>oncerte

K^nkgttche Schaufptel».
Donnerstag, den 20. Juni.

169. Vorstellung.
Martha.

Oper in 4 Akten(thrrls nach einem Plaue Ld»
St . Georges) vonW. Friedrich. Musik von Flotow,-
Mufikalische Leitung: Herr Kapellmeister Siolz.

Reaie: Herr Dorneuraß.
Wersonen:

rraoy Harrtet Durhaui, Ehren-
fräuleiii der Königin . . . Frl . KaufmaiM

Nancy, ihre Vertraute . . . Frl. BrodmanM
Lord Tristan Miklefort,ihrVettcr Herr Rudolph.
Lyonel . Herr Klarmüll».
Plumket, ein reicher Pachter . Herr Schwegler.
Der Richter von Richmond. . Herr Schmidt.
Molly, 1 . Frl. Hempel.
Polly, s drei Mägde . . . . Fron Baumann
Betty, l . Frl. Graichen.{Herr Berg.Herr Schuh.

Herr Spieß. -
Pächter und Pächterinnen. Knechte und Mägd̂ '
Jäger und Jägerinnen im Gefolge der !königl«t.

Diener. Trabanten. Volk.
Scene: tbeils auf dem Schlosse der Lady, theils zu

Richmond und dessen Umgegend.
Zeit: Regierung der Koltigin Anna.

Dccorative Einrichtung:HerrOberi»sp:ctor Schick
Kostüml.Einrichtung: Herr Oberinspector Uaupp.
Rach dem 1. und 3. Akt finden größere Vaustt.

statt.
Anfang7 Uhr. Ende 9‘/a Ulic.

Mittlere Preise.

Freitag, den 21. Juni . 170. Vorstellung.
Theodor «. Drama in 5 Akten und 8 Bildern
von Victorien Sardou. Deutsch von Hermann
von Loehncr. Anfang7 Uhr. Mittlere Preise.

Samstag, 22. Juni : Der Betlelstudent.
Sonntag, 23. Juni : Oberon.

Wattfttlla -Theater , Mauritiusstratze1a.
Täglich Abends8 Uhr: GastspielE. v. Wolzogen's

„Ueberbrctt'l".

Reichshallen -TIfeaier". Stifistraße 16.
Täglid, große Specialitätcn-Vorstcllnng. Anfang

Abends8 Uhr.

Ansniärlige Theater.
Frankfurter Stadttsteater . — Opernhaus:

Donnerstag: Der Wildschütz. — Freitag: Ge¬
schlossen. —Schauspielhaus. Donnerstag: Ueber
unsere Kraft. — Freitag: Der Verschwender.

Kurhaus zu Wiesbaden.
Donnerstag, den 20. Juni.

Morgens 7 Uhr : .
Concert des Kur-Orchesters

in der Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Concertmeister Hermann Jrr ’afc

1. Choral : Nun freut euch, liebe
Christen.

2. Ouverturo zu „Flotte Bursche“ Suppe.
3. Am schönen Rhein, Walzer . Keler-Bela
4. Conjuration und Benedietion

aus „Die Hugenotten“ . . . Moyerbeer
5. Atn Springbrunnen,‘Salonstück Eilenberg;
6. Melodicn-Bazar, Potpourri’. . Kral.
7. Matroscn-Polka . Michaelis'

Abonnements- Concerto
des städtischen Kur-Orchesters.

Leitung: Herr Kgl. Musikdirector Louis Lüatnar.
Nachmittags 4 Uhr:

1. Vorspiel zu ..ßieten’achc
Husaren“ . . . . . . . . B . Scholz,

2. I. Finale aus „Dio Jüdin “ . Halevy.
3. Angelus aus „Scönes pitto-

resques“ . Massenet»
4. Jota aragonê a, Transeripfion Saint-Saönsj
5. Jubel-Ouverturo . Weber.
6. Dureh’s Telephon, Polka . . Job . 8trausch
7. Potpourri aus „Undine" . . Lortzing
8. Grosser Aufzugsmarach aus

„Die Königin \ on Saba“ . . Gonnod.
Abends 8 Uhr:

1. Kaiserjägcr-Mnrsuh . . . . Kiienberg;
2. Ouvertüre zu „Der Wasser¬

träger“ . Cherubim.
3. Spiralen, Walzer . Job. Strause
4. Einleitung zum 3. Akt, Tanz

der Lehrbuben und Aufzug
der Meistersinger aus „Die
Meistersinger von Nürnberg“ Wagner.

5. Air . . . . . . J . 8. Baoh,
6. Ouvertüre zu „Egmont“ . . Beethoven. )
7. Ave Maria . Benonit. \

(Solo für Violine: Herr Concortmstr. Jrmero
8. II. ungarisch« Rhapsodie . . Liszt,
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Die Ehr' ist süß, wenn unser Herz uns sagt,- '
Daß unserm Haupt der Ehre Kranz gebührt.
päfä& *- P\ . F . A. Krummachcr.

¥¥W¥W¥W¥¥ *F¥W¥V¥¥**W¥*W¥¥¥¥Wv 9*
Fortsetzung.) '« (Nachdruck verboten.)

Mutier Ortlands Kinder.
Erzählung von Kermann Airkenfekd.

„Um Gott, Kind!" ruft ihre Mutter, da sie ins
Dimmer tritt, bleich wie der Thiirrahmen, an dem sie
lehnt.

Sie läßt sich auf den ersten besten Stuhl fallen, faltet
die Hände im Schoost und spricht niit herzzerreistendenr
Lücheln: „Es war sehr schön draußen, Mutter, nur etwas
anstrengend. . lind dann habe ich mich mit dem Baron
verlobt."

Klappernd eirtsällt Frau Käthes Fingern das Strick-
seug.

„Sag nichts, Mutter, nichts!" flüstert Hertha, ab¬
wehrend den zarten Arm ausstreckend. „Und Du giebst
Deine Einwilligung/ja? -— das heitzt, wenn — wenn er
noch—" Sie schweigt plötzlich; aber sie lächelt noch
immer, starr wie eine Wachspuppe.

„O, Du inein liebes, thörichtes Kind!" ruft Frau
Drtland und umfängt sie mit ihren Armen.

Es war auch gerade hohe Zeit. Herthas angegriffene
Nerven quittiren plötzlich mit einem herzbrechenden
Schluchzen über die Eindrücke des Tages.

Ein Weinkrampf.
Mutter Ortland liest sie. Keine Klage, keine Bitte,

keine Frage kaul über ihre Lippen. Sie war alt genug
geworden, um warte«: gelernt zu habe«:.

In apathischer Geduld fügte sich Hertha, als sie zrr
Bett sollte. Wie ein kleines Kind lieh sie sich entkleiden.

Mit ihrer feste«: Ruhe sorgte Frau Ortland für die
Kranke, deckte die Ermattete zu, zog die Vorhänge am
Fenster zusammen, ging i«: die Küche und kan: i:ach zehn
Minute«: «nit einer Tasse Baldrianthee in das Schlaf¬
zimmer zurück.

Hertha schlununerte bereits.
-„Umso besser", «nuriuelte Frau Käthe, schickte aber

doch vorsichtshalber zu Tobbes hinüber.
Hilde Tobbe gehörte nicht zu de«: tveibliche«: Charak¬

teren, die sich aus ihrem Leid eine«: kostbare«: Altar baue««,
auf den: sic täglich, stündlich von Neuem ihr Entsagimgs-
opfer darbringen. Heute Morgen, als Hertha bei ihr ein-
getrete«: war, hatte sie in der Truhe, in der sie die Er¬
innerungen an ihre Elter«: aufbewahrte, die «venigen
Denkmale ihrer kurzen Glückszcit still geborgen. Danach
war sie «nit Lutz und «nit sich selbst fertig. Wenigstens
hatte siei«: Großvaters klei««en: Hauswesen geschasst«vie
alltäglich, nur daß sie das Lachen verlernt hatte, .und nun
Mutter Ortlaud sie brauchte, besä«««: sie sich keinen Augen¬
blick, was sie thui: «nüsse.

Still setzte sie sich in de«: breite«: mit buntgestreiftel«:
Kattun überzogenen Ortland'schen Krankenstuhl und
wachte über Herthas Schlaf.

„Eine Ueberaustrengrmg- ei» bischen Wechsel¬
fieber—" hatte die Mutter gesagt, als Hilde in das Est-
ziinmer getreten war, «vo gerade Lutz und Fra>« Pflüger
beim Abendbrod saßen, und die Frau Oberamtinann hatte
geseufzt:

„Ein rechtes Elend für uns, meine liebe Frau Ort¬
land! Erst meine Tochter und nun Hertha — wenn es
sich nur um keine Infektionskrankheit handelt!"

„Unsinn! Bon Migräne ist noch nie Jemand angc-
steckt«norden."

„Migräne! Ich rede selbstverständlich nicht von
Gertrud— ich meine nur die Krankheit Ihrer Tochter. ."

„Nöthigenfalls tväre sie ja in: Jagdhause hi«:reichei:d
isolirt", eutgeguete Frau Ortland, kniff die Lippen zu-
sammen und sagte zu Hilde: „Willst Di: gleich hin,
Kind?"

Hilde lvar gegangen, Lutz und sie, beide hatten kann:
Notiz von einander genommen.

War das nun ein einfaches Wechselfiel>er?
Hertha hatte sehr unruhige«: Schlaf. Bisweilen be-

uegte«: sich ihre Lippen, als «volle sie reden, aber nur ein
hnlfloses Wimmer«: quoll Anfangs zwischen ihnen hervor.

Dann aber kamen Worte, zusammenhanglos: — „Haltet
ihn! Er fällt - Gerhard! O, der Schliß- Ach!
Ich will Lössel nicht aufgeben— ich bi«: Baronin, und
— Gerhard, ich sterbe!"

Hilde legte der Fiebernden die Hand auf die Stirn.
„Wie das kühlt — das — iioch einmal, Gerhard!

Weg, er faßt Dich- nicht gehen- er ist nicht
todt, Gerhard- —ich heile ihn - laßt ihn doch los
-nicht binden,- - nicht!"

Mit einer «vilde«: Bewegung richtete sie sich halb auf
und schlug mit den Hände«: um sich, um im nächsten
Augenblick wieder in die Kissen zurückzusinken.

„Ja , ruhen!" flüsterte sie, und die über ihr Engels¬
köpfchen Gebeugte sah, wie ihr ein glückselig Lächeln um
den geschlossenen Mund spielte.

Aber gerade dieses Lächeln erschütterte selbst Hilde
Tobbes gesunde Nerven. Im Frühjahr hatte sie einmal
ein kleines Kind a«: Krämpfen sterbe«: sehen. Ein ge¬
brechliches, «vächser«:es Dingelchen, das, ka«:m lebens¬
fähig auf die Welt gekommen, viel älter aussah, als es
lvar. Mit solchem Lächeln auf den: Gesicht «var es
hinübergegangen.

Sie legte ihr Ohr an de«: Mund der Kranken.
Nein, leise, ganz leise athmete sie.
Jedenfalls «vollte sie aber der Mutter rathen, nach

den: Arzt zu schicken.
Vor dein Eßzimmer stand sie eine Sekunde und

lauschte. Da hörte sie Lutzens Stimme und kehrte um.
Gerhard konnte nach der Stadt fahren.
Rasch befahl sie dein Mädchen in der Küche, Frau

Ortlaud von ihren: Vorhabe«: z«t «interrichte«: und eilte
durch den Garten.

Im Jagdhaus, an dem sie vorüber mußte, waren die
Fenster dunkel, am Hinteren Gartcnthor aber lehnte eine
«veibliche Gestalt.

Der ebe«: aufgegangene Mond schien hell genügeu«n
Gertrud Pflüger zu erkennen.

„Sie erlauben?"
Mit eiiter rasche«: Wendung gab die Angeredcte den

Weg frei, u«:d Hilde faßte nach der Thürklinke.
„Fräulein Tobbe!"
Nu«: war sie es, die sich um>vandte.
„Ich habe«venig Zeit zu verlieren!"
„Ich «verdc Sie auch nicht aufhalten. Nur — — nur

ist, als wäre ich in Ihrer Schuld und doch kan«: ich
meinem Herzen nicht gebieten. Ich kann die Willenskraft
der Entsagung üben, aber-—"

Hildens Brauen zogen sich zusammen.
„Aber das ist ja völlig belanglos, «vollen Sie sagen.

Wozu also das Reden? Ich lasse Ihne«: Ihr —" Sie
stockte. Nein! Ihr ganzes Selbst lehnte sich auf gegen
diese Vernichtung ihres genügsamen Glückes, tödtlichen
Haß blitzte ihr Auge und zum erste«: Mal enipfand sie
Verachtung gegen den Mann, der der erste«: kümmer¬
lichen Versuchung erliegen konnte, die an ihn herautrat.

„Den Schwächling lasse ich Ihnen — neidlos.
Hoffentlich haben Sie scho«: um Ihre «: väterlichen Sege«:
zur Brautschaft nachgesucht."

Jnipulsiv, einem niedrigen Instinkte gehorchend, hatte
sie die Worte gesprochen. Aber sie sagte noch«nehr,
Schlimmeres, ruckweise, in zischendem, «nistächtlichem
Tone. Sie lvar garnicht mehr sie selbst, das gutherzige,
die Di«:ge allemal vo«: ihrer Sonnenseite erfassende Mäd¬
chen, kannte in: Augenblick nichts als eine rohe, leiden¬
schaftliche Befriedigung ihres Rachebdürfiüsses. „Sie
sehen— die Walddistel kennt mehr vo«: Ihnen als viel¬
leicht Ihne«: und Ihrer Frau Mutter lieb ist. Das
Märche«: von der vornehmen Wittlvenschaft- - ich
glaube ebe«: «,icht dra«: — so «venig wie Kaspar Rever-
«nan«: - er kann Ihnen ja Ihres Vaters Adresse
geben— wen«: Sie deren bedürfen."

N:n: holte sie tief Athem. Noch einen zornige«: Blick
warf sie der Geschmähte«: zu und ging ihres Weges.

Gertrud Pflüger hinter ihr lehnte den Kopf an den
Bamn, vor den: sie stand— eine ganze Weile. Dan«: zog
sie fröstelnd de«: wollene«: Shawl fester um ihre Schulten:
und schritt langsan: gleichfalls zur Gartmthür hinaus.

Hilde Tobbe hatte lvährenddesse«: ihr Hans erreicht.
Gerhard war nicht da, aber Großvater noch wach.
„Werde ich Gerhard i«: der Hütte fi«:den, Groß¬

vater?"
Der Alte hob den Kopf aus de«: Bcttkissen und iaü

über seine Honibrille zu ihr auf.

„Gerhard — ja — er ist voî 'ner halben Stunde nach
der Stadt gegangen— — hätte zu thun und kä«ne vor
morgen Abend auf keinen Fall wieder."

So späte Wanderungen«nachte Gerhard, wenn irgend
eine dringende Angelegenheit zu besorgen«var, öfter, zu¬
mal in der Erntezeit, un: den Pferde«: Ruhe zu gönnen.
Nur diese heute! - Wenn Hilde doch eher davo«: er¬
fahre«: hätte! Ihr Bruder hätte anspanncn und zugleich
den Arzt bestellen kön«:en. Nun «nutzte Friedrich Holt¬
haus los.

„Schade!"
„Irgend was nicht in Ordnung?'
„Nichts von Belang, Großvater, schlaf'wohl!"
„Gute Nacht, mein Kind."
Der Kutscher war schon zu Bett gegangen, MS cs

Säuerte eine Weile, ehe Hilde ihn «vach hatte.
Als sie daun «vieder in Herthas Stübchen saß, kam

ihr erst recht zum Bewußtsein, was sie an ihrer Neben¬
buhlerin gethan.

Dumpf, bleiern lastete auf ihr das Belvußtsein einer
schlechten Handlung, und jetzt— jetzt eigentlich litt sie
erst recht.

Eine stunnue Frage in: Auge steckte Frau Ortland
de«: Kopf durch die Thüröffnung.

Hilde nickte ihr beruhigend zu.
„Gott sei Dank!" stöhnte die kräftige Frau und

winkte sie hinaus.
Nebenan, in ihrem eigenen Schlafziimner mit de«:

derbe«: Möbeln aus hellem Birnbaumholz, setzte sie sich
in den neben dem Bett steheitde«: Rohrsessel, die Hände
in: Schooß.

„Ich könnte jetzt am besten selbst ivachen."
„Weshalb sollte dem: ich das nicht dürfen, Mütter.?

Di: hast den Schlaf so nöthig und redlich—"
„Verdient, «neinst Du? Heute— es könnte wohl

sein! Zuletzt noch die Pflügen«mit ihrer Sorge um die
Tochter hat «nich halb krank gemacht. Und die Frau saß
i«nd saß —■als graulte sic sich vorin Schlafengehen. —
Ei, ja, ich lasse bei '««er Mutter schon was gelten, aber
diese Litanei! Vom ersten Zahn ihres Kindes bis zu
ihrem eigenen Gliederreißen hat sie mir ihre Familien¬
krankheiten, alle hübsch mit sich selbst multiplizirt, vor¬
gebetet, und iinmer«nit den: alberne«: Refrain: „Wem:'s
nur nicht epidemisch«vird!" Gar kein Abreihen, sage ich
Dir ! Bis es «nir z«:letzt ei«: bischen zuviel wurde und
ich ihr sagte, ich hätte scho«: 'ne gelinde Angst vorScharlach
— 's «var eigentlich sündhaft, aber— ich hatte wenigstens
Ruhe vor ihr und «veiue keine Thrä«:e, «venn sie morgen
packt; denn «vir habe«: summa summarum mit uns
selbst genug zu thun, nicht Hilde?"

Hilde hockte schweigsam auf einen: niedrige«: Stuhl
ain Fristende des Bettes.

„Nun gehst Du aber schlafe««, Mutter?" bat sie jetzt,
statt zu antlvortcn.

Frau Ortlaud schüttelte den Kopf.
„Ein bische«: nicken, so hier im Sessel, — meinet¬

halben. Mehr aber nicht. Denn«veim der Arzt komi«' '
muß ich ja doch dabei sein."

„Das «vährt noch Stunde«:."
„Eiiterlei. Passirt etwas, so rufst Du mich."
„Ganz gewiß, Mutter."
„Willst Du mir die Schlafdecke von der Kommo-

reichen?"
Hilde legte sie ihr über den Schooß.
„Gute Nacht!"
Nun hielt Miittcr Ortland sie noch einen Augenblick

a«: den Händen, zog sie ein «veiüg zu sich hinab und küßte
sie auf die Stirn.

„Wir zlvei, Hilde, Du und ich— wir passen zu¬
sammen. llnd «vir verlassen uns nicht— niemals Hilde,
hörst Du ? Was auch fommeit«nag —"

Hilde wandte den Blick seitwärts.
Frau Ortland athmete einmal tief aus.
„Die Sorge hat mich ein bischen mürbe gemacht. Nie¬

mals, versprichst Du mir das?"
Mit einer hastigen scheuen Wendung sah Hilde der ge¬

liebten Frau ins Gesicht. Dieser Glanz in ihrem Auge,
war das wirklich eine Thräne?

„Nie, Mutter", sprach sie, ihre Finger aus denen
Frau Käthes ziehend und ging sacht aus der Thür,

Frau Ortlaiü«hatte nur genickt.
(Fortsetzung folgt.)
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allen Börsen- und Handelsangelegenheite».

Als Wöchentliche Gratis-Beilage übersichtliche zuverlässige Verloosungs -Liste.
r--.' Gratisausnahme von Gesuchen und Angeboten bctr. Zusammeulegungvon Actien.

Objektive Originalreceiistonc» über Kunst und Litleratnr.
Abonnement Mk. 2.80 incl. Postausschlag durch sämmtliche Postanstalten des In - und .

Auslandes (Post-ZeitungS-Liste No. 2531); dlrecte Frauco-Zuseudiing Mk. 2.—, Auslaikd
Mk. 2.50 pro Quartal.

finden weiteste Verbreitung: sie sind bei bei« dnrchweg wohlhabenden und
Vll | vlU »v kaufkräftigen Leserkreis erfahrungsgemätz von intensiver und durchschlagender

' ' Wirkung. i,-i.
/-■ v JusertiouspreiS 30 Pf. die viergespalt. Petitzeile.

Probeuummerugratis uud franco. . . . .
fflß Frankfurter Börsen- uud Haudclszeltuug ist das Organ der

Brivat -Cavitaliften und Rentiers
und als solches geachtet und beliebt.

$
»aturpräp., in all. Größen, sehr billig.

Küustl. Blunieugeschäft IJ. V. Santen,
_ 4 Langgasse4, 1 St._

Zur Anfertigung
aller in das Sattler- und Tapeziestoch einschlageu-
den Arbeiten empfiehlt sich

Sattler und Tapezirer,
Manergüsse 10.

HB. Reparaturen sür sämmtliche Reiseartikel
schnell und billig. 9002

"Wir empfohlen in grosser Auswahl
Woll - ForUeren von 3 bis 25 Mk. per
Shawls , in allen Farben am Lager , <Äi»r-
tlincn in weiss und creme von 4.50 bis
40 Mk. per Paar , Spachtel -Gardinen per
Paar 18 Mk. und höher , Stores mit Bilder
von 4 bis 10 Mk., Spachtel -Stores 12 bis
20 Mk., Spachtei -Kouleaux mit Einsatz
4, 5, 6, 7, 8 und 9 Mk. 8187j. &F. Sutli, Wiesbaden,
Museumstrasso 4, Ecke Delaspöestrasse 3.
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vergessen Sit nicht eine
Flasche

MDM
von einer der Drogerien

ffitr 6si -N8i6in,
Wellritzstr . SS

oder Moritzstr . S,
uittzubriugen. 8867

Sie wissen doch, daß der
letzte Salat durch obiges
Oel am besten geschmeckt hat.

Gerolsteiner Sprudel

SarkochapparaLe
tn best bewährten Systemen, als;
Funker & Ruh . Prometheus,
üudolphi & Haller.

pettoleumkocher,
Eimaschme«,
Mgenschränke,
zlaschenschränke,
Naschengestelle, ,

upfiehlt in grob assortirtem Lager

4i Hch.MolfMygandt,
fl Eisenwaareuhau - luug,

Ecke Weber - « . Saalgafse . '
681

M . neues ^ Heer -Gelee,
«ft. Fruchtmarmclade , Pflaumenmus , reine
Aruchtsäfte (ohne Spritz »,atz) re. rc. empfiehlt

W . Mayer , Schitterplatz 1.

Natürliches lineralwasser,
preisgekrönt auf allen beschickten Ausstellungen

Haupt -Depot : ms

P. Enders ,Wiesbaden,
Teleph on 195 . licheisberg 32»

Einladnng zum Abounement!
Das

Caffrler Tageblatt nnb Anzeiger
VW~  48 . Jahrgang - ^ 1

ist die älteste , umfangreichste und gelesenste der in Cassel erscheinenden Zeitungen.
Dasselbe erscheint _

W * zwei Mal täglich EI
in einer Morgen - und Abend -Ausgabe . Letztere bringt in ausführlichen Telegrammen,
Coursen rc. bereits alles Neue und Wichtige vom Tage.

Der Bezugspreis beträgt 3 Mark für das Vierteljahr , Bestellungen sind bei
den nächstgelegenen Postanstalten zii bewirken.
KSM — 4**r*Jrt * »» finden durch das „ Caffeler Tageblatt und Anzeiger " die größte

xAttzergStt Verbreitung und werden mit 28 Pf . für di- Zeile berechnet.
Die Abonnenten erhalten mit jeder Sonntagsnummer „ Die Plauderstube " , ein

durch seinen feullletonistischen Inhalt allgemein gern gelesenes Unterhaltungsblatt ; ferner am
1. Mai und 1. Oktober jeden Jahres einen Placat -Fahkplau , sowie ein vollständiges
Eisenbahn -Fahrplauvuch in Taschenformat, anberdem am 1. Januar eine» in Farben¬
druck ausgeführten Wandkalender.

zlascheÄler-HMm
8 Manergafse 8jempfiehlt prima Lagerbier der

Brauerei Germania , 1
, Bierstadter Melsenkeller»

i Mainz » Aetieu -Bier , Export.
Culmbacher Petzbräu,
Münchener Löwenbräu

in halben und ganzen Flaschen.
atoltaaa liriilil , Flaschenbier-Handlimnt

9? Thnringia* Persichernngsgesellschaft in Erfurt . (Unter Controle
- der Königlich Preußischen Staatsrcgiernng .)
" Vermögen: 53 Millionen Mark. Gegründet 1954,

Bei dem aeaenwärtig niedrigen Zinsfuß empficblt sich der Abschluß einer/

Renten-Bersicherung,
wodurch das Einkommen verdoppelt resp. mehr als verdreifacht wird. Die Thnringia gewährt für
Mk. 1080— Einzahlung z. V.

bei einem Alter von 50 65 60 65 70  Jahren
eine jährliche Rente von 7,111 8,112 9,492 11,327 13,433' Prozent-

Prospecte und jede Auskunft gratis durch 8346
Adolf Berg , Generalagent , Rheinstraße 40 , Part.

Bienen-Honig,
Garantie für Reinheit,

das Pfund zu Mk . 1.—, bei Ab¬
nahme von 5 Pfund h 95 Pf .>empfiehlt

E . M . Ulein , 7912
Telephon 663. 1. Kl. Burgstraße 1.

Pumpernickel
ln Dosen,

weftsMsche«und Berliner.
empfieblt stets frisch

3. €. Netzer.
Kirchgaffe 58. Kirchgaffe 58.

Meine beste Parthie 1895r Wel »«-
wein , eigenes Wachsthum und eigene
Kelterung, habe ioh soeben inx Verkauf u,
kann denselben als vorzüglichen best be¬
kömmlichen Tiscliwelii » p. PI. 60 Pf.
ohne Glas, ganz besonders empfehlen.
Jf. Herz. Sachs. Hoflieferant,
Weinbau und Woingrosshandlung, Moritz¬
strasse 31 und Neugasse 18/20. 8164

Hiebt mehr Goldgasse.

Robiir,
preiswertho 6-Pf.-Cigarre, empfiehlt 8160

Carl Henk , Gr. Bnvgstrasse 17.

Ausgabestellen des Wiesbadener Tagblatts
sind die kolaenden:

Aarstrahe:
VieUzel, Emserstr. 43;

Adelheidstraßer
Blrck, Ecke Oramentzr. ;

Wwe., Eck« Adolphsaller,
Ecke Karlstr.;

' Schiersteiuerstr.
Adlsrstraßr:

Groll, Ecke Schwalbacherstre-
Schiebcler, Ecke Schachtstr. ^

Adolphsaller:
Jung Wwe., Ecke Adelheid̂ .,
Brodt, Wbrechtstr. 16; - *
Groll, Ecke Goethestr.

Albrechtstraß « :
Brodt, Albrechtstr. 16:
Liunenkohl, Ecke Montzstr.j
LlG Albrechtstr. 4L

KahnhofstraHrr
Suoeliumm, Bahnhofstr. 4.

Krrtramstraß «,
Prinz, Ecke Elconorenstr.;
Seuebald, Ecke Bismarck-Ring.

Kiomaräl -Ringr
Seuebald, Ecke Bertramftr.;
Höpftier, Ecke Bleichstr.;
Hclbig, Ecke Blücherstr.;
MeuldermanS, Ecke Hermannstr. ;
Los , Ecke Norkstr. . -

Ktrichstrah « : K
SchaÄ, Ecke Helcnenstr. ;

lerger, Ecke Hellmundstr;
eimer, Ecke Walramstr.;
Pfuer, Ecke Bismarck-Ring.

KluchorstraFer
«lbig, Ecke Bismarck-Ring'
enruy, Blücherstr. 24.

Külowstraher
Kliugelhöfer, Seerobenstr. 16.

Dambachthalr
Kendrlch, Ecke Kapellenstr.

Dotzheimrrstraher
Kratz, Dotzheimerstr. 22;
Bcrghänser, EckeZimmermanulirg
Weber, Kaiser Friedrich-Ring 2.

Drudenstraßr : k
Weber, Ecke Seerobenstr.

Glronorenstraße:
Prinz , Ecke Bertramftr.

Emserstrah «:
Menzel, Emserstr. 48.

Fauibrunnrnstrahe r
Engel, Ecke Schwalbacherstr.

Frldstraß «: ^

f errmauu,Feldstr.2; 'orst, Feldstr. 19.
Frankenstragor

Rudolph, Ecke Walramstr. ;
Schunrr, Fraukenstr. 17.

FriedrichstraN «:thilippi,Ecke Neugasse:eysiegel, Ecke Schwalbacherstr
Worthestraß «:

Sanier , Ecke Orauienstr.
Gustao -Adolfstrah «: -

Dietz, Ecke Hartingstr.
Aartingstraher

Dietz, Ecke Gustav-Adolfstr.
Selenenstrah «:

Schaal, Ecke Bleichstr. :
Oehlschläg« , Ecke Wellritzstr.

Aellmnudstrastr:
Hatzbach, Ecke Wellritzstr.;
Bürgen» Nachf., Hellmundstr. 85;
Scherger, Ecke Bleichstr. \f-

Hrrdrrstrahe:
Loh, Ecke KSrncrstr.

^ Arrmannstraßet
MeuldermanS, EckeBismck.-Ring.

Kcrrngartenstratze:
Grrnand , Herrngartenftr. 7.

Airfchgrabrnr
Petry , Steingasse 6.

4

Iahustraß «:
Schmidt, Ecke Wörthstr. -

Kaiser Frirdrich -Ning:
Weber, Kaiser Friedrich-Ring 2;
Mosbach, Ecke Jahnstr.

KapeUenstraßer
Hendrich, Ecke Dambachthal

Karlstrahe:
Nicolay, Ecke Adciheidstr. ;
Neef, Ecke Rheinstr.

KeUerstrasje:
Lendle, Ecke Stiftstr .; >
Forst, Feldstr. 19.

Koenrrstraster
Lotz, Ecke Herderstr.

Kirchgass « :
Wirth Nachfolger iFr . LaupUS^

Ecke Rheinstr.;
Staffen, Kirchgaffe 60. -

Kahnstrajr «: * .
Menzel, Emserstr. 48.

Luremburgstrast « t
Kolb, Albrechtstr. 42.

Mauergasse:
Rompel, Ecke Ncugasse.

Mauritinsstratzev
Minor , Ecke Schwalbacherstr.

Michelsberg:
Knefeli, Ecke Gemeindebadgäßchen.

Morihstrahe:
Linnenkohl, Ecke Albrechtstr. ;
Weber, Moritzstr. 18;
Klees, Ecke Goethestr;
Maus , Moritzstr. 64.

Nrrostraß « ,
Svelleken, Nerostr. 12;
Krmmel, Ecke Röderstr. -

Uengassr:
Philippi, Ecke Friedrichstr.;
Rompel, Ecke Rauergaffe.

Kirolasstralje:
Gernaud, Herrngartenftr. 7;
Krieger, Gothcstr. 7.

Granienstraße:
Birck, Ecke Adelheidftr.;
Sanier , Ecke Goethestr.

Philippobergstraste:
Dietz, Ecke Harting- und Gustao-

Adolfstr.
Platterstrahe:

Weil, Platterstr . 42.
Koonftratze;

Birck, Ecke Westmdstr.
Rheinstrafie:

Wirth Nachfolger (Fr . Lanpns),
Ecke Kirchgaffe;

Neef, Ecke Karlstr. ;
Dienstbach, Ecke Wörthstr.

Rädrrftraße:
Crou, Ecke Römerberg»
Kissel, Röderstr. 27;
Kimmel, Ecke Nerostr.

Uömrrborgr
Krug, Römerberg 7;
Cron, Ecke Röderstr.

Kaalgafildr
Fuchs, Ecke Webergasse.

Fchachtstraße;
Schiebelcr, Ecke Adlerstr.

Zcharnhorstslraß « :
Ackermann, Ecke Westendstr.

Kchierftrinrrstrastor
Erb, Adelheidftr. 76.

Schwalbacherstvaßo;
Groll, Ecke Adlerstr. ;
Minor , Ecke MauritinSstr.;
Engel, Ecke Fanlbrnnnenstr. ;
Beyficgel, Ecke Friedrichstr-

Kedanplah:
Henß, Westendstr. 1.

Kedanstrahe r
Fischer, Walramstr. 31.

Zeexobrnstraßor
Klingelhofer, Seerobenstr. 16;
Weber, Ecke Drudcnstr

Stringass « :
Petry , Steingasse 6;
Ernst, Steingasse 17.

Stiftstraße r
Lendle, Ecke Kcllerstr.

Taunnostraßr:
Grünewald, Taunusstr . 34.

Walltmühlstraßr:
Menzel, Emserstr. 48.

Malramstraße:
Fischer, geqcnnber Scdanstr.
Rudolph, Ecke Frankcnstr. ;
Weimer, Ecke Bleichstr.

Mcbergasser
FnchS, Ecke Saalgasse.

MeUrihstraße:
Hatzbach, Wellritzstr 22;
Oehlschlüger, Ecke Helcnenstr.

Mestendstraßr:
deuß, Westendstr. 1;
8irck» Ecke Roonstr. ;

Ackermann, Ecke Scharnhorststr.
Mrthstraße:

Dicustbach, Ecke Rheinstr. :
Schmidt, Ecke Jahnstr.

Norllstraße:
Loos, Ecke BiSmarck-Ring7

Zimmrrmannstraße:
Berghiinscr, Ecke Dotzheimerstr.

Ferner in
Kirbrlch:

Heinr . Schcurcr, Rathhansstr. Il
Kirrstadl:

Carl Häuser, Nathhansstr. 2.
Dotzheim:

Friedrich Ott , WicSbadcnerstr. 1.
Grbrnhrim:

Stahl , Ortsdiener. Moppenhstr
Kamdach:

Carl Schwalbach. Burgstr. 144.
Sonnrnbrrgr

Philippine Wicseubor»,ThalstrD.

erscheint 2maltäglich in einer Morgen- u. Abend-Ausgabe. Bezugspreis 50 Pfg. nwnatl. 8 Frelbeüagen
SölvÖBlllfvUEl /ißyPIlIU Sämmtl. Ausgabestellen nehmen BMgs-Bestellumen auf das Wiesbadener Tacchlatt jederzeit entgegen.
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Die Geschichte der Landstraße.
Von Dr. Albert Neuburger.

Seit einigen Jahren entwickelt sich, dank dem an Bedeutung
stets wachsenden Radfahr- und Automobilsport, ein immer mehr
zunehmender Verkehr auf der Landstraße, die Jahrzehnte lang
ziemlich einsam und verödet dalag. Nicht immer war sie so ein¬
sam und öde. Jahrtausende lang stellte sie neben dem Wasser¬
wege die einzige Verbindung zwischen den Städten her, war sie
die einzige Vermittlerin des Verkehrs unter den verschiedenen
Völkern. In dem Momente jedoch, wo im Jahre 1826 die erste
Eisenbahn zwischen Stockton und Darlington in England er¬
öffnet wurde, schien ihr sicherer Untergang besiegelt. Die ty¬
pischen Erscheinungen der Landstraße, der schwer beladene Last¬
wagen, der lustige Postillon, der zu den Stätten der Wissenschaft
pilgernde, stets durstige Student, die eilend dahingaloppirende
Stafette, der mit Extrapost reisende exotische Fürst — sie ver¬
schwanden fast sämmtlich; die Eisenbahn hatte die einen aus¬
genommen. die anderen überflüssig gemacht, und sie alle sind
nnS ebenso fremd und unbekannt geworden, wie der freundliche
Wirth im Gasthause an der Landstraße, der hemdärmelig und
mit devot gezogenem Käppchen seine Gäste begrüßte, und dessen
liebliches Töchterlcin ihnen eigenhändig den Willkommensgruß
kredenzte. Durch Berge und Thäler rast heute der Schnellzug
und der elektrische Draht befördert eilige Nachrichten schneller
und billiger als die Stafette — wer bedarf da noch der Land¬
straße! Einsam und verlassen liegt sie da, selten zieht einmal
auf ihr ein Wagen oder ein Handwerksbursche seines Weges!
Doch: „Das Alte stürzt, es ändert sich die Zeit und neues Leben
blüht aus den Ruinen." Nur wenige Jahre noch, und das alte
Leben ist vielleicht schon wieder auf die Landstraße zurückgekehrt,
freilich in neuer, veränderter Form. Nicht lang- vielleicht wird
es mehr dauern, bis riesige automobile Lastwagen Waaren und
Güter auf ihr von Ort zu Ort schleppen, bis der Reisende, an¬
statt im engen Eoup« der Eisenbahn zu sitzen, auf flottem Auto¬
mobil von Stadt zu Stadt eilt, behaglich dem Genüsse der
Naturschönheiten sich hingebend und doch ebenso schnell vor¬
wärts kommend, wie mit der Bahn. Dazwischen flotte Radler
und Nadlerinnen. Post-Automobile, schnelle, elektrische Phaetons
— kurzum ein Verkehr, der hinter dem der alten Zeit möglicher
Werse nicht zurückstehen dürfte. Schon befinden wir uns in den
Anfängen dieser Entwickelung, und die Landstraße ist uns heute
bereits vertrauter und bekannter geworden, als sie es unseren
Vätern war; bei der Rolle, die sie sicherlich im Verkehrsleben der
Zukunft spielen wird, dürfte ein Rückblick auf die Geschichte ihrer
Entstehung und Entwickelung des Interesses nicht entbehren—
Ist doch das Wohl und Wehe so weiter Kreise mit ihrem Gedeihen
aufs Innigste verknüpft!

Schon die alten Völker des Orients erkannten dieVedeutung
einer guten Straße für die Entwickelung des Handels und Ver-
kchrs. Nicht mit Unrecht läßt sich aus dem Zustande der Straßen
im Alterthum ein Schluß auf den Kulturzustandder Staaten
überhaupt ziehen, denn ein wohlgeleitetes, im Aufschwung be-§ übliches Staatswesen bedurfte in erster Linie guter Straßen.

*> finden wir bereits im grauen Alterthum wahre Kunstwerke
von Straßen in den orientalischen Staaten. Die vor undenk¬
lichen Zeiten gebauten Straßen der Chinesen sind so vorzüglich
hergestellt und so dauerhaft, daß sie heute noch ausschließlich zur
Permittelung des Verkehrs dienen. obschon seit Jahrhunderten
eine Reparatur an ihnen nicht mehr vorgenommen worden ist.
In den Berichten über die jüngsten Truppenbewegungen in
China hört man freilich über den Zustand der Straßen klagen
f - aber cs ist stets zu bedenken, daß dieselben nicht für die Be¬
dürfnisse europäischer Strategik gebaut wurden, sondern für die
des chinesischen Verkehrs, und dieser vollzieht sich auf ihnen glatt
und rasch, und die riesigen Quadern des Fahrdammes reichen
noch für Jahrhunderte aus. Ueber die Zeit des Ursprungs der
chinesischen Straßen ist Sicheres nicht bekannt. Die erste Kunst-

straße im Orient, von der wir sichere Kunde haben, war die nicht
weniger als 3400 Kilometer lange Straße von Susa nach
Sardes, die von der assyrischen Königin Semiramis (1356 bis
1314 v. Ehr.) gebaut wurde. Nicht so lange freilich wie diese
Straße, aber ebenfalls mit höchster Kunst gebaut waren die
Straßen der Karthager und vor Allem die der Griechen, unter
welchen die heilige Straße, die zum Orakel von Delphi führte,
sich init den besten modernen Straßen messen konnte. Am be¬
wunderungswürdigsten aber unter den Straßen des Alterthums
sind die berühmten„Römerstraßen". Sie setzen uns sowohl
durch den wohldurchdachten Plan, mit dem das Straßennetz des
römischen Reiches durch einen großen Theil Europas und Asiens
geführt ist, in Erstaunen, als auch durch die Kühnheit, mit der
die Straßen selbst angelegt sind. Vor keinem Hinderniß schreckte
der römische Straßenbautechniker zurück; er erklomm die Höhen
der eis- und gletscherbedeckten Alpenpässe— des Spülgen, Julier
Septimer und St . Bernhard—, er überbrückte weite Thal¬
mulden durch wunderbar konstruirte Viadukte und überwand
mit verhältnißmäßig einfachen technischen Mitteln die größten
Schwierigkeiten des Terrains: seine Straßen waren durch Felsen
gesprengt, sie führten durch Tunnels hindurch; auf Dämmen
zogen sie über Moore hinweg und erkletterten in Schlangen¬
linien steile Berge. Gegen das Ende der römischen Kaiserzeit
hatte das gesammte Straßennetz des römischen Reiches eineLänge
von 300,000 Kilometern und dehnte sich von der Mündung des
Rheines an bis nach Afrika und Kleinasien. Die Straßen selbst
waren meist gepflastert, und das Pflaster mancher dieser
Straßen, wiez. B. das der Alpenstraßen über den Septimer, ist
heute noch vollkommen intakt und brauchbar. An den Seiten
der Fahrstraße befanden sich meist Fußwege, die von der ersteren
durch erhöhte Bordsteine getrennt waren; diese letzteren dienten-
zum Ausruhen an Stelle von Bänken, ferner sollten sie dem
Reiter das Aufsteigen, dem Fuhrmann das Abladen der Last
erleichtern. Alle Straßen waren mit Meilensteinen versehen,
die von Rom aus zählten; wo eine Straße die Grenze überschritt,
lag eine Zollstation, ebenso vor vielen Städten; in Abständen von
je zehn Stunden befanden sich Militärstationen, sowie Post¬
stationen, die mit Stallungen, Schlasräumen für die Reisenden,
Speisezimmern und sonstigen Bequemlichkeiten ausgestattet
waren. Die Frequenz auf den Straßen war eine sehr lebhafte;
in erster Linie waren es Truppentheile, welche dieselben be¬
nutzten, dann die zahlreichen Offiziere und Beamten des
römischen Reiches und die Eilboten, die die Staatsdepeschen
beförderten. Gegen den militärischen Verkehr auf der römischen
Staatsstraße trat der Handelsverkehr zurück; nur einige Straßen
erfreuten sich auch eines solchen. Da die Provinzen also aus den
Straßen keine Handelsvortheile zogen, dagegen durch die auf
denselben sich bewegenden Militärtransporte, sowie durch die
zu stellenden Reit- und Zugthiere und endlich durch das mit
vielen Privilegien verbundene Reisen der Beamten große Lasten
hatten, so herrschte ein allgemeiner Haß gegen die Straßen , der
sich, als das römische Reich in Trümmer sank, in furchtbarer
Weise Luft machte: die Straßen wurden theilweise zerstört,
Viadukte unterbrochen, Brücken eingestürzt und wo dies nicht
geschah, trug der Zahn der Zeit vielfach zur Zerstörung der einst
so herrlichen römischen Landstraßen bei, von denen trotz alledem
bis auf den heutigen Tag noch gut erhaltene Reste von oft be¬
trächtlicher Länge cxistiren.

In Deutschland ließ Karl der Große, der mit richtigem
Blicke die Bedeutung der Straßen erkannte, die alten Römer¬
straßen theilweise wieder Herstellen, theils ließ er neue Straßen
anlegen, doch verfiel nach seinem Tode bald Alles wieder, was
er geschaffen hatte und Jahrhunderte lang war der Zustand
der Landstraßen in Deutschland ein grauenhafter. Trotzdem
das bekannte Gesetzbuch des Mittelalters, der Schwabenspiegel,
genaue Vorschrifteu über den Straßenbau enthielt und einzelne
Kaiser auch eine bessere Ausgestaltung des Straßenwesens an¬
strebten. blieb doch Alles im Argen. Niemand hatte Lust, die
Straßen zu unterhalten, im Gegentheil — viele Orte und
Städte machten noch künstlich die von ihnen ausgehenden
Straßen unwegsam und zerstörten sie, um sich dadurch vor der
Annäherung von Kriegsvolk, Raubrittern und Gesindel aller

Art zu schützen. Die meisten Straßen warm im Winter eich
Sumpf- und Kothmeer, ein Ablauf für das aus den Gebirgm
kommende Wasser, im Sommer ein holpriges, ausgefahrenes
Schutt- und Steinkonglomcrat. Zerbrochene Räder, stecken-«
gebliebene Karren und Wagen bezeichneten ihren Verlauf. An
den Straßenbiegungenaber und in den Wäldern lauerte der
Schnapphahn, der Raubritter, auf seine Beute, auf den reichen
Kaufmann, den bepackten Fuhrmannswagen, und wenn keine
solche feite Beute kam, begnügte er sich auch damit, einem armen
Vettelmönch oder einem des Weges kommenden fahrenden
Schüler das letzte Gewand vom Leibe zu ziehen! Dazu erhob
jede Stadt , jeder Ort, jedes Duodezfllrstenthum Zölle und Ab«
gaben von den Reisenden— kurzum, das Reisen war nicht nur
ein thmres, sondern auch ein lebensgefährliches Vergnügen, und
wer in jenen Zeiten eine Reise antreten mußte, machte vorher
sein Testament und nahm gerührten Abschied von seinen Lieben
— vielleicht für immer!

Einzelne kraftvolle Fürsten säuberten zwar mit starker
Hand die Straßen von Raubrittern und Gesindel und geleiteten
die Reisenden sicher durch ihr Gebiet, doch trat eine allgemeine
Sicherheit im Verkehre erst 1496 durch den allgemeinm Lank»,
frieden ein. Die Straße selbst blieb jedoch, wie sie war, und
zwar noch sehr lange. Der Verkehr hob sich allmählich, insbe«
sondere durch die Einrichtung regelmäßiger Postverbindungen,
die von den Fürsten von Thurn und Taxis ins Leben gerufen
wurden, nachdem 1665 Lamoral von Taxis für im dreißig¬
jährigen Kriege tceugeleistete Dienste vom Kaiser Mathias die
deutsche Reichspost als erbliches Lehen erhalten hatte. Von ihm
wurde auch, nachdem die Post vorher nur Briefe befördert hatte,
1690 die erste Personenpost eingerichtet— freilich ging diese
infolge des elenden Zustandes der Straßen sehr langsam und
legte durchschnittlichpro Tag nicht mehr als 20 bis 24 Kilo¬
meter zurück. (Zum Vergleich sei erwähnt, daß heute die täg¬
liche Marschleistung der Infanterie auf guten Straßen 35 Kilo¬
meter beträgt.)

Erst im 18. Jahrhundert begann man dem Straßenbau
größere Sorgfalt zuzuwenden. Der Anstoß hierzu ging von
Frankreich aus, das allmählich gute Straßenbautechnikerheran¬
bildete. In Deutschland entstand die erste kunstgemäß und gut
gebaute Straße ziemlich spät; erst 1753 wurde sie zwischen
Nördlingen und Oettingen hergestellt und bald folgten so ziem¬
lich alle deutschen Staaten mit Reformen im Straßenbauwesen.
So begann man in Württemberg 1770, in Sachsen 1789 mit
umfassenden Straßenbauten. In Preußen befahl Friedrich der
Große die Ausarbeitung eines ausgedehnten Straßennetzes, das
die ganze Monarchie durchziehen sollte und das in den letzten
Jahren seiner Negierung in Angriff genommen wurde.

Den größten Aufschwung im Straßenbauwesen brachten
jedoch die Kriege Napoleons hervor; dieser bedurfte zur Aus¬
führung seiner ehrgeizigen kriegerischen Pläne nothgedrungen
guter Straßen und so verwendete er in den 12  Jahren von
1800 bis 1812 nahezu 300 Millionen Francs auf den Bau
großer Heeressiraßen, von denen die über den Simplon und
Mont Cenis, sowie die über die Vogesen Weltberühmtheit
erlangten. Heute noch bilden die technisch so vollkommenen
schönen breiten Straßen Frankreichs das Entzücken eines jeden,
der sie benutzt, und heute noch kann sich in Bezug auf den Zu¬
stand der Straßen kein Land der Welt mit Frankreich messen—
existirt doch dort eine eigene, von NapoleonI . begründete
Hochschule für Brücken- und Straßenbau. Napoleons Thätigkcit
auf diesem Gebiete hatte auch für andere Länder segensreiche
Folgen: überall entstanden Straßen und jedes Land setzte seinen
Stolz darein, den Nachbarstaat durch gute Straßen zu über¬
trumpfen. Im Anfänge des neunzehnten Jahrhunderts hatte
man sich zu der richtigen Erkenntniß der Bedeutung der Straßen
für das Volkswohl emporgerungen und die Thätigkeit im
Straßenbau hatte in jeder Hinsicht ihren Höhepunkt erreicht,
ebenso wie das Leben und der Verkehr auf denselben— als
mit einem Male die Eisenbahn der zu so herrlicher Blllthe ge¬
langten Landstraße Leben und Verkehr entzog, die erst mit Be¬
ginn des neuen Jahrhunderts in neuer, technisch vervoll-
kommneter Form auf sie zurückkehrenwerden!

MZrLZZsLMZL-'

P&* Kurzes Gastspiel.

ErnstMWolzogen
Buntes Theater.

Wechselndes llepertoir.
Sonnabend, 22., u. Sonntag, 23:

im Programm Gastspiel
Freiherr vonSchlicht
Recitationen eigener Humoresken.

Vorverkauf iiiglicli
Tageskasse lä —2 und S-&  Uhr.

QfsriJS

A' ckcii, Schürzen, nur Ia Stoffe.
Silier cjifc, zu bekannt billigen Preisen. 9178

M- «läiiiker . Webernasse.
, Friseure ! 3 Sessel (auch einzeln)
1 Hnnrtrocken-Appaiat, 2 Gas -Apparate ein
s-arn„g. Gaklüster v. m. h. b. abzugeben'

W . .icuftt . Gr. Bürgst raste 16,
Wiener Direktrice verscrt.Costnuies, Cape«

«chneiderkleidcr rc.. gebt in'sHans. Stiitstr. 12,3,'
>ür Wein-Bersandthaus,
verbunden mit ff. Special-

Wmisluben. bei8- bis 5000 Mk. Einlage -of. acs.
-Qffertk» unter» . 8 » lmnptpostlagcrnd.

Bessere Herren
erlmlten volle Pension zu mäßige» Preisen, mit
Zimmer. Anfragen erbeten Goldgaffe La. 8953

Hans mit Gtattnrrg nicht
üb. 100,000 Mk. zn kanfcn

gesucht. Offerten nur vom Besitzer unter
m . ’r . S 35  an den Tagbl . -Berlag.

Haus mit Garten.
Die von mir bewohnte UMj ? West-

in Mosbach, Wiesbadener Allee No. 8
(Haltestelle), mit sehr großem Obst- und Gemüse¬
garten, wünsche ich aus Gcschäftsrücksichteuander¬
weitig zu verniiethcn. Preis nach ltebereinfunft-
Näheres daselbst, oder Oranienstraße1 in Wies¬
baden. 8944

Adolph Wilhelms , Buchhändler.

Borzügl. Existenz.
Kaufmann oder best. Dame mit 2—8060 Mk.

Kap. für ein sehr hohen Nutzen bringendes
Unternehmen gesucht. Sichere Kundsch. vor-
baudcn. Gefl. Angebote mit. » . V. 42 « an den
Taabl.-Vcrlag.

Ein Kind
vornehm., aber discreter Abkunft würde eine acht¬
bare Familie mit kinderlieb, erwachs. Tochter gegen
einmal . Vergütung in liebevolle gcwiffcnh.
Pflege nehmen bei strengster Verschwiegenheit.
Offerten erbeten snh J . S. S33 an 9173

Haasenstein & Vogler
_Wiesbaden , Adolphsallee 7.

Statt jeder besonderen Anzeige.
Die Geburt eines

gesunden Jungen
zeigen hocherfreut au

Bernhard Rosenau und Fran,
Sophie, geh. Wallerstein.

Gestorben. 17. Juni : Landschaftsmaler Johannes
Hern,cs aus Berlin, 59 I . 19. Juni : Minna-
T. des Friseurs Paul Gebhardt, 1 I.

Für die vielen Beweise
herzlicher Theilnahmc an dem
uns betroffenen schweren Ver¬
luste sagen wir unsern innigsten
Dank.

Familie llSL08866.

Junger Architekt,
flotter Zeichner und Statiker , sofort gesucht.
Offerten unter S*. V. 4D34 an beit  Tagbl.-Verl.

Gesucht wird in ein Bankgeschäft
_ _ ein Lehrling . Nachricht unter

V. C. I «»r » an den Tagbl.-Bcrlaa. 9085
Eine Wagendecke mit Firma am Gütcr-

Bahnhof verloren worden. Abzug, geg. Belohnung
b. ITcrtl . Marx Vaclif .. Kirchgasse8.
' . Was zag. D. Herzi. dies. Tag., wo selb, die
Ros. Dorn. trag. Dein.

» Von Verlobungen , Heirathcn , Ge¬
burten nnd Todesfällen wolle um» dem
„Tagblatt " sofort durch Postkarte Anzeige
machen, sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wird. Kosten entstehen

dadurch nicht.
KusdruWievhadrnerCivilftandsregiflern
Geboren. 14. Juni : dem Oberkellner Max Gläser

e. T., Erna Juliane. 10. Juni : dem Kaufmann
Felix Goldschmidle. S ., Bcrthold; dem Obst¬
händler Karl Hattcmer c. S ., Fritz Erich.
17. Juni : dem Schriftsetzer Friedrich Töngks
e. S., Karl Friedrich Erwin.

Aufgeboten. Wirth Valentin Erößmaun zuFrank-
fnrt a. M. mit Emilie Friederike Acker liier.
Schriftsetzer Ludwig Büchner zn Alzey mit
Franziska Dcmbach hier. Büreaugeh Theodor
Leukcl zn Mainz mit Anna Marin PHilippinc
Lnikeubach daselbst. Manrergchnlsc Karl Schuck
Hier mit Marin Diefenbach Idee

Aus auswärtige, »Zeitungen und »ach
direkten MttHeilmrgen.

Geboren. Ein Sol»,: Herrn Oberleutnant Edgar
von Hirfchfcld, Seebach. Kr. Langensalza. Herrn
Königl.Esenbahnfecretär Paul Gottschalk. Eiber-
seid. Herrn Pastor Ludwig Hüttner, Waldheim.
— Eine Tochter: Herrn Hauptmanna. D. von
Dewitz, Zachow bei Labes. Herrn Rcqierungs-
Baumc-ster Luedecke, Berlin. Herrn Major
Görlitz, Metz. H-rr>i Staatsanwalt Rheiiii ch,Bayreuth.

Verlobt. Miß Alice Hunter Brown mit Herrn
Leutnant Botho von Naso, Königsbergi. Pr.
Fränl. Gertrud Asch mit Herrn Laudgerichtsrnth
Hugo Birnbaum,Berlin—Altona. Fraul.Hedwig
von Lnueburg mit Herrn Hauptmann Ritter
und Edler Herr von Berger, Leipzig. Fränl.
Margarete Schöner mit Herrn Oberleutnant
Hans Winckler, Belli». Fränl.Elll, von Brünneck
mit Herrn Neaieiuugsbanmeistcr Walter Naffow,
Hallea. S . Fränl. Emmy Brnckisch mit Herrn
Asstlteuzarztd. R. Dr. med. Max Zenker,
Aipm O.-S. Fränl. Johanna Beier mit Herr»
Blirgeriueister». Oberleutnantd. L. Johann
Friedrich Beckmann, Lentzsch- Crimmitschau.
F-raul. Wilhelm ine Balg mit Herrm Dr. med.
Karl Ebner, Kalk- Köln.

Verehelicht. Herr prakt. Arzt Dr. med. Josef
Erdman» mit Fränl. Agnes Schneller, Langen¬
lonsheima. d. Nahe—Bonn. Herr Hauptmann
Graf Georg von Nittbcrg mit Fränl. Ella von
Stockhauscn, KniniersdorfO.-L. Herr Köiügl.
Prenß. L-utii. a. D. Erich von Daffcl-Wcllerseu
mit Fränl. Martha Lehuiann, Dom. Ruhlsdorf
hei Jessen. Herr Oberlentnaiit Georgv. Pape
mit Fränl. Emmav. Rabena», Naumburga. <§>.
*öerc ®uid )t«affttfor Richard Jonas mit Fräul.
Anna Toll, Eberswalde. Herr Pastor Dr. Max
Heberi„ Bantzen mit Fränl. Maria Achelis inMarburg.

Gestorben. Herr Kgl. Hauptmann Leopold Han»
Heinrich vonR.mß, Beilin. Herr Legationsrath
Friedrich bo»Kehler, Berlin. Herr Superinten¬
dent KarlG:rcke, Siargardi.P. Herr Direktor
Karl Kionka, Kamerun. Herr Oberlehrer Dr.
Hans Größt, Eharlottenbnrg. Herr Privat-
gelehrter Paul Nösc, München. Fräul. Grelkl
Sitzlcr. Braunlaae(Harz).
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Staats papiere:
D. R.-Anl. (abg.) Jii

Pr. c. 8b-A. (abg.) »
» » » - »
» » ' » ..... - »

Bad. St -A;r i %
» » 0 . (abg.) »
» » » »

Bayr. » » ! »
» E.B. O.U.A.A.»
» E. B. Aul. »

Hamb. St.-Rente »

Gr. Hess . » ' »
» » ,»(y.99) »

Sächsische »’,
Württ. A.

» » (abg.)
» i>

3'/-
3l/.
3V*
BV*
4.
4.
4.
4.
4.
3V«
3'/ä
4.
3.
3,
3.
3.
3V*

103.3014.
103.70 37*
90.1014.
83.60
86.20

103.10
96.20
96.20
87.

99.80
99.90
88.60
99.50

100.
88.50

103.90

98.90
101.50
97.90
87.
98.70
98.70

3'/,
l .o.l8/°
1°/«
3. .
4. .
4. .
4. .
4.

fr

V.

6 V«
ö. .
3.
4'/.
4'/.
47»
47»
47»
47«
3. .
6. .
B. .
B. ,
5. ,
i . ,

i:

t:
4.
4.
1:
Vh
67-
6.4.
4.

h

Franz . Rente Fr.
Gr.E.B.A.stfr.v.90 »

Anl . v. 87 »
» » » (kl .) »

Holl . A. » 1896 li. fl.
Ital . Rente i. G. Le

» ult. »
» 1000r »
» kleine »
» »

Nonv . A. v. 92 X

li
1.
1.
4.
4.
0,
4.
4'/»
*»/.
47,

Oeet. Goldrente ü.fl.
» E.B.c.B.G.stfr. »
» St. O. (F. J.) S. »
» (abg. G. C. L.) »
» Lokalbahn Kr.
» Silb.-Rt. Juli ö.fl.
» » » April »
» Pap. » Febr. »
» » » Mai »

Portug . St.-Anl. X
Tab.- » »

äuss. Sch. £
Rum. (alt) y.81-88X

»92 »
»93 »

Scbatzanw . »
yon 90 »

» 91
» 94
» 96 »
»98 »

Russ. Cons. v. 80 »
» Gold.Ay .89 »
» » 11 » 90»
» St.R.v.94aKRbl.

Scbw.O.v.80(abg.) »
» » 86  »
» » 90 »
» »

Serb. amort. y. 95 »
Span.y.82 (abg.) Pes.
Tüvk.-Egyp.-Trb. £

» Zoll-O. v. 86  Fr.
» Fund. » 88  X
» priv. stfr. » 90 »
» cons. » »
» conv. Lit. B . Fr.
» *’ » C. »
» » Dl»

Ung . Gold-R. X
» » (kl.) »
» Eis. Thor »
» St.(Kv.)Rt. Kr.
»E .B.v.89stf.G. X
» » Silber ö. fl.
» Inv.-A. y. 88  X

103.
33.50
45.70
45.70
93.10

97.
97.
97.
59.60

97.50

100.40

102.10

97.90

98.20

100.40
25.90

90.
90.
94.70

76.60
76.60
76.60
99.20

4.
37-
4.
4.
4.
4.
37»
37;
37«
37,
4,
4.
37-
37«
37;
4.
4.

f
37»
4.
37;
37.
37;
37
3'/.
3'/,
37;
4.
4.

Giessen yon 90 X
do. » 93 »
do. » 96 »
do. » 97 »

Hanau »
Heidelberg v. 1901 »
Homburg v. d. II. »

do. von 99 »
Kaisersl. v. 91 »

do. von 89 »
do. » 97 »

Karlsruhe v. 1900 »
do. von 86  »
do. » 89 »
do. » 96 »
do. » 97 »

Kassel (abg.) »
Köln von 1900 »
Limburg (abg.) »
Ludwigsh . v. 1900 »

do. von 90 u. 92 »
do. » 96 »

Magdeburg v. 91 »
Mainz v. 91 »
do. » 99 »
de. » 1900 »
do. » 78 u. 83 »
do. » 86  u . 88  »
do. (abg.) J. »
do. von 94 »

Mannheim v.99 »
do. von 1900 »
do. » 88  »
do. » 95 »
do. » 98 »

München v. 1900 »
Nürnberg »

do. »
Pforzheim v. 99 »

do. (abg.) v. 83 »
Wiesbaden v. 1900 »
do. (abg.) »
do. von 87 »
do. » 91 »
do. » 96 »
do. » 98 »

Worms von 87/89 »
do. » 93 »
do. » 92 »

Würzburg y. 99 »

101.25 1

100.

102.

85.801

102.

101.40

101.70

93.60

93.50

101.50

96.
98.10
96.60
97.70

69.201
OS

100.301
100.501

93.

50.

99.10
99.30
83.80
93.70

101.50

37»
47.
47.
47.
47.

14. .
37-
4. .
3,8.
3,8.
4. .
4. .
4. .
5. .
5. .
4. .

.6 . .
47,

Amsterdam h.fl.
Buk. v. 84 (cony.) X

do. » 83 » »
do. » 95 » »
do. » 98 » »

Cbristiania v. 94 »
Kopenhagen v. 86  »
Lissabon »
Neapel st. gar. Le

do. (kleine) »
Rom (i. Gold) gr.I »

do. II/VIII »
Stockholm v. 80 X
Wien (Gold) »
do. (Papier) »
do. von 98 Kr.

St. Buen .-Air.92Pes.
do. £

70.

Divid.
Vorl. L.

B. .
47-
6. .
57,
5. .
47«
37«
6 . .6. .
5 . .
3. .

Arg .i.G.-A.v.87 Pes.
» » von 88 X

Chin. St.-A. v.95 £
» » X
» » y. 98 £
» » » 98 »

Egypt . unific. A. Fr.
» privil. » »

Mex. inn. I-III Pes.
» äus.y.99stl408 £
» » 2040r »
» cons. Pes.

77.20
102.80

94.80
84.

107.20
100.80

43.20
98.
98.
26.40

10«
97-
7
7
7

?•
11
87<
6
6

10
9
8
87-
77,
7
6
87;
8
87;
7
8
6
7

10a«
97,
7
7
5
4
6

11
4
5
6
9
8
8
9
77,

6
5m
8
9
7
77,
6
7

Bank -Aktien.
Dtselie. Rb. X
Frankf. Bk. »
Badische » R.
B. f. ind. U. X
Berliner Bk. »
Bresl.D.-B. »
Drmst. Bk. s.fl.
Dtsehe. Bk. X
» Eff. u.W. R.
» Gen.-Bk. »
»Yer .-Bk. »

Disk.-C.-A. »
Dresd. Bk. »
» Bankyer . »

Frkf .H.-Bk . »
» Hyp.C.-V. »
Mannb. Bk. »
Mitteid. C.B. »
Oest.-U.B. Kr.
Pfalz . Bk. X
» Hyp.-Bk.
Pr.B.-O.-B. R.
Wien .B.V.ü.fl.
Wrtt.N.-B. sfl.
, Yer.-Bk. »

185.

110.
120.

107.

Zf.
4. .
37,
87-
87«8. .
37,
37,
37,
37»
37,
37,
37-
87-
37-
8'-
37-
4. .
4. .
3. .
37-
3'/-
87-
67-

Provinz - u. Städte -Anl.

Rheinpr.XX,XXI X
do. X,XH -XVI »
do. XIX »
do. XYIII >>
do. IX, XI u. XIV »

Prov. Posen »
Frkf.a.M.L.Nu . Q»

do. Lit. R (abg.)
do.
do.
do.
do.
do.

S v. 86  ;
T » 91
17» 93
Y » 96
W»

do. Str.-B.» 99
do. v. Bockenb.

Berlin von 86/92
Bingen von 99

do. - 1900
do. » 95
do. » 98

Darmstadt v. 91
do. von 88  u. 94
do. » 79 u. 81
do. » 97

Erlangen v. 1900

103.30|
97.
96.701
92.501
87.
93.401

94.80
95.

95.20

97.

Divid.
Vorl. L.
13
l 8/t

20

16
5

12
7

12
2

77;
9

112
77;
9

12
6

5
6
7
67,
8

110
8

lU

Industrie -Aktien.

83.
127, AI. (50°/°K) Fr.
0 B. Zckf. Wh. fl.
8 S.Ibl.(40°/oE) X

do. 3000 600r »
15 Bleist.Fab .N. »
3 Brau-V. S.-T. »

13 »Binding »
7 »Duisburg »

12 » Eiche Kiel »
4 » Essighaus »8 »Hen . Frkft. »
8 » » Pr. Akt. »
9 » Kempff » :

13 » Mainz A.B. »
77, »Parkbr . »
9 »Sonne,Sp . »

13 » Stern, Obrr.»
6 » Storch,Sp. »
7 » Tivoli , Stg. »

. 6 » V.Gr.u.Sg. »
5 » Wcrger,W . »
6 » Nic.,lIofbr. »
7 » Nürnberg »

« 67i » Pforzheim »
8 » Worms Oe. »
8 Cem.lloidelb . »
8 »F . Karlst. »

14 » Lotbr.Metz »

61.

92.
i07.
93.50|

122.
106.
122.
128.
105.
144.

|21 2A 3h.B. An. u. S. Xl 385.50 7,
do. 600r » 385.50

7 3h.Bl .Silb. Br. » 83.50 V
15 » D.G.u.Sl.S. » 1230. S;
14 ;4 » Fbr. Gldbg. » 180.20
16 5 do. Griesh. » I
20 20 3h.Fw.Höohst » 336. tn
5 0 do. Mü'i1h. » 85. 6

127, :27- 3hem. Albert » 157. 1
5 5 » Ult . Fk. V. » 80. f

10 :.0 LI. Acc. Berlin » 126. 4'
6 0 » Anl . Köln » 33.25 4-
7 » Cont.Nrnb. » — 4.

15 5 » Ges. Allg . » 191. 4-
11 7 » IleliosKöln » 50. 4.

! 11 » Lalimeyer » 126. 4
1 57 « 57, » Licht u.ICr. » 109. 4

15 » Schlickert » 130. 3'
10 L0 » Siem.u.H. » 154. 4.
7 60- » Utn.Ff .AE » 70. 4.
6 67- do. Zürich » 118. 4.
6 3 filzfabr.Fulda » 106. 4.
9 8a3 Frankf. » 165. 4.

14 .2 GLelsk. Gnssst. » 98. 4.
5 7 Ghim. Y.Brl.Ff . * 113. 4.
5 9 Kalk Rb. W. » 100. 4.

L_5 0 Kupfw. Heddb.» 53.80 5.
12 .2 Oedorf.N. Sp. » — 4.
4 2 Liöhnb.-Mühle » 65. 4.

I 6'/- tfasch.A..Hilp . » 84. 4.
10 .0 do. Klein » 118. 5.

125 L6 Mscb.Bielef .D. » 182. 5.
17 L0 » Fab.u.Sclil. » 125. 4'
10 L0 » Gsm.Deutz » 136. 4.
8 5 » G.IIemmcr » 93.50 4.

115 Lo » Karlsruher » 226. 4.
10 10 » Mot. Obern. » 130. 4.
12 » Schp.Frth. » 170. 4.
0 0 » Witten . St. » 40. 5.
7 6 Mehl- u.Br.II. » 102. 5.
6 6 Oelfabr.Ver.D » 106. 5.

11 11 Pinselt. Nrnb. » 174. 5
5 5 Prz.Stg.Wess . » 85. 4

10 9 Scbst.V.Fulda » 134.30 3
17 18 Siem. Glasind. » 238. 3

> 0 2 Spinn.Lamp. » 88.50 6.
I 67 » 62/d » Ettlingen » 107. 5

) 8 8 » Stdtb.Göp. » 95. 4
47-

) 3
0 » Nordd.Juto » 63. 3
0 » Westd . » » 76. 3

' 5 8 Tk.Tb.Rg.abg. £ — 3
97- 9 Verl. DeutsclioX 135. 3

LJ) 0 » Richter » — 3
Iß 6 » Kölner » — 3

7 7 » Strassburg » 113. 5
9 Verz. Eis Hilg . » — 3

15 15 Zellst.Waldh . » 229. 3
7 4 » Yer.Dresd. » 60. 3

) 1vori! idL. Bergwerks -Aktien . 4
J 167° 167'° Boeh.Bb.u.G. X 181. i 4
1 6 9 Bud. Eisen -.v. » 101. 5

21 29 Cono. Bergb. » 258. 2
15 20 Eschweiler » 212.50 9
10 13 Gelsenkirchen » 169.80 7

r. 1° 11 Harpener » 173.40 4
0 12 15 Hibernia » 165.30 2
0 10 10 Kaliw .Ascbsl . » — 4
"17 17 Westereg . AI. » 205.40 4

47- 47- do. Pr.-A. » 103.30 4
0 5 57- Kön. Marienil. » 70. 4
Ol 5 11 Massen » • 4
f) l 13 10 Obsclil.Eiseni. » 107.80 4
0 14 147, Riebeck-Mont. » — 2
0 15 16 Vcr.Kön.Lra. R. 198.60 4
0 10 10 Oestr.Alp.M. ö.fl. 234. r

1 6 Dux-Bdb.nbg. » —
0 67» 7 Gz.Kfl.EB.uB. » — 4
0|
o| v ®v idT, Akt . vonTransp .-Anst.
öl 67« 67, Braunsoh.Lds. X 134.50
0 107« 107. Ludw .-Bexb . s.fl. 223.
ol 67° 67. Lüb.B.Hamb. X 136.80
u | 27° 3 Marienb.Mlaw.R.
0 7 67° Pfälz . Maxb. s.fl. 138.90

1 57- 57° » Nordb. » 127.

77« 6 Allg . D. Klb. X
10 87'- » Lok.-Str. » 159.

toi 37 4 37° Cass. Str.-B. » 100.
0 7 Sildd. Eis.-G. » 139.
0 8 10 Hamb.-Am.-P. » 122.50

77- 87- Nordd.Lloyd » 115.50
do. ult. » 115.50

4 0 6
6

V.Ar.u.Cs.P. ö.fl
do.8t.-A.v.94 »

115.
1 6

77'. 77 Böhm. Nordb. »
117« 127 Busohtehr. A »
13 117

67
do. B. —

67, Lemb.Cz.Jass .» 133.
>0 67 57. Oest.Ug.St.B. Fr —

7- 7 » Sb. (Lmb.) » 24.60
57 57 » Nw.Lt.A ö.fl —
67 6 do. Lit. B » —

; 7
, 47

1 Raab.Oed.Eb. » —
47- Rchb.-Pb.O-M» —

)0 5 5 Stuhlw.R.Grz. » 105.50
3ÖI 5 5 Ung .-Galiz. I » —

2° ^ 6 Gotthard Fi . 153.
50 IV 47 - Jur.-Spl. Pr. A » —

1 ^ 4 do. St.-A. » —
0 0 Jr. Genussscb. J —
97 9 Scbw.Centr. Fi . 169.20

r.QI 47U 5 » Nordost » —
5 Ver. Sohweizb. » 90.50

5
67-
GVb

5
5
57t
0
0

5
7
67t
1
4'/-
5
57t
0
0

lt . Mittolmb. Lo
It. Gs.Sic.E.B. »
It. Mr.(Ad.N.) »
Wostsicilianer »
Anatol .E.-B. X
Iwang .D. (g.) »
Lux .Pr.Hri. Fr.
LaVl . Yrz.A. Le

do. St.-Akt. »

100.

87.

39.

Bg.-M. E.-B. L.G X
Br. Ld.E.B.G. E.2. »

do. Ein. I (abg.) »
Homb. E. B. s.fl.
Pfalz . Bx .Mx.Nd. X

do. (convert.) »
Allg . D. Kleinb.
do. Ser. VIII
do. » IX
do. von 95 u. 90
do. Ser. IV-YI
do. » VII

Cass. Strassonb.
D. E.B.G.Frkf.S.1

do. Ser. II
S. E.B.G. Darmst.

X

99.50
94.

100.30
92.

Böhm. Nb.stf.i.G. X
» Wstb. stf.i.S. ö.fl.
do. in Gold X
do. von 95 Kr.

Elisabethb .st.i.G. X
do. (kleine ) »
do. stf. in Gold »
do. » (kleine) »

Ks. E.Nb.v,72i.S. ü.fl.
do. v. 87i . Silb. »

Fr.Jos.-B. i. Silb. »
Gal. K.L.B.stf.i.S. »
Gr.K.v.71stf . i.S. »

» 72 » »
» 63 » »

IvBch.0.89 » »
do. in Gold X.

Lb.C.-J.stpfl.i.S. ö.fl.
do. stfr. i. Silb. »

Oest.Lokb.stf.i.G.X
» Nwb.sf.iG.v74 »
do.Lit . A.stf. i.S.ö.fl.
do. » B » »
do. Sb. (L)sf.i.G. »
do. X
do. Fr.
do. y.71 (neue) »
»\J.S. 73/74 efiG X
» Br. R.72sf .iG R
» St.R.83sf .i. G.X
do. 1-8 E. sf. i G Fr.
do. y. 85stf . i .G. »
do. 9 Em.sf. i. G. »
do. (Eg.N.) st. iG »
do. v. 95 stf. i. G. X
do. 200ersf . i. G. »

Prag -Dux. sf.i. G. »
do. v. 96stfr . i.G. »

R.Oed.Eb. stf.i.G. »
do.v.91stf . i. G. »
do.y.97 stf. i. G. »

Rudolfb.stf. i.S. ö.fl.
» Salzkg . stf.i. G. X
do. 400er stf. i. G. »

Ung.Gal.sf.i.S. ö.fl.

100.80
92.60

101.70
95.20

2,4.

100.
98.50
97.40
97.40

100.40
100.40

103.30
103.30

94.50

108.50
107.50

104.40
95.30
73.40
73.40

108.90

100.40
90.30

82.10

104.
79.30
75.30
72.50
70.80
95.20

100.50

Ital . stg .2500er
do. 500er

Ital . Mittelmeer
do. 500er

Liv .C!., D.u. D./2
Sardin. Sek.

do. (500er)
Sicilian .y. 89 Gr.

do. kleine
do. 91 Gr.
do. kleine

Süd.-Ital . A.-Il.
Toscan. Control
Westsizilian .v.79

do. von 80

Lo

95.

97.70

94.50

5. .
5. .
5. .
3. .
3. .
47-
47-

3. .
3. .

Iwang . Dombr. X
ICosl. W.v.89sf .g . »
Kursk. Kiew. E. B. »
Moskau Smolonzk »

» Wind.Rb. v.97 »
do. v. 98 stfr. »

Mosk.W. v. 95sf .g. »
Russ. Sdo. v. 97 sf. »

do. y. 98 stfr. »
Russ. Südw.(gar.) »
RyiisauKoslow »

» Uralsk »
do. y.  97 stfr. »
do. y. 98 » »

Wladikawk . gar. »
do. von 95 »
do. » 97 »
do. » 98 »

98.60

Anat . E.-B.-O.i.G.X
» » Ser. II»
» » 403er »

P.E.-B. v.86 2000r »
do. 100er »
do. von 89 I Rg. »
do. v. 89 400er »
do. v. 89 II Rgs . »

Salonik-Mon.i. G. »
do. 404r »

25.
59.

Zf.
4. .
37-
47«
4. .
37,
4. .
37,
37.
37-
4. .
4. .
37-
4. .
37-
4. .
37«
4. .
37-

4. . Fr. II.-B. S. XIV X 99.40 4*
4. . do. XVI u.XVII» 100.60 5*
4. . do. XVIII L00. 4*
37- do. XII u. XIII » 92.40 4*

r.
do. XV » 92.40 6*

Fr. H.-C.-Y.(abg.) » .04. 5*
4.. do. 15-19, 21-26 » 93.10 4‘
4.. do.27,37,39u .42 » 98.50 5*
4.. do. Ser. 31 u. 34 » 93.60 6"
4.. do. 8 .35, 36 u. 38» 98.20 6*
4.. do. Ser. 40 u. 41 » 99.30 6*
37- do.8.28,30 .32,33» 91.50 5*
37-
4..

do. Ser. 29 » 91.40 5*
Fr. Lw .C.-B.D.-J. » 97.10 6*

4.. do. N.-P. 97.2-0 6*
4.. H.H.-B.S. 141-250» 93. 4*
4.. do. 251-340 » 99. 5*
37- do. 1-45 (abg.) » 90. 4»
37- do. 46-190 » 90.50
37- do. 301-310 » 91.

Mein.Hyp.-B. S.II »
do. Ser. VI . »

93.10 +
4.. 99.20
4.. do.S.VII unk.1906 » 99.50 f
37- do. (abg.) » 91. ?•

i: h
do. unk. b. 1905 » 91.30 r

M. B.C.A.(i. Gr.)II » 97.80 *•
4.. do. Ser. III » 98. *•
37-
4..

do. unk. b. 1906 »
Nass. Ldsb. Lit . Q. »

89.50 £•
102. J-,37- do. ,1. » - }37- do. F . G. II. K. L. »

37-
37-
37-
3..

do. M. »
do. N. . »
do. P . »

96.50 f.
93.50 7
97.80 *;

do. O. » 90. 1
4,. Pfalz . Hyp.-Bk. » 100.60 7,
37- » » » » 93.80 7,
4. . Pom.II.-A.-B.5u.ö» 86.50 1
4. . do. VII u. VIII » 86.50
4. . do. IX u. X »
3b- do. II u. III » 82. %0. . Pr. B.-Cr.-Act .-B. R.
0 . . do. Ser. III X 107.50 1;
47- do. » IV »
4. . do. » XVII » 97.50 f
4. . do. » XVIII » 99. J-,
372
4. .

do. » 90.25 7
Pr.C.B.C.A.G.v.90 » 99. J4.. do. von 99 » 99.70 f

37- do. » 86 » 90.70 7‘
37- do. » 96 » 91. J
37, do. » 94 » 90.70 7
37-
4..

do. » 89 » 90.70 t
Pr.C.-K.-O.v.1901» 101.50 f

37- do. von 87 » 94. J
37- do. » 98 » 94.10 J4.. Pr. H.-A.-B. 8-12 » 82.10 7
4. . do. XV-XVII » 82.10 *
4.. do. XIX u. XX » 81.50 f
37. do. XXI u. XXII » 75.30 j
37- ilo. XXIII XXIV» 74.70 %
4.. Pr. ll .-Vers.-A.-G. » 93.50 7
37- » » » » 90.10 7

- 4.. » Pfdbr.-B. 8. 18 » 93.70 7
4.. do'. Ser. XIX » 93.70 7
37- do. - XVIII » 90.50 7
37-

t:

do. » XVII »
do. » XVII »

90.40 *
_ *

Pr. Ldsok. Centr. » 100.20 '
4.. Rhein . Hyp .-B. » loo . i
37- do. Ycrloosbaro » 92.50 7
37- do. Ser. 69/82 » 92.50 f
37- do. Communal » 93. 7
4. . S.B.C.30/3234u .43 » 100.30 %Q[>07  3 do. bis incl . S.52 » 94.10 a
4. . W.B.C.A.CölnS .I » 93.40 a
4. . do. 8er. II » 93.60 q
4. . do'. » V » 99.20 o
37- do. » III » 90.60 ;>
37- do. » IV » 91. i
4.. W. IL-B. v. 90/92 » loo. 7
4.. do. unk. b. 1901 » 101. t
37- WUrtt. Hyp.-Bk. » 93.50 «
4.. » Cred.-Y. v. 99 » 101.30 J
37- do. Ser. A.-E. »

, 37 - do. » 1C.-U. » 94.60 i
} 4.. W. V.-B. S. 15/20 » 100.50 q

37, do. S. IV-X (abg.) » 92.50 q
87- do. Ser. I u. II » 92.50 r
37- Dän .L.H.u.W.-B. X - c

. 4. Finnl . Hyp.-Ver. »
1/ 47- Ital . Nat.-Bk . stf. Le —
1 4 —
0 4 » Allg . Im. v. 99 » 86.70
1 37 Norw. Iip .-B. v.87 X

Pest . E.V. Sp.-V. Kr
—

0 4 —
0 4. P.U.C.B.stf.iG.S.2 » 92.50
0 4. Schw.R.II.B. v.78 X
0 4. do. unk. b. 1904 » —
0 47 Ungar. B.-Cr.-I. ö.fl —

4. do. steuerfrei » —
4. U.L.C.-S.A.u.B. Kr 90.

*0 5. Ungar. H.-Bk. ü.fl —
0 4. do. Ser. 1 v. 9 / Kr 90.

North.Pac . Prior. L.
Oregon u. Calif. IM.
» Rsilr . Nav . Cons.

Pac. ofMissouri IM.
do. cons. Mtg.
do. Lex . Div . I Mtg.

Pittsb . Cinc.Cb.St.L.
San.Fr.u.Nrth.P.I M.
South.Pac . S. A. IM.
do. S. B. I Mtg.
do. I Mtg.
do. cons. I Mtg.

Stockt.CopporOtr.G.
St. Ls. Fro.M.W.Div.
St. Louis Wich . a.W.
Union Pacific I Mtg.
West .N.-Y. u. P. IM.
» Gen. M.Bds. u. C.
» (Ineome -Bds.)

104. '. .
105.10
102.20

113.1(1

108.60
_ S

123.90
114. -/

118.50
97.30

zf . Diverse Obligationen.
Bank f. ind. Untn. X 94.50

» Orient. Eisenb . » 93.
Brauerei Binding » v—4.
do. Essighaus » 95.16
do. Nicolay Han. » *7
do. ICempf(abg.) » 03.5C
do. Storch Spey. » 103. 2
do. Wergor » 96.

ßuderus Eisenw. » 95.
Ceinentf. Karlst. » 99.
Cemwk. Heidelb . » 98.25
C'a. B. An.n. Soda. » 105. :•

» Fb . Griesh. E. » 103.40
» Farbw . Höchst » 106. ,,
» Ind. Mannb. » —■■

Dartm. Union »
Esb.-B. Frkf .a.M. »
do. »

Eisenb .-Rent .-Bk. »
do. »

EI. AIIg.G.-Ob. S.l»
do. Sor. I —III »

Bk . f. el. Unt. Zur. »
El. G. f.el . U. Berl,»

do. Frankf .a. M. »
do. Helios »
do. » »
do. Ges. Lahm . »
do. L.u. Kr. Bert. »
do. Schuckert »
do. Siein .u.H. »
do. Cont.Nürnb. »
do. Werke Bert. »
do. » » »

Kaliw .Asekeral.H. »
Klb. d. Pr. Pfb.-B. »
Löhub. Müblo »
Oestr.Alp. M. i. G. »
Palmg . Frkf . a. M. »
Rb. Met. Düsseid . »
Ung. Lok.E. B. Kr.
do. Ser. II X

Yor. D. Oelfabrik »
» Ultr.Fw .Levk . »
» » » »

Westd . J. Sp.u.W . »
Zool. G.Frkf .a. M. »

98.
92.50

101.80
97.

101.70
100 .;
97. "'
99.25
93.46

83. •
99.50
99.40
97. ;

,104.

103.' ;'
99.90

92.

91.

93.30.
94. f

103.5a
104.10
97. %

Verz . Loose , in Proo.
Bad. Pr.-Anl. R. 142.30
Bayr. Pr.-Anl. R.
Donau -Reg . ö.fl.
Gotb. Pr.l . (II . - .-)R.
Holl . Koni. y. 1871 fl.
Köln-Minden R.
Lübeck v. 1863 R.
Mad. C. 80,83 Fr.
Meining. Pr.-Obl. R.
Np.ab.unab.80G. Fr.
Oesterr.L . v.51 ö.fl.
» y.60 (ü . -.-) ö.fl.

Oldenburg R.
Russ. v. 1864a.Kr.R.

» v. 1866 a.Kr. Rbl.
Rb.-Gr.-St. LA.-S. il.

» cx. A-S(A-3.-.-)il.
Türk.(p.St.i.Mk.) Fr.

do. Ult , do. Fr.

142.30
162.
128.60

e . .
102.30
132.10,~~~

131A

140.3b

330. -

100. -

102.80

Zf. Unverz . Loose . Porst, inX

Bodenkredit -Pfandbr.
Bay.V.-B. Müncli. X j100.20

» » » » 91.20
»BC . VB. Nrnb. » 124.

100.30
93.80

100.70
95.70
93 30
91.60
99.30
99.70
91.60
45.70
43.20
93.50
90.80

100.
97.

» Hyp.u.W .-Bk . »

D. Gr.-CrMHu .IV»
do. Ser. V »
do. VI u. VII »
do. IX »
do. VIII

D. Gr.-Scli.B.Berl. »
» » » » »
» Hvp.-B. Berl. »
» » » »

Els.B. u.C.-C.-O. »
Eis . Com.-Obl, »

Zf. Amerik. Eisenb .-Bontls.
4* . Brunsw. u.Wost. IM. | 86.50
47,* Calif. PaciftcI. Mtg.l —
47,* do. II M. Ctr. Gar.!102.40
6* . do. III Mtg. 103.90
3* . do.
5* . Calif. u. Oregon IM.
4* . Ccntr.Pacif . IRof .M.
37, * do. Mtg.
5. . Chic.Burl .Qn. (J.D.)
6. . » Milw. St.P. (P.D.)
4* . » Rock Ul . u. Pac '105.49
7. . Cinc. u. Spr. I Mtg. —
Ü/, * DenverRio I cons. M. ;103.40
4* . do. 100.80
5* . Honst , n. Texas I M.
6* . Louis y.  u Nashv . IM.
3* . do. 11. Mtg.
6f . Mobile u. Ohio IM.
5* . NowyorkErlellMtg.
472* Ne wy. Erle III Mtg.

do. IY » •

92.30

100.
87.60

115.40

110.80

70.80

Ansb .-Gnzh. fl. 7
Augsburger fl. 7
Braunschw . R. 20
Finländiscli . R. 10
Freiburger Fr. 15
Genua Lo 150
Mailänder Le 45

do. 10
Meininger s.fl. 7
Neuchätel Fr. 10
Oesterr. v. 64 fl. 100
do. v. 58 ö.fl. 100

Papponheim s.fl. 7
Ung .Staatsl . ö.fl. 100
Vcnetianer Le 30

51.10
27.70

28.50
149.
48.30
15.
2-3.30
30.10

353.
352. jj,
293.50
26. '

Geidsorten.
20 Franken -St. . .

do. in 7» .
Dollars in Gold .
Dukaten.

do. al marco
Engl . Sovereigns .
Goldnlmarc .p.lto.
Ganzf. Soheideg . »
llochh . Silber . . .
Holl . Silber 11. 100
Oesterr. Silb. fl. 100
Russ. imperiales

Brief.
16.24

4.20
9.70
9.62

20.37
2795
2804
82.60

Geld. '
10.20

4.17 '
9.65 -j
9.57 ;

20.33 ,
2785 ;

80.60-

16.2(1.

Papiergeld . Brief.
Am. Bankn . p. D.
Fr. Bkn . p.Fr. 100
Oest. pr. Kr. 100
Russ. pr. S.-R. 100

Geld.
4.157«.
80.95
84.95
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